
Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig
Gartenarbeiten aller Art mit Abfuhr: 
Bäume, Büsche, Hecken schneiden, 
Baumfällen (mit Seilklettertechnik), 

Platten- und Pflasterarbeiten,  
Zäune aufstellen, Bepflanzungen, 

Rasenpflege & -schnitt  
Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70

www.derReinbeker.de
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NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT: 
Goldpreis weiter auf hohem Niveau

• Silberbestecke*

• Uhren
• Diamanten
• Zinn

• Schmuck
• Münzen
• Barren
• Zahngold**

*  90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Verkauf von Edelmetallen zur Kapitalanlage 
Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek

Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330
www.goldankauf-dau.de   

KOSTENLOSE BEWERTUNG

BARGELD SOFORT

Anzeige_2021_143x100.indd   1Anzeige_2021_143x100.indd   1 30.03.21   10:0230.03.21   10:02

REALISTISCH 
BEWERTET,

PERFEKT 
PRÄSENTIERT,

ERFOLGREICH 
VERKAUFT.

Jessica Karstens
Office im Angerhof in 
Wentorf am Rathaus

Öffnungszeiten: 
montags bis freitags
von 9 - 21 Uhr
und jederzeit nach
Vereinbarung

Telefon: 040 30 700 570
www.karstens-immobilien.de

+  Für dein Studium benötigst du eine „1“ in Mathe?
+  Du suchst professionelle, zuverlässige und 

kompetente Unterstützung in Mathe?
+  Du bist unzufrieden mit deinem aktuellen Institut 

oder Lehrer?
+  Du kommst allein mit dem vorgegebenem Stoff 

und Tempo in deinem Matheunterricht nicht 
mehr mit?

+ Du hast nicht den gewünschten Erfolg?

» Ich helfe dir!

www.Mathe-Riadh.de  |  Mühlenweg 4  |  21465 Reinbek

Weitere Infos
findest du hier:

Freue mich auf  
deine Nachricht:

040 5700 3700

info@moltschanow-immobilien.de    

www.moltschanow-immobilien.de

Gutenbergstr. 2a, 21509 Glinde

Zuhause in Ihrer Nachbarschaft

Kostenfreie Wertermittlung

Ihrer Immobilie 

Professionell · Persönlich · Marktgerecht

Taxi - Peters
0173 / 478 27 47

Reinbeker Weihnachtsmarkt
Am 6. und 7. Dezember im und am Schloss Reinbek 
Reinbek – Der Reinbeker 
Weihnachtsmarkt ist das große 
vorweihnachtliche Reinbeker 
Volksfest. Ca. 50 Aussteller, die 
Mehrzahl davon Hobbyisten, bie-
ten ihre weihnachtlichen Waren 
an. Für das leibliche Wohl wird 
mit Glühwein, Kakao, Bratwurst, 
Schmalzgebäck, Wraps u.a. ge-
sorgt. Geöffnet ist am Sonnabend, 
6. Dezember, von 13–21 Uhr
und am Sonntag, 7.Dezember,
von 11-18 Uhr. Pünktlich um
13 Uhr werden die Marktstände
am Sonnabend für die Besucher
geöffnet. Im Schlosshof sorgen
der Weihnachtsbaum, die Weih-
nachtsbeleuchtung und das Büh-
nenprogramm mit verschiedenen
Musikgruppen für weihnachtliche
Stimmung.

Am Sonnabendnachmittag um 
17 Uhr wird Bürgermeister Björn 
Warmer die Gäste begrüßen. 

Sonnabend: 
15.30   Chor der Hermann 

Jülich Werkgemeinschaft 
17 Uhr Posaunenchor Reinbek
18.30   Bunsenburners – Rock 

Pop und mehr.....

Sonntag: 
12 Uhr  Gemischter Chor Havig-

horst-Boberg 
14 Uhr  Bergedorfer Kinderchor 
15 Uhr  Reinbeker Stadtorchester 
17 Uhr  Jugendstadtorchester
Das Café der Landfrauen wird 

in diesem Jahr im Jugendzentrum 
am Schloss Reinbek (JUZ) seine 
Pforten öffnen. Auch der Weih-
nachtsmann hat sein Kommen an 
beiden Tagen angekündigt. Zur 
Vermeidung großer Müllberge 
wird es in diesem Jahr ein ein-
heitliches Getränkepfandsystem 
geben. 

Die Parksituation ist wie in 
jedem Jahr kritisch. Im unmittel-
baren Veranstaltungsbereich ste-
hen nur einige wenige Parkplätze 
für die Besucher zur Verfügung. 
Behindertenparkplätze befinden 
sich in den Parkbuchten vor dem 
Eingang der Bahnunterführung zur 
Seite des Schlosses Reinbek. Der 
Eintritt zu allen Veranstaltungen 
ist frei.
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Tag der 
Feuerwehren S. 6

Studien für Wentorfs 
Schulentwicklung� S. 16

Erweiterung des Gewerbe- 
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Schmetterling des Jahres 
2026: Der Dunkle Wiesen-
knopf-Ameisenbläuling 
Der Dunkle Wie-
senknopf-Ameisen-
bläuling (Phengaris 
nausithous) ist zum 
Schmetterling des 
Jahres 2026 ge-
wählt und ist damit 
zu einem Symbol 
für die bedrohte Vielfalt unserer Kulturland-
schaften geworden. Mit dieser Wahl machen 
der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutsch-
land (BUND) und die BUND NRW Naturschutz-
stiftung auf die wachsenden Gefährdungen auf-
merksam, denen dieser besondere Tagfalter 
durch intensive Landnutzung und die Klimakrise 
ausgesetzt ist.

Der unscheinbare zimtbraune Falter mit einer 
Spannweite von 28 bis 33 mm ist ein ökologi-
scher Spezialist. Für seinen Lebenszyklus ist er 
auf zwei weitere Arten angewiesen: den Großen 
Wiesenknopf und die Knotenameise. Während 
seiner kurzen Flugzeit im Juli und August nutzt 
er die Blüten des Großen Wiesenknopfs als Nah-
rungsquelle, Platz für die Paarung und Eiablage-
ort. Die jungen Larven ernähren sich zunächst 
von den Blüten, wandern anschließend zum 
Boden und werden dort von Knotenameisen in 
deren Nester getragen – eine Folge ihrer perfek-
ten Nachahmung des Duftes von Ameisenlarven. 
In den Nestern leben die Raupen als »Wolf im 
Schafspelz« von der Ameisenbrut, bis sie sich 
verpuppen und im folgenden Sommer als Falter 
schlüpfen.

»Dieses komplexe Zusammenspiel von Pflan-
ze, Falter und Ameise ist faszinierend – und zu-
gleich extrem störanfällig«, erklärt Jochen Behr-
mann von der BUND NRW Naturschutzstiftung. 
»Schon kleine Veränderungen in der Bewirt-
schaftung oder im Klima können dieses fragile 
Gleichgewicht aus dem Takt bringen.«

Die Bestände des Großen Wiesenknopfs sind 
infolge intensiverer Grünlandnutzung durch ver-
stärkte Düngung stark zurückgegangen; die Art 
steht inzwischen auf der Vorwarnliste gefährde-
ter Pflanzen. Auch die Knotenameise wird sel-
tener, da vielerorts die Böden durch den Klima-
wandel heißer und trockener werden. Die Folgen 
sind gravierend: Immer mehr Lebensräume des 
nach EU-Recht streng geschützten Dunklen Wie-
senknopf-Ameisenbläulings verschwinden – sein 
Bestand schrumpft. In Deutschland wird sein Er-
haltungszustand derzeit als »ungünstig-unzurei-
chend« – mit negativem Trend eingestuft.

Zahlreiche Projekte zeigen, dass sich der 
Einsatz für den Dunklen Wiesenknopf-Amei-
senbläuling lohnt: Naturschutzorganisationen, 
Ehrenamtliche und engagierte Landwirtinnen 
und Landwirte setzen sich erfolgreich dafür ein, 
geeignete Wiesen zu erhalten oder wiederher-
zustellen. »Investitionen in diese Lebensräume 
zahlen sich doppelt aus«, betont Behrmann. »Sie 
sichern nicht nur den Fortbestand des Wiesen-
knopf-Ameisenbläulings, sondern fördern insge-
samt eine hohe Artenvielfalt.«

Auch der BUND Reinbek/Wentorf setzt sich 
für den Erhalt der Artenvielfalt ein. Wenn Sie uns 
aktiv dabei unterstützen möchten, schauen Sie 
doch gern mal bei unseren monatlichen Treffen 
im C (Courvoisier)-Haus, Schulstraße 15 in Rein-
bek vorbei. Die Termine finden Sie auf unserer 
Website:www.bund-stormarn.de/service/termi-
ne/
Internet: www.bund-stormarn.de
Kontakte: BUND-Ortsgruppe Reinbek/Wentorf, 
Schulstraße 15, Reinbek 
E-Mail: reinbek@bund-stormarn.de  
Renate Sturm,  040-72813241

Rekordjahr, prominente Unterstützung 
und starkes Engagement
Verein Kraken Stormarn Hilft aus Reinbek
Reinbek – Der Verein Kraken 
Stormarn Hilft blickt auf ein au-
ßergewöhnliches Jahr 2025 zurück 
– geprägt von großem Zusammen-
halt, wachsendem Engagement 
und einer neuen Höchstmarke 
in der Vereinsgeschichte. Mit 
insgesamt € 24.444 Spendensum-
me wurde ein beeindruckender 
Rekord erzielt.

Ein Großteil der Summe – 
20.000 Euro – kommt erneut dem 
Kinder-Hospiz Sternenbrücke zu-
gute. Die Einrichtung begleitet seit 
vielen Jahren unheilbar erkrankte 
Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene sowie ihre Familien. 
Sie bietet nicht nur medizini-
sche Versorgung, sondern auch 
wertvolle Entlastungsaufenthalte, 
psychosoziale Unterstützung und 
Trauerbegleitung. Die Sternenbrü-
cke schafft Momente der Nähe und 
Geborgenheit – genau dort, wo 
Familien sie dringend brauchen.

Weitere 4.444 Euro fließen in 
die Initiative »Kids in die Clubs – 
Reinbek« der TSV Reinbek. Dieses 
Projekt setzt sich dafür ein, dass 
Kinder aus Familien mit begrenzten 
finanziellen Mitteln gleichberechtigt 
am Sport- und Vereinsleben teil-
nehmen können. Durch die Unter-

stützung werden Mitgliedsbeiträge, 
Sportausrüstung oder Startgelder 
finanziert – ein wichtiger Beitrag 
für Chancengleichheit und soziale 
Teilhabe in Reinbek.

Besonders war zudem die erst-
malige Unterstützung eines Promi-
nenten: Der frühere Fußball-Natio-
nalspieler Thomas Helmer stand 
dem Verein 2025 aktiv zur Seite 

und trug maßgeblich zur Sicht-
barkeit der guten Sache bei. Als 
Zeichen der Anerkennung wurde 
er zum Ehrenmitglied ernannt – ein 
starkes Zeichen für die wachsende 
Bedeutung und Ausstrahlung des 
Vereins. Die positive Entwicklung 
zeigt sich nicht nur im diesjährigen 
Rekordergebnis, sondern auch in 
der kontinuierlichen Spendenarbeit 
der vergangenen Jahre.

»Mit inzwischen knapp 60 Mit-
gliedern wächst der Verein weiter 
und bestätigt, dass sein Engage-
ment auch in der Region immer 
mehr Menschen bewegt. Mit dem 
klaren Ziel, auch künftig dort zu 
helfen, wo Unterstützung dringend 
gebraucht wird, blickt der Verein 
voller Zuversicht auf die kommen-
den Jahre«, so Vorstandsvorsitzen-
der Carsten Hänsch. 

Scheckübergabe im November mit Christiane Schüddekopf (Kinder-Hos-
piz Sternenbrücke) und dem Vorstand von Kraken Stormarn Hilft e.V.
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 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Eigener Kundendienst – www.klosz.de

Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  ·   728 15 30

Inhaber: Martin Schmidt



Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97 |  www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis für moderne Zahnheilkunde
Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik  
und hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde  

· Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen  
· Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie

Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Energiespar- 
und Sicher-
heitsfenster

RC2 geprüft

Jetzt 15%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -843099

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Do. 8-12.30 u 14-16, Fr. 8-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW
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Alte Holstenstraße 61 · 21029 Hamburg 
www.springfeld-oelkers.de · Tel. 040 - 46 99 69 39

GUTSCHEIN
für eine kostenfreie und  
marktgerechte Bewertung  
Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an oder  
scannen Sie den Code!

hanseatisch • professionell • exzellent bewertet

GLASEREI BEHN
Seit 1968

· FENSTER 
· SPIEGEL 
· SILIKONFUGEN 
· DUSCHKABINEN 
· WINTERGÄRTEN
· TERRASSENÜBERDACHUNG
· FARBIGES GLAS IM KÜCHEN
  UND SANITÄRBEREICH     

Kinauweg 7 · 21465 Reinbek
( 040/727 300 40  · 6 040/727 300 41

www.glasereibehn.de · info@glasereibehn.de
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Bis zu 3-fach verbesserter  
Wärmedämmwert, Einbau  

in vorhandene Fenster
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Dorf-App bietet viele Vorteile  
Informationen aus diversen Bereichen unter einem Dach
Wohltorf – Mit wenigen Klicks 
Informationen zu bekommen zu 
unterschiedlichsten Themen im 

Heimatort – das kann ganz einfach 
sein mit einer Dorf-App. Seit eini-
gen Jahren arbeitet eine Gruppe 

rund um die Gemeindevertreterin 
Kerstin Hölter daran, eine solche 
App für Wohltorf zu entwickeln. 
Sie ist fast fertig und sollte eigent-
lich am 22. September im Rahmen 
der Sitzung des Schul-, Sozial-, 
Sport- und Jugendausschusses 
(SSSJ) vorgestellt werden. Das hat 
aber bisher nicht stattgefunden.

»Die Idee, eine solche App zu 
nutzen, entstand im Jahr 2021 in 
Zusammenhang mit dem Orts- 
kernentwicklungskonzept«, 
erinnert sich Hölter, Vorsitzende 
des SSSJ-Ausschusses. Im Zuge 
des Ortskernentwicklungskonzep-
tes gab es eine Arbeitsgruppe zum 
Thema »Gemeinschaftliches 
Dorfleben« in der es darum ging, 
das Dorfleben aktiver zu gestalten, 
das Ehrenamt und die Vereine im 
Ort zu stärken und die Belange der 
Jugendlichen zu berücksichtigen.

»Ich habe in der Arbeitsgruppe 
festgestellt, dass sich viele der 
Mitglieder untereinander nicht 
kennen und dass Infos aus den 
Vereinen und Institutionen die 
Bürger nicht immer gut erreichen«, 
so Hölter. Wenn jeder Verein eine 
eigene Homepage hat, kann das 
sehr umständlich sein. Deshalb ge-
fällt ihr die Idee, alle Vereine und 
Institutionen mit ihren Angeboten 
unter dem Dach einer Dorf-App zu 

bündeln. Die einzelnen Homepages mit ihren In-
halten bleiben dabei bestehen, aber jeder erhält 
viel schneller Infos zu allen Angeboten vor Ort. 

»Ich erwarte, dass es in einer Gemeinde so 
eine einfache Weitergabe an Informationen ge-
ben sollte«, sagt die Wohltorferin. Dass die Dorf-
App bisher nicht vorgestellt wurde, liege daran, 
dass es seitens der Bürgermeisterin Bedenken 
gibt, die Probleme bei Haftungsfragen in Bezug 
auf die Inhalte der Beiträge in der App sieht.

Aufgeben möchte Kerstin Hölter das Projekt 
aber nicht und hat eine Lösung: »Wir wollen 
jetzt als SSSJ-Ausschuss der Gemeindevertretung 
empfehlen, einen Fachanwalt zu kontaktieren, 
damit wir Infos erhalten, wie wir mit der Haf-
tungsfrage umgehen sollen«, sagt sie.

Wer einen Eindruck davon haben möchte, 
wie eine App für Wohltorf aussehen könnte, 
findet ein Musterbeispiel auf der Homepage von 
»Dorfleben« unter dem Suchwort »Wohltorf«. 
Kerstin Hölter hat diese Musterseite mit einigen 
Inhalten gefüllt und sagt, das sei vom Umgang 
her problemlos. Da sie selbst keine zusätzlichen 
Ehrenämter mehr übernehmen kann, hofft sie, 
weitere Engagierte zu finden. 

»Es wäre toll, wenn sich jemand meldet, der 
Lust hat, diese App zu betreuen«, sagt Hölter, die 
unter  0178-4761891 zu erreichen ist. »Ehren-
amtliche Unterstützung kann unterschiedlich 
aussehen, entweder einmalig oder dauerhaft und 
vielleicht gibt es ja jemanden, der sein Know-
how zur Verfügung stellt oder die App betreuen 
möchte.«� Stephanie Rutke
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https://www.dr-frauke-reichert.de
https://lantz.de
http://www.elektroroemhild.de


menschen bei uns

Mädel und Cordula Stratmann. 
Mit dem aus Reinbek stammenden 
Mädel ist Jürgen Perschon seit 
Schulzeiten befreundet. Mädel 
lebte selbst eine Zeit in Nigeria. 
Mit den mobilen Herausforde-
rungen im ländlichen Afrika ist er 
vertraut. Vor allem die weibliche 
Bevölkerung hat keinen Zugang zu 
Verkehrsmitteln. Die Situation der 
Frauen verbessern, dafür will sich 
auch Cordula Stratmann einsetzen. 

  »Weil wir eingesehen haben, 
dass man mit Fahrradspenden 
nicht die Welt verändert«, so Per-
schon, gründeten die »Eurist«-Mit-
arbeiter 2022 zusätzlich die GmbH 

»AfricroozE«. Seitdem gehen die 
in Indien produzierten »Eurist«-
Räder nicht mehr nur als Spende 
an Bedürftige, sondern auch zu 
einem möglichst niedrigen Preis 
an Kooperativen, die das E-Bike 
erwerben und per Mikrokredit ab-
bezahlen. Mehr als 500 Räder sind 
seit Gründung der GmbH in acht 
afrikanischen Ländern unterwegs. 
Und auch der nächste Schritt ist 
getan: In Kooperation mit einem 
holländischen Fahrradhersteller 
entsteht in Uganda derzeit die erste 
E-Bike-Fabrik Afrikas. »Inklusive der 
Ausbildung von 30 männlichen und 
30 weiblichen Mechanikern«. Die 

Produktion soll im Februar starten.
  Spätestens dann wird auch Jür-

gen Perschon wieder in Afrika sein. 
Ob er vom »Eurist«-Büro in Jinja 
östlich von Kampala mit dem Fahr-
rad zur neuen Bike-Fabrik fahren 
wird? Eher nicht. Die Fertigungs-
halle liegt westlich der Hauptstadt 
und Perschon kennt den Verkehr 
afrikanischer Großstädte nur zu 
gut. »Man steht ewig im Stau. Es 
gibt nur Autos, keinen öffentlichen 
Nahverkehr und zwischendrin nur 
supergefährliche Motorradtaxen.« 

Egal, wie: Durch Kampala wird 
es sicher länger dauern als die Au-
tofahrt, die er heute noch auf dem 
Zettel hat. Er muss von Bergedorf 
zum Erdkunde-Kurs in Lüneburg. 
Thema: Die jüngst von den Verein-
ten Nationen eingeläutete Dekade 
der nachhaltigen Mobilität – und 
was sie bewirken könnte.

Martina Kalweit
Infos zu den E-Bike Projekten 

unter www.eurist.info und www.
africrooze.com

Wohltorf – Geboren wurde Jürgen Perschon 
ausgerechnet in der Autostadt Wolfsburg. Tat-
sächlich war Mobilität schon immer sein Ding 
– vorausgesetzt nachhaltig und auf zwei Rädern. 
Seit 1996 lebt der passionierte Radfahrer in 
Wohltorf. Ins Büro nach Bergedorf schafft er es 
locker per Bike, für die Fahrt zur Schule nach 
Lüneburg nimmt er lieber das E-Auto. 

  Während des Studiums infizierte sich 
Perschon mit dem »Afrika-Virus«. Nein, damit 
meint er keine Krankheit, eher eine lebenslan-
ge Faszination. Seine erste Fahrradtour führte 
den Geografie-Studenten 1989 von Alexandria 
den Nil entlang zum Assuan-Staudamm. Locker 
tausend Kilometer. An was erinnert er sich? An 
wacklige TV-Bilder aus der Heimat: »Ich saß 
eines Abends in einem ägyptischen Teehaus und 
sah auf einem kleinen Fernsehgerät die ersten 
Bilder vom Berliner Mauerfall. Das war schon 
schräg.« Passenderweise ging es wenige Tage 
später mit der DDR-Fluglinie »Interflug« zurück – 
direkt ins verrückt-vereinte Ost-Berlin.

  Auch der nächste Trip war ein Abenteuer, 
diesmal aber auf wissenschaftlicher Basis. 1996 
fuhr Perschon mit dem Rad 2500 Kilometer 
durch Ostafrika, um ein Fahrradspendenprojekt 
des Münchner Vereins »Jugendhilfe Ostafrika« zu 
dokumentieren. Die Feldstudie war Basis seiner 
Doktorarbeit in Geografie. »Eher ein Zufall«, 
sagt Perschon, »damals gab es keine Referen-
dariats-Plätze in meinem Fach und mein Mentor 
riet mir zur Promotion«. Am Ende kamen dann 
plötzlich drei Dinge auf einmal zustande. Der 
Doktortitel, die Entscheidung, einen Verein 
mit Namen »Eurist« zu gründen und eine halbe 
Lehrerstelle für Erdkunde und Sport. Letzteres 
gab dem Familienvater aus Wohltorf die nötige 
finanzielle Sicherheit für alles, was noch kommen 
sollte. Spaß macht ihm der Lehrerjob bis heute. 
»Ich merke gar nicht, dass ich arbeite«, sagt der 
58-Jährige.

  »Eurist« steht für European Institute for 
Sustainable Transport. Was groß klingt, wird 
von einem kleinen, tatkräftigen Team in Berge-
dorf getragen. Von hier aus werden Spenden 
generiert, Förderungen beantragt, die langfristige 
Projektausrichtung geplant und prominente Für-
sprecher gefunden. Die bekanntesten Gesichter 
für die »Eurist«-Spendenkampagnen sind Bjarne 

Jürgen Perschon – Mit den mobilen Herausforderungen in Afrika vertraut

Transportunternehmer für gute Ideen 
Jürgen Perschon bringt E-Bikes in Afrika auf den Weg
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Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen Welt, 
die wir alle ein wenig näher 
kennenlernen sollten?
Wir denken dabei an Frauen, 
Männer, Jugendliche oder Grup-
pen, die »Farbe« bringen in un-
seren Alltag, die etwas abseits 
des öffentlichen Lebens wirken, 
vielleicht auch etwas bewegen 
oder anstoßen – kurz, die einen 
Unterschied machen, ohne die uns 
Manches fehlen würde. Dann ru-
fen Sie uns an! Die Redaktion ist 
dankbar für Vorschläge,  040-
72730117. Oder schreiben Sie an 
Sandtner Werbung, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de



Vom 18. bis 25. Oktober 2025 
fand das diesjährige Herbstsemi-
nar der Vereinsjugend der TSV 
Reinbek auf der wunderschönen 
dänischen Insel Rømø statt – und 
was soll man sagen: Wie geil ist 
das denn! Schon bei der Ankunft 
war die Stimmung großartig. 
Zwischen Meeresrauschen und 
frischer Nordseeluft war schnell 
klar: Neben intensiven Arbeits-
phasen bleibt genügend Zeit, um 
den Kopf freizubekommen, um 
durch Sport als Team zusammen-
zuwachsen. Ein absolutes Highlight 
war der Ausflug nach Sylt, bei dem 
wir nicht nur die Nordsee-Insel 
erkundeten, sondern uns auch an 
vergangene Zeltlager erinnerten. 
Ebenso spektakulär: die Segway-
Tour, die für viele von uns ein 
völlig neues Erlebnis war – und 
natürlich für reichlich Lacher und 
unvergessliche Momente sorgte. 
Inhaltlich wurde ebenfalls einiges 
bewegt: Wir blickten auf die Ver-
anstaltungen des vergangenen 
Jahres zurück, zogen Bilanz und 

planten gleichzeitig das kommende 
Jahr. Wichtig war uns in diesem 
Jahr auch das Thema Kinderschutz, 
das wir ausführlich besprochen 
und dadurch weiter gestärkt 
haben. Außerdem stand die Dis-
kussion über neue Anschaffungen 
auf dem Programm, damit unsere 
Aktionen auch künftig bestens 
ausgestattet sind. Zwischen pro-
duktiven Sitzungen, gemeinsamen 
Mahlzeiten und spaßigen Abenden 

zeigte sich wieder einmal, was 
das Herbstseminar so besonders 
macht: das Miteinander, die Mo-
tivation und die Begeisterung für 
das, was wir als Vereinsjugend auf 
die Beine stellen. Mit vielen neuen 
Ideen, gestärktem Teamgeist und 
jeder Menge schöner Erinnerungen 
blicken wir nun voller Vorfreude 
auf das kommende Jahr – und 
sagen zum Abschluss nur eines: 
Wie geil war das denn?!

Am 11. Oktober richtete die TSV 
Reinbek erneut eine Dan-Prüfung 
im Karate aus – ein Tag voller 
Spannung, Konzentration und 
Stolz. Insgesamt traten drei Kara-
tekas zur Prüfung zum 2. Dan an, 
vier weitere zum 3. Dan. Am Ende 
bestanden wir alle – ein Moment, 
den ich so schnell nicht vergessen 
werde. 

Seit Jahresbeginn war die 
Prüfung unser gemeinsames Ziel. 

Zwei spezielle Dan-Vorbereitungs-
lehrgänge bildeten den Rahmen, 
doch das eigentliche Fundament 
war das regelmäßige Training: 
Kondition, Technik, Selbstvertei-
digung und kontinuierliches Feed-
back. Unser Trainer begleitete 
uns mit großem Engagement und 
einem feinen Gespür für Details. 
Trotz der großen Teilnehmerzahl 
in den regulären Einheiten verlor 
er nie den Blick für uns Prüflinge. 
Es gab immer gezielte Hinweise, 
Motivation und Unterstützung – 
ein echter Rückhalt. 

Die Aufregung war spürbar – 
Tage vorher, besonders aber am 
Prüfungstag. Doch schon beim 
Betreten der Turnhalle wich die 
Nervosität einem Gefühl der Ehr-
furcht. Mit viel Liebe zum Detail 
war die Halle in ein würdiges 
Dojo verwandelt worden: Banner 
mit japanischen Schriftzeichen, 
Symbole unseres Stils und Bilder 
der großen Meister des Wado-
Ryu schmückten die Wände. Alles 
war klar strukturiert, ruhig und 
respektvoll – eine Atmosphäre, 
die Konzentration und inneres 
Gleichgewicht förderte. Es war 
mehr als nur ein Raum: Es war 
ein Ort, der den Geist des Karate 
lebendig machte. 

Die Prüfung war anspruchs-
voll: Kihon, Kata, Kumite und 
Selbstverteidigung (SV) forderten 
Körper und Geist. Besonders 
eindrucksvoll war die abschlie-
ßende Demonstration unserer 
SV-Techniken. Nach einer kurzen 
Erläuterung folgte die langsa-
me Ausführung, dann die reale 
Anwendung in Echtzeit. Mein 
Eindruck: Dieser Teil kam bei den 
Prüfern besonders gut an. 

Nach der Prüfung erhielten wir 
individuelles Feedback – ehrlich, 
wertschätzend und motivierend. 
Die Übergabe der Urkunden war 
der emotionale Höhepunkt eines 
langen Weges. Mein besonde-
rer Dank gilt unserem Trainer, 
der uns mit Geduld, Fachwissen 
und Leidenschaft vorbereitet 
hat – sowohl körperlich als auch 
mental. Auch meinen Mitstreitern 
und Trainingspartnern danke ich 
von Herzen für die gemeinsamen 
Stunden, den Austausch und die 
gegenseitige Unterstützung. 

Herzlichen Glückwunsch zur 
bestandenen Dan-Prüfung zum 
2. Dan: Ulrike Klingler, Heiko 
Heinrich, Florian Wagschal, zum 
3. Dan: Uwe Dwenger, Heiko von 
Lonski, Carolin Porrmann, Hart-
mut Stieger-Fleischer

「柔よく剛を制す」 – Sanftheit besiegt Härte
Mein Erfahrungsbericht zur Dan-Prüfung am 11.10.2025 – Von Heiko Heinrich

Herbstseminar: Wie geil ist das denn?
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Tanz-Special Bachata 
Unsere Tanzabteilung startet direkt mit ei-
nem Highlight ins neue Jahr. Für das Tanz-
Special Bachata konnten wir glücklicher-
weise zwei absolute Profis auf dem Gebiet 
gewinnen. Jaqueline Myohl und Christian 
Peca leiten euch durch den Tanz-Workshop, 
welcher am 10.1.26 von 19.30 bis 21 Uhr 
im Saal 1 der TSV-Halle stattfindet. Der 
Tanz aus der Dominikanischen Republik gilt 
als sehr erotische Tanzart. Der Süd-west-
deutsche Rundfunk bezeichnete den Tanz 
„Bachata“ als das neue Dirty Dancing. Was 
damit gemeint war? Bachata ist als Tanz 
der Nähe und Intimität zu verstehen. Genau 
diese Gefühle sollen in dem Tanz-Special 
vermittelt werden. Die Teilnahmegebühren 
betragen € 6,- (für TSV-Mitglieder) bzw. € 
12,- (für Nicht-Mitglieder). Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Adventskalender 
Auch in diesem Jahr konnten wir wieder 
den ganz besonderen Adventskalender 
zusammenstellen. Zahlreiche Abteilungen 
öffnen an 24 Tagen ihre Türen und laden 
Mitglieder und Gäste zum Schauen und 
Mitmachen ein. Egal ob jung oder alt – der 
TSV-Adventskalender bietet zahlreiche 
sportliche Angebote aus verschiedenen 
Abteilungen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Alle Angebote sind kostenlos, 
sowohl für Mitglieder als auch für Nichtmit-
glieder. Vielleicht ist ja auch das eine oder 
andere dabei, das im nächsten Jahr bei den 
guten Vorsätzen hilft. An Vielfalt mangelt 
es dem Adventskalender jedenfalls nicht. 
Dich erwarten Probetrainings in diversen 
Sportarten, Aktionen für den Geldbeutel im 
Gefit und der Geschäftsstelle oder Advents-
kalenderklassiker wie das Lichterfest der 
Vereinsjugend oder die Weihnachtsfeier 
50+. Die TSV freut sich auf zahlreiche Gäste 
und wünscht eine besinnliche Adventszeit.

Dein Sport.  
Deine TSV.
• �Sportabzeichen Verleihung, Mittwoch, 

3.12., 18 Uhr, TSV Clubhaus
• �Weihnachtsfeier 50+, Sonntag, 14.12., 

15-17.30 Uhr, TSV Clubhaus
• �Lichterfest, Dienstag, 23.12., 17-19 Uhr, 

Garage neben der TSV Geschäftsstelle

Weihnachtsturnen
Alle Jahre wieder findet das 
Weihnachtsturnen für die 
ganze Familie statt. Alle Mit-
glieder der Turnabteilung sind 
herzlich dazu eingeladen, am 
Montag, den 08.12 den Weg 
in die Uwe-Plog-Halle zu fin-
den. Von 14:30 Uhr bis 16 Uhr 
könnt ihr euch als Weihnachts-
männer, Weihnachtselfen 
oder in anderer Verkleidung, 
auf Weihnachten einstimmen. 
Wer lieber in Originalform 
erscheinen möchte, ist natür-
lich ebenfalls Willkommen. 
Inmitten einer Turnlandschaft 
schmücken diverse Tannen-
bäume und Weihnachtswichtel 
die Uwe-Plog-Halle. Auf diese 
Weise entsteht eine sowohl 
weihnachtliche, aber auch 
sportliche Atmosphäre, denn 
für die kleinen Weihnachtsel-
fen unter euch sind sämtliche 
Turngeräte aufgebaut, die 
darauf warten, entdeckt zu 
werden. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Also: Wor-
auf wartest du noch? Denn das 
Weihnachtsturnen ist zwar alle 
Jahre wieder aber eben nur 
einmal im Jahr!
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Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

Salon
Wirkus
Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3 
Tel. 7900 7780 

Mi.-Fr. 9 -18 Uhr
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Ihr Ansprechpartner für Reinbek und Umgebung
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Termine online 
buchbar

Neue Öffnungszeiten!

Dritter Tag der Feuerwehren  
in Schleswig-Holstein  
Der 1. Dezember steht im Zeichen der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer

Weihnachts-Aktion beim EDEKA-Markt Kröger
Für den Reinbeker Kirchentisch.

Wentorf – Anlässlich des 3. Tages der 
Feuerwehren in Schleswig-Holstein 
hat Bürgermeisterin Kathrin Schöning 
den Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr 
Wentorf besonders gewürdigt.

»Unsere Feuerwehr steht Tag und 
Nacht bereit, um Menschen in Not 
zu helfen – und das ehrenamtlich. 
Dieses Engagement verdient nicht nur 
Respekt, sondern auch bestmögliche 
Rahmenbedingungen«, so Schöning. 
»Ich danke allen Kameradinnen und 
Kameraden herzlich für ihren un-
ermüdlichen Einsatz und den starken 
Zusammenhalt, der unsere Gemeinde 
sicher macht.«

Die Bürgermeisterin nutzte den An-
lass, um auf den guten Baufortschritt 
beim neuen Feuerwehrgerätehaus hin-

zuweisen: »Der Neubau liegt im Zeit-
plan und wird unseren Einsatzkräften 

künftig optimale Arbeitsbedingun-
gen bieten. Moderne Schulungs-
räume, größere Fahrzeughallen 
und verbesserte Sicherheitsstan-
dards sind ein wichtiger Schritt in 
die Zukunft unserer Feuerwehr.«

Das neue Feuerwehrgerätehaus 
soll im kommenden Jahr bezugs-
fertig sein und damit ein deutliches 
Zeichen für die Wertschätzung des 
Ehrenamts und die Investition in 
die Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger setzen.

»Wir sind stolz auf das, was hier 
entsteht – und noch stolzer auf die 
Menschen, die den Namen ‚Frei-
willige Feuerwehr Wentorf‘ tra-
gen«, so Schöning abschließend.«

Reinbek –  Die Tradition wird auch in 
diesem Jahr vom EDEKA Kröger am 
Täbyplatz fortgesetzt. Wieder unter-
stützt EDEKA Kröger den Reinbeker 
Kirchentisch, eine Ausgabestelle der 
Bergedorfer Tafel, mit der Spenden-
tüten-Aktion. 

Kunden können in der Filiale am 
Täbyplatz eine Tüte mit haltbaren 
Lebensmitteln zum Preis von € 5,- er-
werben. Der Betrag wird dann auto-
matisch an der Kasse im Supermarkt 
abgezogen. Sämtliche Tüten-Spenden 
werden dann an den Reinbeker Kir-
chentisch weitergeleitet. Die Aktion 
wird bis Ende des Jahres laufen.

Der Reinbeker Kirchentisch freut 
sich über Spenden, für die natürlich 
auch eine Spendenbescheinigung über 
das Kirchenbüro Reinbek-West aus-
gestellt werden kann. 

Helfende Hände für die Ausgaben 
montags und freitags sind willkom-
men.

Reinbek – Die nächste 
Blutspendenaktion 
findet am Montag, 22. 
Dezember und am 
Dienstag, 23. Dezem-
ber, jeweils von 15 bis 
19.30 Uhr in Neuschön-
ningstedt statt: im DRK-
Zentrum Karl-Meißner-
Haus, Birkenweg 3. 

Die eigentliche Blut-
entnahme nimmt nur 
rund 5 bis 10 Minuten 
in Anspruch. Um die 

 

Wärmeplanung – 
die Verbraucher-
zentrale informiert 
zu Sanierung, Förderung,  
Heizung, Photovoltaik

4. Dezember, 18 Uhr (VHS Reinbek): 
»Mit Sonne wohnen – Nutzung von 
Solarenergie«

Teilnahme und Anmeldung: Alle 
Veranstaltungen sind kostenfrei und 
über die Website der Volkshochschule 
Sachsenwald buchbar: www.vhs-sach-
senwald.de, Die Anmeldung ist auch 
kurzfristig möglich.

Keine Angst vorm kleinen Pieks
Mit einer Blutspende kann man Leben retten

Patientenver-
sorgung auch 
über Weih-
nachten und 
den Jahres-
wechsel abzu-
sichern, bietet 
der DRK-Blut-
spendedienst 
Nord-Ost rund 
um die Weih-
nachtsfeierta-
ge an einigen 

Spendeorten Blutspendeaktionen am 
2. Weihnachtstag, Freitag, 26.12., und 
am Samstag, 27.12., an. 

Für alle DRK-Blutspendetermine 
wird um eine Terminreservierung 
gebeten, die online www.blutspen-
de-nordost.de/blutspendetermine 
oder telefonisch über die Hotline 
0800/1194 911 sowie über den 
Digitalen Spenderservice www.spen-
derservice.net erfolgen kann. Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen!

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 01 73 / 6 53 30 86Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66

https://www.carsten-tautz.de
https://www.hein-immobilien.de
https://www.frisurenland.com
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Mini-Cup der Modernen Fünfkämpfer 
Großer Sport für die Kleinen von den Größeren

Weihnachtsgruß 2025

Zum Abschluss der Saison 
2025 fand Mitte November 
der Mini-Cup der Modernen 
Fünfkämpfer in Wentorf statt. 

Der Mini-Cup hat eine 
lange Tradition und fand in 
diesem Jahr schon zum 41. 
Mal statt. Die Philosophie ist 
dabei über die Jahre immer 
die gleiche geblieben: ein 
erster echter Wettkampf für 
die Altersklassen U11 (unter 
11 Jahren) und U13 (unter 13 
Jahren) organisiert von den 
älteren Jugendlichen des SC 
Wentorf. Jubin Sabetian, der 
diesjährige Wettkampfleiter, 
ist gerade erst 16 Jahre alt, 
selbst noch aktiver Sportler 
und hat schon mehrere Lan-
desmeistertitel errungen. 

Doch im Vordergrund stan-
den an diesem Wochenende 
die jüngsten Athleten des SC 
Wentorf, der DLRG Sachsen-
wald und die Teilnehmer aus 
den Olympiastützpunkten in 
Berlin und Brandenburg, mit 
denen es sich zu messen galt. 

Ausgetragen wurde der 
Wettkampf als Zweikampf 
(Schwimmen, Laufen) für die 
U11 und als Vierkampf (Schie-
ßen, Schwimmen, Fechten, 
Laufen) für die U13.

Für viele der Jugendlichen 
ist dies der erste auswärtige 
Wettkampf und die Über-
nachtung in der Turnhalle 
ein Highlight des Jahres. 
Sportlich gaben alle ihr Bestes 
und zeigten echte Spitzen-
leistungen. Den Mini-Cup 
für die höchste Punktzahl 
aller Teilnehmenden sowie 
die U13 weiblich Wertung 
gewann Sonja Freide (Berlin) 
mit 1020 Punkten. Auch bei 

der weiblichen Jugend U11 
stand mit Victoria Marterer 
eine Sportlerin aus Berlin ganz 
oben auf dem Treppchen 
vor Neele Kohlmann von der 
DLRG Sachsenwald. Bei den 
männlichen Startern gewann 
in der U13 der Potsdamer Ben 
Lorenz. In der Altersklasse 
U11 holte Bela Regösi für den 
SC Wentorf den 1. Platz vor 
seinem Teamkollegen Tarje 
Peitzner. Beide Athleten sind 

schon die zweite Ge-
neration Moderner 
Fünfkämpfer im SC 
Wentorf, denn auch 
ihre Väter waren 
erfolgreiche Athleten 
und sind jetzt im 
Trainerteam aktiv.

Wer den Mo-
dernen Fünfkampf 
selbst einmal auspro-
bieren möchte ist 
herzlich zu einem 
Probetraining zu un-
seren Trainingszeiten 
freitags ab 17 Uhr 

in der Gemeinschaftsschule 
in Wentorf, Achtern Höben 3, 
oder um 10 Uhr sonntags auf 
dem Sportplatz am Südring 
in Wentorf willkommen. 
Kontakt: christopher.sckirl@
yahoo.de (Abteilungsleiter 
Moderner Fünfkampf SC 
Wentorf) 

Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Freunde  
des SC Wentorf,

das Jahr 2025 verlief für 
den Verein recht ruhig und 
erfolgreich. Natürlich leiden 
wir weiterhin unter der 
Hallenraumnot und können 
deswegen einige Kurse und 
Sportgruppen nicht erwei-
tern bzw. mussten sogar 
Übungsstunden verlegen. 

Die Planung für den Bau der 
Gymnastikräume auf unserer 
Anlage verläuft planmäßig.

Im Namen des gesamten 
Vereinsvorstandes wünsche 
ich Ihnen und Ihren Familien 
eine gesegnete und friedliche 
Adventszeit, ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute für 
das Jahr 2026.

Herbert Ahlers  
1. Vorsitzender  

1. Dezember 2025

Laternenumzug 2025 – ein voller Erfolg! 
Was für ein schöner Abend! 

Der Spielmannszug hat für 
tolle Stimmung gesorgt, 
Bratwurst und Glühwein 
haben geschmeckt und das 
Feuerwerk war einfach ein 
Highlight. 

Danke an alle Helferinnen 
und Helfer – ohne euch wäre 
das nicht möglich gewesen! 

Kinder-Schwimmkursus – noch Plätze frei
Die Modernen Fünfkämpfer 
des SC Wentorf bieten einen 
Schwimmkurs für Kinder, die 
ihre Fähigkeiten im Schwim-
men verbessern wollen.

Das Seepferdchenabzeichen 
ist Vorraussetzung für diesen 
Kursus. Am Ende des Kurses 
gibt es die Möglichkeit das 

Bronzeabzeichen zu machen. 
Alle Trainer haben die Trainer-
C-Lizenz.

Anfängerschwimmkursus 
von 8 Unterrichtsstunden (max. 
10 Kinder); Kosten: € 100,-/
Kind, eine Vereinsmitglied-
schaft ist nicht erforderlich. 
Termine: Freitags von 19 bis 

20 Uhr im Lehrschwimmbe-
cken der Gemeinschaftsschule, 
Achtern Höben 3 in Wentorf. 
Kursbeginn: Freitag, 16. Januar 
2026. Sprecht uns an! Christo-
pher Sckirl, Tel. 0162-2099690; 
Mail: Fuenfkampf@sc-wentorf.
de, www.sc-wentorf.de/
moderner-fünfkampf

Präventionskurs 
Sturzprophylaxe 
mit Bewegung 
und Spaß (StuBS) 
nach dem IMUDA Konzept

StuBS bietet ein vorbeu-
gendes Bewegungsprogramm 
für alle Menschen über 70 
Jahren. Es stabilisiert das 
Gleichgewicht, steigert das 
Reaktions- und Erinnerungs-
vermögen und stärkt die 
Kraft, die Orientierungsfähig-
keit und das Selbstvertrauen. 
Und der Spaß ist immer mit 
dabei! Zusätzlich werden 
Übungen aus dem Gehirnjog-
ging mit eingebaut und Tipps 
gegeben, wie das häusliche 
Umfeld sturzsicher gestaltet 
werden kann.

Der Kursus startet am Mitt-
woch, 21.1.26, 16-17 Uhr, 
und geht über 10 Termine. 
Er findet im Mehrzweckraum 
des SC Wentorf statt, der 
einen barrierefreien Zugang 
bietet. Bei regelmäßiger Teil-
nahme können bei den Kran-
kenkassen im Rahmen der 
Primärprävention Zuschüsse 
zu den Kursgebühren von 20 
€ für Mitglieder und 70 €  für 
Nichtmitglieder beantragt 
werden.

Anmeldungen werden 
bis zum 12.1.26 telefonisch 
unter 040-7204245, per 
Mail unter info@sc-wentorf.
de oder persönlich in der 
Vereinsgeschäftsstelle Mo-Do 
9-12 Uhr und jeden 1. und 
3. Dienstag im Monat von 
16-18 Uhr erbeten. Weite-
re Fragen beantwortet die 
Geschäftsstelle oder die 
Kursleitung Daniela Oestreich 
(Daniela.Oestreich@gmx.de 
oder Tel. 040-18011057).
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Kinauweg 6 · 21465 Reinbek
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Reinbeker  
Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
• Rohr- u. Kanalreinigung	 • Kamerainspektion
• Rohrortung	 • Saugwagen
• grabenlose Rohrsanierung	 • Hochdruckspülen

24 Stunden Notdienst

Großes »Hallo« nach 60 Jahren 
Einschulungsjahrgang 1966 feierte Wiedersehen in der Wohltorfer Grundschule

und Kuchen wurden Anekdoten 
ausgetauscht.

»Mir kommt die Schule heute 
groß und fremd vor«, sagte 
Andrea Berndt und schaute sich 
um, »das hat nichts mehr mit der 
früheren Schule zu tun.« In den 
vergangenen Jahrzehnten haben 
sich sowohl die Schule als auch 
der Schulalltag sehr verändert. 
Anbauten, neue Anforderungen 
an Klasssenräume, die Aula und 
ein Pausenhof mit eigenem Fuß-
ballplatz – all das gab es 1966 
nicht.

In den 60er Jahren gab es in 
Wohltorf nicht nur die Grund-
schule, sondern auch einen 
Hauptschulzweig. »Ich habe hier 
die ersten vier Jahre die Grund-
schule besucht, dann in der 

fünften Klasse die Hauptschule 
in Wohltorf«, erinnert sich Frank 
Grell. Für die sechste und siebte 
Hauptschulklasse musste er nach 
Aumühle und in der achten und 

neunten Hauptschulklasse fand 
der Unterricht in Wentorf statt. 
Nur wenige der damaligen Grund-
schüler sind aufs Gymnasium 
gewechselt.� Stephanie Rutke

Wohltorf – Für 16 ehemalige Schülerinnen und 
Schüler der Wohltorfer Grundschule gab es am 
22. November ein Wiedersehen – gute sechs 
Jahrzehnte nach der Einschulung. Die Idee zu 
dem Treffen hatte Torsten Stender.

»Ich habe zwei Jahre gebraucht, um das Wie-
dersehen zu organisieren«, erzählt Stender. Er 
hat Adressen gesammelt, ehemalige Klassenka-
meraden besucht und sich extra für den großen 
Tag die Schulchronik besorgt. Einige der Ehe-
maligen sind Wohltorf treu geblieben wie An-
drea Hollweg, die sich ein »Wohltorfer Urkind« 
nennt. Andere leben verstreut in Deutschland, 
nur wenige hat es ins Ausland gezogen. 

In der Schule gab es ein großes »hallo« und 
die Frage »Wer ist wer«? Schnell wurden Er-
innerungen wach an die Jahre an der kleinen 
Schule und an die Lehrerin Luise Hagen. Tors-
ten Stender hatte alte Fotos ausgedruckt von 
der Einschulung und vom Vogelschießen und 
in der heutigen Mensa, in der die Ehemaligen 
ihren Klassenraum hatten, aufgehängt. Hier war 
auch die Kaffeetafel gedeckt und bei Kaffee 

16 ehemalige Wohltorfer Grundschülerinnen und Grundschüler feierten ihr Wiedersehen 60 Jahre nach der Ein-
schulung.
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Weihnachts-
bäume
Nordmanntannen frisch 
aus dem Sachsenwald
1,00 - 3,00 m

Abdecktanne vorrätig

Klosterbergenstr. 26, 
Reinbek
TTel. 040/72 73 03 13
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Die kleinsten 
wiederaufladbaren  
Hörgeräte der Welt. 
Gutes Hören muss man nicht sehen: Silk Charge&Go IX  
Hörgeräte sitzen so diskret im Ohr, dass sie so gut wie 
unsichtbar sind. Mit bis zu 28 Stunden Akkulaufzeit  
bringt Silk Sie ohne Unterbrechung durch den ganzen Tag.  
Ganz einfache Handhabung.  

Köchling hat die Lösung. 

Köchling Hörsysteme GmbH  
Am Rosenplatz 17 | 21465 Reinbek 
Telefon: 040 – 80 01 03 01 

Mo-Fr: 9.00 - 13.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr 
Weitere Filialen in der Metropolregion  
Hamburg finden sie unter:

www.koechling-hoersysteme.de 

Jetzt 
kostenlos 
bei uns 
testen.

Einschränkungen für den  
Ortsteil Krabbenkamp 
Generalsanierung der Bahnstrecke Hamburg-Berlin: 
Reinbek – Im Rahmen der Ge-
neralsanierung der Bahnstrecke 
Hamburg-Berlin müssen auch im 
Stadtgebiet Reinbek im Ortsteil 
Krabbenkamp diverse Arbeiten 
an der Bahnstrecke durchgeführt 
werden. So müssen dort an der 
Bahnbrücke sowohl vorbereitende 
Arbeiten als auch die Erneuerung 
der Lärmschutzwände durchge-
führt werden. 

Problematisch wird die Situati-
on, weil unter der Bahnbrücke die 
einzige Zufahrtsmöglichkeit zum 
Stadtteil Krabbenkamp verläuft. 
Diese Zufahrt muss im Rahmen 
der Arbeiten zeitlich beschränkt 
voll gesperrt werden, weil nur 
dort der erforderliche Kran auf-
gestellt werden kann. 

Einer Vollsperrung der Zufahrt 
wird seitens der Stadt Rein-
bek allerdings nur zugestimmt, 
wenn die Notfallversorgung der 
Bewohner des Krabbenkamps 
auch gewährleistet werden kann. 
Aufgrund dessen ist die Stadt 
Reinbek seit geraumer Zeit mit 
der Deutschen Bahn, mit Polizei, 
Feuerwehr und Rettungsdienst 

im Austausch und in Planung. So 
konnte die Vollsperrung zeitlich so 
eingeschränkt werden, dass diese 
nur für 5 Stunden erforderlich ist 
und in 2 Bauabschnitten erfolgt. 

Auch wird innerhalb des 
Krabbenkamps eine Notfallver-
sorgung gewährleistet. Es wird 
dort jeweils ein Polizeifahrzeug, 
ein Rettungswagen und ein 
Feuerwehrfahrzeug stationiert. Im 
Notfall werden anrückende Kräfte 
zu Fuß durch die Unterführung 
laufen und die bereitstehenden 
Fahrzeuge besetzen, um sofort 
zur Einsatzstelle zu gelangen. Die 
Deutsche Bahn sichert diese Ein-
satzfahrzeuge.

Der erste Bauabschnitt wird im 
Zeitraum von 8. Dezember bis 
zum 13. Dezember durchgeführt. 

Die vorbereitenden Maßnah-
men werden von 8.12. bis 12.12., 
jeweils von 19 bis 5 Uhr unter 
halbseitiger Straßensperrung 
durchgeführt. Während dieser 
Arbeiten kann der Verkehr mit 
Einschränkungen durch eine Am-
pelanlage passieren und der Orts-
teil Krabbenkamp ist erreichbar. 

Am 12.12. von 19 bis 24 Uhr 
muss ein Kran allerdings in die 
Zufahrt zum Krabbenkamp auf 
der Straße aufgestellt werden. 
Dadurch ist die Vollsperrung der 
Straße erforderlich. Fahrzeuge 
können die Zufahrt unter der 
Brücke für den Zeitraum von 5 
Stunden dann nicht passieren. 
Dann greift das Notfallkonzept, 
wie oben beschrieben. 

Der zweite Bauabschnitt ist für 
die 7. Kalenderwoche 2026 ge-
plant und wird nach dem gleichen 
Konzept erfolgen. Sobald die 
zeitliche Planung hierfür feststeht, 
wird es eine erneute Information 
geben.

Die Deutsche Bahn wird alle 
Anwohner des Krabbenkamps 
schriftlich über die geplanten 
Maßnahmen informieren. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter  
www.deutschebahn.com/ham-
burg-berlin. Fragen richten Sie 
gern an hlk_b-hh@deutschebahn.
com

Impressum: der reinbeker erscheint 2 x monatlich 
und wird kostenlos verteilt an die Haushalte in Rein-
bek, Wentorf, Aumühle, Wohltorf. Verlag und Anzei-
genverwaltung: sandtner werbung, Jahnstraße 18, 
21465 Reinbek,  040-72730-117; Fax: -118; Internet: 
www.derReinbeker.de; eMail: redaktion@derReinbe-
ker.de; Satz: sandtner werbung; DruckHaus RIECK 
Delmenhorst GmbH, Sulinger Straße 66, 27751 Del-
menhorst. Für den Inhalt verantwortlich: Leif Sandtner;  
verantwortlich für die stadtinformation der Stadt Rein-
bek: Der Bürgermeister. Nachdruck nur mit Genehmigung 
des Verlages. Anzeigenentwürfe der sandtner werbung 
sind urheberrechtlich geschützt. Es gilt Anzeigenpreisliste  
Nr. 48 vom 1.1.2025. Auflage: 21.900 Exemplare

www.derReinbeker.de

Beratung des Pflegestützpunk-
tes in Wentorf am 11. Dezember
Wentorf – Der Pflegestützpunkt Herzogtum 
Lauenburg bietet am Donnerstag, 11.12. im Rat-
haus, Hauptstraße 16, von 15-18 Uhr individuel-
le, kostenfreie und unabhängige Beratung rund 
um das Thema Pflege und Vorsorge an.

Frau Fauck vom Pflegestützpunkt Im Kreis 
Herzogtum Lauenburg nimmt sich Zeit für ver-
trauliche Gespräche, berät zu den bestehenden 
Angeboten und unterstützt bei der Organisation 
von Hilfen.

Persönliche Beratungen vor Ort sind nur unter 
telefonischer Terminvereinbarung vorab möglich. 
Der Pflegestützpunkt ist telefonisch erreichbar 
unter  04152-805795 oder per eMail unter 
info@pflegestuetzpunkt-herzogtum-lauenburg.de
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Angebote der TSA  
des TSV Glinde
Ab 23. Januar wieder Discofox
An 6 Abenden jeweils freitags bitten Doris und Michael 
wieder zum Discofox-Unterricht. Ab 23.1. von 19 - 20.15 
Uhr treffen sich zunächst Paare mit Vorkenntnissen, ab 
20.30 - 21.45 Uhr folgt dann ein Kreis für Einsteiger-
Paare, die bald ganz sicher auf dem Parkett sein möch-
ten. Der Kostenbeitrag von € 48 pro Person wird am 
ersten Abend erbeten, Mitglieder des TSV Glinde zahlen 
nur € 30. Anmeldungen sind bis zum 21.1. möglich tele-
fonisch unter 04104 - 80679 oder per Mail an doris.
bahr@mail-tanzsport-glinde.de. Und wer eventuell die 
Idee haben sollte, Discofox zu Weihnachten zu verschen-
ken – auf Wunsch versenden wir auch Tanz-Gutscheine!

Zum Tanzen ist niemand zu alt 
Das beweisen jeden Donnerstag etliche Paare, die unter 
Leitung unserer Christiane Laubach viel Spaß am Tanzen 
haben und dabei immer wieder auch Neues hinzulernen 
möchten. Wissenschaftlich ist ja bewiesen, dass regelmäßi-
ges Tanzen das Risiko einer Erkrankung an Demenz um 76 
% senkt! Jeweils von 14.45 - 15.45 Uhr trifft sich zunächst 
ein Kreis von Paaren mit nur geringen Vorkenntnissen oder 
wer vielleicht alles vergessen hat, was man mal erlernte. 
Von 16 - 17 Uhr folgen dann Paare, die schon länger dabei 
sind. Weitere nette Paare sind jederzeit willkommen, und 
2-maliges Mittanzen zur Probe ist selbstverständlich.

ZUMBA gibt es 3-mal pro Woche
Wer seine Kondition deutlich verbessern möchte sollte un-
bedingt bei Zumba kennen lernen. Immer montags von 19 
- 20 Uhr sowie mittwochs von 10 - 11 Uhr sorgt Daniela 
Sikorra für eine Menge Spaß zu mitreißender Musik. Für 
„nicht mehr ganz junge“ Fans gibt es jeweils freitags von 
9.30 – 10.30 Uhr die Gruppe Zumba-GOLD mit Jacqueline 
Schlüter, aber auch hier wissen alle nach einer Stunde 
Training, was sie geleistet haben. Auch in diesen Kreisen 
gilt 2-malige kostenlose Teilnahme zur Probe.

Noch mehr Latein-Tanzen mit 
Elena und Norman
Unser Angebot für junge Leute, die gern nach toller latein-
amerikanischer Musik tanzen möchten, wurde deutlich er-
weitert. Anfänger sowie Mädchen und Jungen ohne Part-
ner*in ab ca. 7 Jahre aufwärts werden immer mittwochs 
von 18 - 19.30 Uhr von Norman Ritter betreut. Ebenfalls 
mittwochs von 18.20 - 19.45 Uhr trainieren unsere Latein-
Turnierpaare unter Leitung von Elena Gevorkov, und deren 
gute Erfolge bei Tanzturnieren können sich inzwischen wirk-
lich sehen lassen. Macht doch einfach 2-mal probeweise mit 
– garantiert habt auch Ihr eine Menge Spaß dabei.

Hiphop Ü 30 
Bei insgesamt 14 Hiphop-Kreisen für weit über 230 
Mädchen und Jungen, altersgerecht untergliedert 
ab 4 Jahre aufwärts, gibt auch es die Gruppe Ü 30, 
denn längst haben auch Erwachsene Hiphop für sich 
entdeckt. Diese Gruppe trifft sich mit Trainerin Finja 
Neubacher jeweils dienstags von 19.30 - 20.30 Uhr 
und freut sich über weitere Hiphop-Fans.

 � Walter Otto

TSV GLINDE informiert
Am Sportplatz 98a · 21509 Glinde
Tel. 710 7215 · Fax 710 4441
eMail: info@tsv-glinde.de
Internet: www.tsv-glinde.de

TSV Glinde von 1930 e.V. - 
Tanzsportabteilung 

– eine der besten Adressen,  
wenn man gut tanzen möchte! 

www.tanzsport-glinde.de 
Telefon: 040-7104933

Wir sind ein regionaler Energieversorger am östlichen Stadtrand von
Hamburg und versorgen ca. 90.000 Kunden in Reinbek, Glinde, Wentorf,
Aumühle, Barsbüttel, Oststeinbek und Wohltorf mit Strom und Gas. 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir Verstärkung als:

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit (30-39 Stunden/Woche)

Aufgabenschwerpunkte:
Reinigung von Flächen und Böden in Fluren, Büroräumen                
und der Werkstatt
Reinigung von Sanitäranlagen inkl. Duschen und Waschräumen
Reinigung des Aufenthaltsraumes und des Küchenbereiches  
inklusive Spülmaschine, Arbeitsflächen, Böden und Geräten
Leeren und Entsorgen von Abfallbehältern

Profil:
Berufserfahrung in der Gebäudereinigung
Grundkenntnisse im Umgang mit Reinigungsgeräten
Grundkenntnisse in Hygienevorschriften
Zuverlässigkeit, Gründlichkeit und selbstständige Arbeitsweise
Bereitschaft zur Abend- bzw. Spätschicht (Mo.-Do. ab 14 Uhr, 

      Fr. ab 11 Uhr)

Wir bieten:
Leistungsgerechte Vergütung im Rahmen des Tarifvertrages
Versorgungsbetriebe (TV-V)
Zusätzliche Altersversorgung 
Betriebssport und JobRad

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann sende uns bitte Deine 
Bewerbung mit Angabe des möglichen Beschäftigungsbeginns 
per E-Mail an bewerbung@ewerk-sachsenwald.de. Zur ersten
Kontaktaufnahme erreichst Du unsere Personalabteilung unter
der Rufnummer 040 / 72 73 73 – 86.

e-werk Sachsenwald GmbH
Personalabteilung
Hermann-Körner-Straße 61-63
21465 Reinbek
E-Mail: bewerbung@ewerk-sachsenwald.de

DICHwir suchen 

Prächtige Weihnachtsbäume vom Hof Oelkers 
Verkauf der frisch geschlagenen Nordmanntannen aus  
Niedersachsen vor dem OBI-Markt in Glinde
Glinde – Der Hof Oelkers aus 
Wenzendorf im niedersächsischen 
Landkreis Harburg hat sich auf den 
Anbau der geradstämmigen und 
äußerst robusten Nordmanntannen 
spezialisiert. Ihre dunkelgrünen, 
unterseits hellgrünen Nadeln sind 
starr, glänzend und dennoch so 
weich, dass sie nicht stechen. Der 
Anbau, die Pflege und die Qualität 
der Nordmanntannen sind top, 
daher ist der Hof Oelkers seit vielen 
Jahren der „Weihnachtsbaum-
Hoflieferant“ für den Obi Markt 
in Glinde. Der Verkauf der frisch 
geschlagenen Nordmanntannen er-
folgt auf dem Obi-Parkplatz. Über-
sichtlich aufgereiht werden dort 
die Bäume in sechs Preisgruppen 
und Größen präsentiert – von 110 
Zentimeter bis 2,50 Meter Höhe. 

Größere Exemplare müssen recht-
zeitig bestellt werden. Die Preise 

der Nordmanntannen 
wurden nicht erhöht und 
sind identisch mit denen 
vom vergangenen Jahr.

Passend zum Weih-
nachtsbaum gibt es 
im 400 Quadratmeter 
großen Obi Weihnachts-
markt festlichen Baum-
schmuck, Lichterketten, 
Kerzen und Baumstän-
der. Zirka 10.000  Weih-
nachtsartikel wecken 
dort die Vorfreude auf 
das schönste Fest des 
Jahres.

Ein besonderer Liefer-
service wird auch in 
diesem Jahr wieder an-
geboten: Der Obi Markt 

in Glinde lagert den bezahlten und 
gekennzeichneten Baum sorgfältig 
und kühl im eigenen Freilager. Am 
Montag, 22. oder am Dienstag, 
23. Dezember wird dieser gegen 
einen Aufpreis von zehn Euro „vom 
Weihnachtsmann persönlich“ nach 
Hause geliefert. Und natürlich hat 
dieser dann auch etwas Süßes 
dabei. In der Nacht vom 5. zum 
6. Dezember will der Nikolaus im 
Obi Markt vorbeischauen. Alle 
Kinder können daher bis Freitag, 5. 
Dezember, 20 Uhr ihren geputzten 
Stiefel am Service-Center abgeben 
und am 6. Dezember – wahr-
scheinlich mit kleinen Leckereien 
gefüllt – ab 8 Uhr im Obi Markt 
wieder abholen. 

Am Sonnabend, 13. Dezember 
wird vor dem Obi Markt gegrillt. 
Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Glinde bieten dort von 11 bis 
15 Uhr Würstchen (2 Euro) sowie 
Glühwein und Kinderpunsch (je € 
1,-) an. Der gesamte Erlös geht an 
die FF Glinde.

Mehr Infos gibt es im Obi Markt 
Glinde, Wilhelm-Bergner-Str. 2, 
Mo. – Sa. von 8 bis 20 Uhr,  730 
93 70, www.obi.de/glinde.

Der Weihnachtsmann hat sich schon eine Nord-
manntanne ausgesucht und zum Transport ein-
netzen lassen.

Advents-Fahrtage der 
Eisenbahnfreunde 
Schwarzenbek
Schwarzenbek – Der Verein 
Eisenbahnfreunde Schwarzenbek 
e.V., Röntgenstraße 24, 21493 
Schwarzenbek, lädt am 6. und 7. 
Dezember jeweils von 13 bis 17 
Uhr ein zu seinen Weihnachtsfahr-
tagen 2025. Alle 3 Eisenbahnanla-
gen sind im Betrieb mit komplett 
neuem Aufbau! (H0 3-Leiter; H0 
2-Leiter, Spur N)

Auch der Nikolaus wird wieder 
dabei sein. In der Küche wartet 
Kaffee, Kuchen & heißer Glühwein, 
eine Wurst vom Grill und wieder 
eine großer Tombola. Die Feld-
bahn wird auch fahren, wenn das 
Wetter mitspielt. Eintritt ist wie 
immer frei, der Verein freut  sich 
auf viele Besucher.
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Neue Fahrradservicestationen und 
zusätzliche Fahrradanlehnbügel 
Nachhaltige Mobilität stärken in Wentorf
Wentorf – Die Gemeinde hat ihr 
Engagement für nachhaltige Mobi-
lität weiter ausgebaut: An 
drei zentralen Standorten 
wurden jetzt Fahrrad-
servicestationen errichtet, 
die allen Bürgerinnen und 
Bürgern offenstehen. 

3 neue Fahrrad-
servicestationen im 
Gemeindegebiet

Die neuen Stationen 
ermöglichen die selbst-
ständige Reparatur von 

Fahrrädern sowie das Aufpumpen 
von Reifen, auch für Kinderwagen. 

Sie befinden 
sich an folgen-
den Standor-
ten: Jugend-
treff Prisma 
(Hauptstraße 
14a), Gymna-
sium Wentorf 
(Hohler Weg 
16) und 
Gemein-
schaftsschule 
(Achtern 

Höben 3)
Jede Servicestation verfügt 

über einen QR-Code, über den 
Nutzerinnen und Nutzer einfache 
Reparaturanleitungen direkt auf 
ihrem Smartphone abrufen kön-
nen. Die Stationen sind überdacht 

und damit ganzjährig nutzbar.
Zusätzlich wurden neun neue 

Fahrradanlehnbügel installiert, da-
durch gibt es mehr Abstellmöglich-
keiten: vier am Jugendtreff Prisma 
und fünf an den Notunterkünften 
in der Schanze

Diese Maßnahme verbessert die 
Infrastruktur für Radfahrerinnen 
und Radfahrer und sorgt für mehr 
Sicherheit und Komfort beim Ab-
stellen der Fahrräder.

Die Umsetzung wurde zu 75% 
durch das Förderprogramm Stadt 
und Land unterstützt. Insgesamt 
erhielt die Gemeinde eine Förder-
summe von 7.650 €.

Weihnachtsstimmung  
in Wentorf  
Erste offizielle Weihnachtsbeleuch-
tung im Ortszentrum
Wentorf – Der Ort erstrahlt in diesem Jahr erst-
mals im festlichen Glanz: Gemeinsam mit dem 
e-werk Sachsenwald hat die Gemeinde eine 
Weihnachtsbeleuchtung für das Ortszentrum 
realisiert. Ab Mitte November bis zum Ende der 
Weihnachtszeit schmücken leuchtende Sterne die 
Straßenlaternen entlang der Hauptstraßen und 
sorgen für eine stimmungsvolle Atmosphäre in 
der dunklen Jahreszeit. »Wir freuen uns sehr, dass 
es uns gelungen ist, gemeinsam mit dem e-werk 
Sachsenwald dieses Projekt umzusetzen«, sagt 
Bürgermeisterin Kathrin Schöning. »Durch die 
Kooperation der Kommunen im Mittelzentrum 
Reinbek, Glinde und Wentorf ist es uns gelungen, 
gemeinsam mit dem eWerk  im Mittelzentrum 
eine einheitliche Weihnachtsbeleuchtung zu instal-
lieren. Die leuchtenden Sterne sind ein sichtbares 
Zeichen des Zusammenhalts und bringen Wärme 
und Freude in unsere Gemeinde. Gerade in der 
Adventszeit ist es schön, wenn unser Ort ein-
ladend und festlich wirkt – für alle Wentorferinnen 
und Wentorfer ebenso wie für unsere Gäste.«

Insgesamt 55 Sterne erstrahlen seit der 48. Ka-
lenderwoche bis zur zweiten Januarwoche 2026 
jeweils zu den Zeiten, in denen auch die Stra-
ßenbeleuchtung eingeschaltet ist. Zum Einsatz 
kommt energieeffiziente LED-Technik, die den 
Energieverbrauch gering hält. Für das kommen-
de Jahr ist geplant, die Weihnachtsbeleuchtung 
unabhängig von der Straßenbeleuchtung schalten 
zu können. »Für das e-werk ist dies eine tolle 
Möglichkeit seine technischen Kompetenzen im 
Bereich der Straßenbeleuchtung einzubringen« 
sagt Moritz Manthey, Geschäftsführer vom e-
werk Sachsenwald. 

Die Idee einer einheitlichen Weihnachtsbe-
leuchtung war in den vergangenen Jahren immer 
wieder Thema in der Gemeinde. Die Gemeinde 
hofft, dass das neue Lichterbild zu einem festen 
Bestandteil der Wentorfer Adventszeit wird und 
die Bürgerinnen und Bürger zum Bummeln und 
Verweilen im Ortszentrum einlädt. Auch der ört-
liche Handel und die Gastronomie versprechen 
sich durch die festliche Beleuchtung eine Bele-
bung des Zentrums in der Vorweihnachtszeit.«

Winterliche Gemütlichkeit im 
Café »MACH PAUSE«
Wentorf – Im kleinen Gartencafé »mach Pause« 
in der alten Tischlerei, Reinbeker Weg 44, Ein-
gang Flurstraße, findet am 6. Dezember der 
gemütliche Nikolausbrunch statt. Für € 20,- pro 
Person und € 7,- für Kinder ab 3 Jahren gibt es 
hausgemachtes Sauerteigbrot, frische Waffeln, 
verschiedene Aufstriche, Tee, Kaffee und Wasser 
– alles in liebevoller Atmosphäre und nur mit 
Voranmeldung an mach.pause.cafe@gmail.com

Weihnachtsmarkt  
am Sander Dickkopp
Lohbrügge – Um den Wasserturm »Sander 
Dickkopp«, Richard-Linde-Weg 21f in Lohbrüg-
ge, wird auch dieses Jahr wieder an den vier 
Adventswochenenden ein Weihnachtsmarkt 
stattfinden. Die ohnehin schon traumhafte Atmo-
sphäre wird durch Hackschnitzel, Tannenbäume, 
Weihnachtsmarkthütten und viel weitere Deko 
in eine romantische Weihnachtswelt verwandelt, 
welche mit ihren weihnachtlichen Leckereien 
zum Verweilen einlädt.

8 Kunsthandwerksstände, weihnachtliche Hin-
tergrundmusik, ein betreutes Bastelzelt & Tram-
polin für Kinder sorgen für Unterhaltung. Geöffnet 
ist sonnabends ab 13 und sonntags ab 11 Uhr, um 
15 Uhr kommt der Weihnachtsmann. Freitags gibt 
es einen After-Work-Glühwein ab 17 Uhr.

Spendenaktion 
ist erfolgreich  
angelaufen
TuS Aumühle-Wohltorf  
sammelt Geld für  
Innenausbau des Neubaus
Aumühle – Die Spendenaktion, zu 
der der Vorstand des TuS Au-
mühle-Wohltorf ab 1. November 
aufgerufen hatte, ist sehr erfolgreich 
angelaufen. Geplant sind drei Etap-
pen, in denen für unterschiedliche 
Projekte Gelder gesammelt werden. 
Die bisherige Bilanz macht die 
Sportler-innen und Sportler froh.

Die erste Etappe ist vom 1. bis 
13. November gelaufen. »Unser 
Ziel war, 10.800 Euro für die 
Umkleiden und den Fitnessraum 
zu sammeln«, erklärt Daniela von 
der Beek, Geschäftsführerin des 
TuS. Erreicht wurden sogar 11.132 
Euro. Mit der zweiten Spenden-
runde (14. bis 23. November) 
sollten für den Tresen und die Gas-
tronomie 13.000 Euro zusammen-
kommen. Eingenommen wurden 
13.162 Euro.

Aktuell läuft noch bis zum 4. 
Dezember die dritte Etappe. Ziel 
sind diesmal 7.500 Euro. »Das 
Geld wird für den Jugendraum und 
die Sauna benötigt und wir sind 
sehr optimistisch, dass wir das 
alles schaffen«, so die Geschäfts-
führerin. »Wir danken den lokalen 
und regionalen Unternehmen, die 
bisher gespendet haben, für die 
tolle Unterstützung.«

Egal ob als Mitglied, Freund, 
Förderer oder Unternehmer – 
jeder kann hier spenden. Möglich 
ist das per Paypal, Überweisung 
oder indem Prämien wie Vereins-
kleidung oder Gutscheine gekauft 
werden. Für Unternehmensspen-
den gibt es eine besondere Idee: 
Jede Mitgliederspende ab 50 Euro 
wird vom Unternehmen verdop-
pelt. Spendenquittungen werden 
ausgestellt und die Spender auf 
einer Spendentafel genannt. Infos 
dazu unter info@tus-aw.de.�

� Stephanie Rutke

Wir
bieten
Jobs,
die unter
die Haut
gehen.

Deutschland
Germany

Almirall Hermal GmbH
Scholtzstraße 3
21465 Reinbek
almirall.de

Planet. People. Patients.
Nachhaltigkeit und Menschen, 
bei Almirall im Fokus!

Für unseren Produktionsstandort in Reinbek 
suchen wir Kolleg:innen die unsere Werte teilen.
Von Azubi bis Manager, mit technischem Hinter- 
grund oder aus dem Labor: Werde Teil unseres 
Teams und profitiere von attraktiven Benefits, 
in einer modernen und zukunftsicheren Branche.

Dein neuer Job wartet schon! Jetzt Code scannen 
und alle Stellenausschreibungen im Detail ansehen!
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Volksbank: Warnung  
vor gefälschten Schreiben
Aktuell sind betrügerische Briefe im Umlauf, die 
unberechtigt den Namen der Volksbank Raiffei-
senbank eG (VReG) verwenden. Darin werden 
Empfänger aufgefordert, sich per PostIdent in 
einer Postfiliale zu legitimieren, um angeblich 
den Zugang zum Girokonto zu sichern.

Diese Schreiben stammen nicht von der VReG. 
Es handelt sich um einen Betrugsversuch, der 
auf persönliche Daten abzielt. Die Empfehlung 
der Volksbank: legitimieren Sie sich nicht auf 
Grundlage dieser Schreiben, geben Sie keine 
persönlichen Dokumente heraus und melden Sie 
verdächtige Schreiben direkt bei der Volksbank 
oder der Polizei. Bei Zweifeln an der Echtheit 
eines Schreibens oder einer Anfrage wenden Sie 
sich bitte direkt an die Volksbank.

Anfang Dezember in Ihrem 
Briefkasten: die Ablesekarte 
vom E-WERK

Die Zählerstände der Strom- und Gaszähler sind 
der Schlüssel, um den Energieverbrauch für 
2025 genau abzurechnen. Der Netzbetreiber ist 
verantwortlich dafür, die Zählerstände jährlich 
zu erfassen. In dieser Position holt das E-Werk 
Sachsenwald die Werte der Strom- und Gas-
zähler in seinem Netzgebiet ein.

Das E-Werk setzt in diesem Jahr auf die Hilfe 
aller Kundinnen und Kunden. Dafür erhält jeder 
Haushalt Anfang Dezember eine Ablesekarte 
per Post. »Mit den Hinweisen auf der Karte ist 
das Ablesen der Zählerstände kinderleicht«, 
weiß Meike Huter aus dem Kundenservice zu 
berichten.

»Auch das Übermitteln der Daten geht einfach: 
Scannen Sie den QR-Code auf der Ablesekarte 
und folgen Sie den Hinweisen oder lassen Sie 
uns Ihre Zählerstände bequem und schnell über 
die Homepage (www.ewerk-sachsenwald.de) 
zukommen. Die hierfür erforderlichen Zugangs-
daten (Vertragskonto- und Zählernummer) finden 
Sie direkt neben dem QR-Code auf der Ablese-
karte«, führt die Kundenservice-Mitarbeiterin 
des E-Werks weiter aus. Traditionell können die 
Zählerstände und das Ablesedatum in die dafür 
vorgesehenen Felder auf der Ablesekarte einge-
tragen und in die Post geben werden. Das Porto 
übernimmt das E-Werk. 

Egal, welcher Weg eingeschlagen wird, die 
Zählerstände bitte nur einmal und bis spätestens 
zum 3. Januar 2026 melden.

Sollte es mit der Ablesung nicht funktionieren, 
dann hilft das E-Werk gerne telefonisch unter 
 040-72737370 weiter. Persönlich ist der 
Kundenservice in der Hermann-Körner-Straße 63 
in Reinbek von Montag bis Donnerstag zwischen 
8 und 17 Uhr sowie am Freitag von 8 bis 13 Uhr 
besetzt.

Das E-Werk dankt Ihnen für Ihre Hilfe und 
wünscht Ihnen eine besinnliche Adventszeit! 

Kundenservice Mitarbeiterin Meike Huter
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Michael Yuji vom FC Voran Ohe ist 
»moin! Vereinsheld“ Monat November
Ohe – Manchmal kommt es 
anders als man denkt, aber nicht 
unbedingt schlechter. Geplant 
war die Ehrung von Michael Yuji 
zum »moin! Vereinshelden« des 
Monats November in der Halb-
zeitpause der A-Junioren-Partie 
seines FC Voran Ohe gegen den 
Willinghusener SC. Fröstelnde 
Temperaturen und ein gefrore-
ner Rasenplatz machten dem 
Vorhaben einen Strich durch die 
Rechnung – die Partie wurde vom 
Hamburger Fußball-Verband ab-
gesagt. Die eingeweihten Organi-
satoren des Vereins verlegten die 
Aktion kurzerhand ins angrenzen-
de Vereinshaus.

Vor der Eingangstür hatten sich 
mittlerweile Adelbert Fritz, Verena 
Lemm und Henrik Bagdassarian 
vom Kreissportverband Stormarn 
sowie Renate Bruns von der 
Sparkasse Holstein versammelt, 
um gemeinsam mit Ohes Vor-
sitzendem Daniel Schmitt die als 
Überraschung geplante Ehrung 
durchzuführen und ein paar 
lobende Worte vor versammelter 
Mannschaft an Yuji zu richten. 
Dotiert war die Auszeichnung für 
außergewöhnliches ehrenamt-
liches Engagement mit einer Ur-
kunde und einem Sachgutschein 
über 250 Euro.

»Es sind Menschen wie Yuji, 
die den Amateurfußball in einem 
Dorfverein prägen, ihn liebens- 
und erlebenswert machen«, be-

tonte Schmitt in seiner Laudatio. 
»Wir schätzen Michael als aktives 
Mitglied unserer Fußballgemein-
schaft, als unermüdlichen Helfer, 
wenn mal wieder ,Not am Platz‘ 
ist und insbesondere als sozialen 
und aufrichtigen Menschen, der 
den Amateurfußball beim FC 
Voran Ohe im Herzen hat.«

Unvergessen bleibt ein Landes-
ligaeinsatz vor einigen Jahren in 
einer Partie der ersten Herren 
Ohes beim Buxtehuder SV. 
Nachdem zahlreiche Ersatzspieler 
ausgefallen waren, sprang  Yuji – 
mittlerweile jenseits der 50 – in 
die Bresche und steuerte zum 
Auswärtserfolg sogar einen Treffer 

bei.
Erst eine Knieverletzung stopp-

te ihn aktiv vom Ball, nicht aber 
vom Fußball. Auch zur tatkräftigen 
Unterstützung bei den immer 
wiederkehrenden Renovierungs-
arbeiten an der Sportstätteninfra-
struktur – zuletzt im Mai 2025 
bei der Sanierung der Umkleide-
kabinen – musste man Yuji nicht 
zweimal bitten. Schmitt brachte 
es noch einmal treffend auf den 
Punkt: »Michael ist ein echtes 
Fußballoriginal in unserem Verein. 
Er packt überall mit an, fehlt bei 
keinem Training oder Spiel unse-
rer Herrenmannschaften.«

Bei Michael Yuji (stehend, 5. v. l.) hat sich die Überraschung gelegt, freu-
dig präsentiert er die Urkunde
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Wentorfer  
Wünschebaum
Wentorf – Auch in diesem Jahr 
steht im Foyer des Wentorfer Rat-
hauses der Wentorfer Wünsche-
baum – ein Symbol für Zusam-
menhalt und Nächstenliebe. Dort 
hängen wieder Wunschkarten von 
Kindern aus einkommensschwa-
chen Familien sowie Seniorinnen 
und Senioren mit kleiner Rente.

Jede Karte steht für einen 
kleinen Herzenswunsch – etwa ein 
Buch, warme Handschuhe oder 
einen Gutschein im Wert von rund 
20 Euro. Bürgerinnen und Bürger 
können ganz einfach Wunschpatin 
oder Wunschpate werden: Karte 
auswählen, Geschenk besorgen, 
liebevoll verpacken und bis spätes-
tens 12. Dezember im Rathaus ab-
geben. Die Gemeinde sorgt dafür, 
dass alle Geschenke rechtzeitig vor 
Weihnachten an die Wünschenden 
übergeben werden. Mehr unter 
www.wentorf.de/wünschebaum

Reinbek – In der 
Reinbeker Filiale der 
Hamburger Sparkasse 
am Landhausplatz steht 
wieder ein Wunschbaum 
zugunsten der Bedürf-
tigen des Reinbeker 
Kirchentisches. Der 
Baum trägt etwa 75 Karten mit 
kleinen Wünschen bis maximal 

25 Euro der Menschen, die 
regelmäßig auf die Hilfe des 
Reinbeker Kirchentisches 
oder auch der Suppenküche 
angewiesen sind.

Gewünscht werden häufig 
weihnachtliche Lebensmit-
tel, oder auch Nützliches, 

wie wärmende Kleidung. Die 
Kinder wünschen sich Spielzeug.

Der Karten hängen ab 28.11. 
am Wunschbaum der Haspa-Fi-
liale. Die Helfer des Reinbeker 
Kirchentisches holen die Geschen-
ke am 19.12. ab und am 22.12. 
erfolgt die Übergabe.
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Telefon 040 - 71114 44
Fax 040 -710 53 94

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Fachbetrieb

Lichtschachtabdeckungen
Lsa 2000

schutz vor:
einbruch
schmutz

überschwemmung
kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekte
schutz für
dachwohnräume

Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung
Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”

der Landespolizei Schleswig-Holstein.
Einbruchsschadenbeseitigung · Reparaturen

Sonne, Wasser, Wind und Regen!
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August-Siemsen-Straße 2 • 21521 Dassendorf • Telefon 04104 91 89 60 • www.omt-kuechen.de

TRAUMKÜCHEN
Eigene Produktionslinie mit  
Traumküchen zu Werkspreisen.

3D KÜCHENPLANUNG GRATIS
Wir planen Ihre neue Küche individuell  
und passgenau.

SCHNELLSTE LIEFERZEIT
Wir produzieren Ihre Traumküche  
in nur 7 Tagen.

AUFMASS GRATIS
Kostenfreies Aufmaß und Beratung  
durch unsere Profis.

HAUSEIGENE FINANZIERUNG
Einfach flexibel und zu sehenswerten  
Konditionen.

Jetzt Termin  
vereinbaren!

In unseren Küchen  
LACHT DAS LEBEN!
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BUFFET
15:00 bis 17:30 Uhr 

im Saal Vier Jahreszeiten
Buffet inkl. 1 Glas Sekt zur Begrüßung, 

Kaffee und Tee

6 0 , –  €  P R O  P E R S O N 
3 0 , –  €  P R O  K I N D 

6 – 1 6  J A H R E  ( A L K O H O L F R E I )
K I N D E R  B I S  5  J A H R E  K O S T E N F R E I

25. und 
26.12.2025

Weihnachten

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung: 
telefonisch unter +49 40 727 52 0 oder 

per Mail an waldhaus@waldhaus.de

BRUNCH
11:00 bis 13:30 Uhr 

im Saal Vier Jahreszeiten
Buffet inkl. 1 Glas Sekt zur Begrüßung, Kaffee und Tee

6 5 , –  €  P R O  P E R S O N 
3 5 , –  €  P R O  K I N D  

6 – 1 6  J A H R E  ( A L K O H O L F R E I )
K I N D E R  B I S  5  J A H R E  K O S T E N F R E I

Croque  ·  Pasta  ·  Pizza & More

Geburtstag, Kommunion, 
Hochzeit, Trauerfeier etc.

täglich (siehe Ö� nungszeiten)

Tel. 040 226 23 126 Schulstr. 36 - 21465 Reinbek

KAFFEE & KUCHEN

Reservierung und 
individuelle Planung möglich

Croque  ·  Pasta  ·  Pizza & More

Geburtstag, Kommunion, 
Hochzeit, Trauerfeier etc.

täglich (siehe Ö� nungszeiten)

Tel. 040 226 23 126 Schulstr. 36 - 21465 Reinbek

KAFFEE & KUCHEN

Reservierung und 
individuelle Planung möglich

Croque  ·  Pasta  ·  Pizza & More

Geburtstag, Kommunion, 
Hochzeit, Trauerfeier etc.

täglich (siehe Ö� nungszeiten)

Tel. 040 226 23 126 Schulstr. 36 - 21465 Reinbek

KAFFEE & KUCHEN

Reservierung und 
individuelle Planung möglich

Reservierung und 
individuelle 
Planung möglich

Operation mit dem Roboter 
Krankenhaus Reinbek zeigt Chirurgie mit dem da Vinci-System

Krankheitsbildern der Roboter 
zum Einsatz kommt. So werden 
beispielsweise Rektumkarzinome 
heute in Reinbek nahezu vollstän-
dig robotisch operiert. Altenburg 
betonte: »Gerade tief im Becken, 
wo Knochenstrukturen den 
Arbeitsraum begrenzen, spielt der 
Roboter seine Vorteile aus. Die 
Freiheitsgrade der Instrumente 
ermöglichen eine deutlich höhere 
Präzision, wovon besonders die 
funktionellen Ergebnisse für unsere 
Patientinnen und Patienten profi-
tieren.« 

Neben medizinischen Fachvor-
trägen stand bei allen Veranstal-
tungen ein echter da Vinci-Roboter 
bereit, den Besucherinnen und 
Besucher testen konnten. Viele 
nutzten diese Gelegenheit, dar-
unter auch Gisela Rohard aus Glin-
de: »Ich hatte selbst eine größere 
Operation und wollte mich über 
diese neue Methode erkundigen«, 
sagte sie.

Besondere Aufmerksamkeit 
erhielt das Thema »Robotik im OP« 
auch beim Azubi-Symposium im 
neuen Campus für Gesundheitsbe-
rufe. Der 7,9 Millionen Euro teure 
Neubau auf dem Klinikgelände 
wurde erst kürzlich eröffnet und 
bietet modernste Lernumgebun-
gen, darunter zwei Skills Labs, in 
denen angehende Pflegefachkräfte 
– OTA- (Operationstechnische As-
sistenten) und ATA- (Anästhesie-
technische Assistenten) Auszubil-
dende realitätsnah trainieren. Die 
Schleswig-Holsteinische Gesund-
heitsministerin Kerstin von der 
Decken informierte sich persönlich 
über die Ausbildung und ließ sich 
ebenfalls den da Vinci-Roboter 
erklären.

Krankenhausgeschäftsführer 
Fabian Linke betonte in seinem 
Grußwort den Zukunftscharakter 
des Campus: »Mit der neuen Fach-
schule setzen Gesundheitsminis-
terium und Krankenhaus Reinbek 
gemeinsam ein starkes Zeichen 
für die Förderung von Fachkräf-
ten. Robotik ist ein wesentlicher 
Teil moderner OP-Prozesse – und 
unsere Auszubildenden lernen sie 
hier frühzeitig kennen.«

Dass die Robotik die Zukunft 
vieler chirurgischer Fachbereiche 
prägen wird, darin waren sich alle 
Vortragenden einig. Zwar bleibt 
der Mensch im OP unverzichtbar, 
doch intelligente Assistenzsysteme, 
KI-gestützte Bildüberlagerungen 
oder Telechirurgie werden schon 
heute in ersten Pilotprojekten ge-
testet. Aber wie Dr. Honarpisheh 
betonte: »Roboter werden den 
Operateur nicht ersetzen  aber sie 
machen ihn in entscheidenden 
Situationen noch besser.«
� Imke Kuhlmann
�  

Reinbek – Wie modernste Medizintechnik 
den Klinikalltag verändert, konnten zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher im Krankenhaus 
Reinbek St.-Adolf-Stift erleben. Gleich mehrere 
Veranstaltungen im neuen Campus für Gesund-
heitsberufe ermöglichten seltene Einblicke in die 
robotisch assistierte Chirurgie inklusive der Ge-
legenheit, an einem echten da Vinci-Operations-
roboter selbst probeweise zu operieren.

Seit 2022 nutzt das Krankenhaus den da Vinci 
Xi, eine hochmoderne robotische Plattform, 
die vor allem in der Urologie, im Speiseröhren-
krebszentrum sowie in der Darm- und Allge-
meinchirurgie eingesetzt wird. Die Investition 
beläuft sich auf rund 2,5 Millionen Euro. Dass die 
Handhabung des Roboters trotz der komplexen 
Technologie intuitiv erlernbar ist, konnten Inte-
ressierte selbst ausprobieren. Oberarzt Manuel 
Altenburg, Kolorektalchirurg und Operateur im 
zertifizierten Darmzentrum, erklärte: »Wir Ärzte 
erlernen den Umgang mit dem da Vinci-Roboter 
erst an Modellen.« Die Technologie ermögliche 
eine präzisere und schonendere Operation, und 
die Patienten seien häufig schneller wieder zu 
Hause. Die Dauer eines Eingriffs sei dabei immer 
abhängig von der jeweiligen Erkrankung. Zen-
trumsleiter Dr. Human Honarpisheh hob hervor, 
dass das Reinbeker Krankenhaus mit einer Rate 
von 96 Prozent vollständiger Tumorentfernungen 
über dem nationalen und internationalen Durch-
schnitt liege. 

Im Rahmen der Patienten- und Informations-
veranstaltungen berichteten die Ärztinnen 
und Ärzte umfassend darüber, bei welchen 

Oberarzt Manuel Altenburg ist geübt mit robotisch assistieren Operatio-
nen am  da Vinci-Operationsroboter

Doreen Lund (Schulleiterin der ATA-OTA-Schu-
le, v.l.), Kerstin von der Decken (Gesundheits-
ministerin Schleswig-Holstein), Fabian Linke 
(Krankenhausgeschäftsführer),  Prof. Dr. Stefan 
Jäckle (Ärztliche Direktor) im neuen Campus für 
Gesundheitsberufe am Krankenhaus Reinbek

FO
TO

: I
M

KE
 K

U
H

LM
A

N
N

FO
TO

:K
H

 R
EI

N
BE

K

Im Abschied ist
die Geburt der Erinnerung.

Salvador Dalí
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04541 – 88 10 40 40
info@rothaus-immobilien.de
rothaus-immobilien.de

Ihr Partner für Immobilien  
im Herzogtum Lauenburg
Entdecken Sie die Vorteile von RotHaus Immobilien.  
Mit jahrzehntelanger Erfahrung und einem tiefen  
Verständnis für den regionalen Immobilienmarkt sind  
wir Ihre zuverlässigen Ansprechpartner. 
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Die Hausräumer e.K. feiern Jubiläum
28% Rabatt auf alles vom 6. bis 31. Dezember 2025
Reinbek – Die Hausräumer e. K. – 
Räumungen, Verkauf und Umzüge 
– Inhaberin Cecilie Gryselka, feiern 
in diesem Jahr ihr 28-jähriges 
Bestehen. Seit fast drei Jahrzehn-
ten steht das Unternehmen für 
Zuverlässigkeit, faire Beratung und 
professionelle Unterstützung bei 
Haushaltsauflösungen, Räumungen 
und Umzügen.

Zum Jubiläum lädt das Team 
herzlich zum großen Nikolausfest 
am 6. Dezember von 10 – 15 Uhr 
ein. Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf warme Leckereien 
vom Cateringwagen freuen und im 
umfangreichen Sortiment stöbern. 
Als Dank für die langjährige Treue 
gibt es ein besonderes Angebot: 
28% Rabatt auf alles vom 6. bis 
31. Dezember 2025.

Die Hausräumer e. K. bieten seit 
28 Jahren ein breites Leistungs-
spektrum: Haushaltsauflösungen, 
Räumungen einzelner Räume, 
Garagen, Keller und gewerblicher 
Flächen, Wertanrechnung von 

Gegenständen sowie einen gut 
sortierten Gebrauchtwarenladen.

Vorbeikommen, feiern, sparen – 
wir freuen uns auf Sie!
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Punsch & Kunst in der ag-Galerie
Wentorf – Antje Stapel-
feldt lädt wieder herzlich 
in ihre ag-Galerie im 
Friedrichsruher Weg 68, 
zur stimmungsvollen Aus-
stellung »Punsch & Kunst« 
ein – klein, fein und mit 
viel weihnachtlichem 
Zauber. An den Advents-
sonntagen 7. und 14. 
Dezember, jeweils von 11 
bis 17 Uhr, präsentiert sie in der warmen Advents-
stimmung der Galerie kalligrafische Christbaumku-
geln, Weihnachtskarten, Lichtobjekte, Postkarten, 
Schriftbilder und vieles mehr. Und: Antje Stapel-
feldt beschriftet Christbaumkugeln direkt vor Ort 
– ganz individuell mit Namen, Wunschtext oder 
Weihnachtsgruß. Nach kurzer Wartezeit kann das 
kleine Kunstwerk gleich mitgenommen werden. 
Die liebevoll gestalteten Kalligrafie-Kugeln sind ein 
persönliches Geschenk – für Lieblingsmenschen 
oder für sich selbst.

Am 7. Dezember sind zudem Katja Frauenkron 
und Annett Seebohm mit dabei. Katja Frauen-
kron stellt ihr Label DEICHGRAFIKERIN vor – mit 
plattdeutschen Weihnachtskarten, Kalendern, 
Illustrationskarten und ihre farbenfrohen hand-
gefärbten Garne unter dem Label LAKE HOUSE 
MOOD. Außerdem bringt sie ihr Spinnrad mit 
und zeigt live die Kunst des Spinnens. Ihre Garne 
können auch am 14. Dezember  in der Galerie 
erworben werden. Annett Seebohm wiederum 
verwandelt alte Kerzenreste in nachhaltige, wun-
derschöne Unikate. Mit viel Liebe eingeschmolzen, 
neu gegossen und mit frischem Docht versehen, 
entstehen Kerzen mit ganz eigenem Farbspiel und 
Charakter. Wer an den beiden Adventssonntagen 
keine Zeit hat, aber dennoch eine Weihnachtsku-
gel verschenken möchte: Bestellungen können per 
eMail (antje-stapelfeldt@die-kalligraphikerin.de) 
oder unter  040-7201277 aufgegeben werden. 
Farbe, Matt- oder Glanzoptik sowie die Beschrif-
tung können individuell angegeben werden. Die 
Kugeln haben einen Durchmesser von ca. 8 cm

Mehr unter www.die-kalligraphikerin.de

Geschenke zu Weih-
nachten – die AWO- 
Kinderkiste hat's
Soziales Umweltprojekt braucht 
Unterstützung
Reinbek – 
Wer noch 
über ein 
Geschenk 
zu Weih-
nachten 
für seine 
Lieben 
nachdenkt, 
sollte in 
der AWO-Kinderkiste in der Bahnhofstraße 6b 
in Reinbek vorbeischauen. Schöne und gut er-
haltene Kinderbücher, Spielsachen, Kuscheltiere, 
Puzzles, DVDs und Vieles mehr eignen sich als 
Geschenk oder Mitbringsel. 

In der AWO-Kinderkiste gibt es außerdem 
alles, was zu einer Babyausstattung gehört sowie 
Kinderkleidung bis Größe146, Kinderschuhe, 
Gummistiefel, Regen-  und Sportsachen und 
mehr rund ums Kind – alles gegen Spende.

Der Laden ist donnerstags und sonnabends 
jeweils von 10 bis 14 Uhr geöffnet.

Projektleiterin Angelika Bock: »Unser Angebot 
ist ein soziales Umweltprojekt, das in unserer 
jetzigen Zeit immer wichtiger wird und Unter-
stützung verdient. Wir freuen uns auch über 
Geldspenden auf  unser Konto Arbeiterwohlfahrt  
Reinbek – Kinderkiste bei der Sparkasse Holstein 
unter IBAN: DE74 2135 2240 0186 3069 16.«
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Wentorf stellt Machbarkeitsstudien 
zur Schulentwicklung vor
Campus-Neubau und Einzelschul-Lösung in der Diskussion
Wentorf –  Das Stadtplanungsbü-
ro Luchterhand hat zwei Machbar-
keitsstudien zur Weiterentwicklung 
der örtlichen Schullandschaft vor-
gestellt. Untersucht wurden sowohl 
ein gemeinsames Schulzentrum 
für die Gemeinschaftsschule und 
das Gymnasium als auch Szenarien 
für Sanierung und Erweiterung der 
Gemeinschaftsschule. Die Studien 
bilden die Grundlage für eines der 
größten Bildungsprojekte in der 
Geschichte der Gemeinde. Aktuell 
besuchen rund 510 Schülerinnen 
und Schüler die Gemeinschafts-
schule und etwa 1.600 das Gymna-
sium. Durch die geplante Erweite-
rung mit der Sekundarstufe II, also 
der Schulbesuch bis zu 13. Klasse, 
würde sich die Schülerschaft auf 
rund 870 Schülerinnen und Schüler 
erweitern. Der Planungsprozess 
begann im Juli 2025. Er umfasste 
Ortsbegehungen, die Überprüfung 
der pädagogischen Raumpro-
gramme sowie Abstimmungen mit 
beiden Schulen und der Verwal-
tung. Jetzt wurden die Ergebnisse 
präsentiert.

Eine der analysierten Optionen 
ist die Entwicklung eines gemein-
samen Campus auf dem Gelände 
des bisherigen Kleingartenvereins. 
Die Fläche bietet laut Studie aus-
reichend Raum, um beide Schulen 
in Teilen mit maximal viergeschos-
sigen Gebäuden unterzubringen. 
Vorgesehen sind klar voneinander 
getrennte Schulbereiche sowie 
eine gemeinsame Mitte mit Aula, 
Mensa, Verwaltung und Hausmeis-
terei. Auch Fachräume etwa für 
Musik, Naturwissenschaften und 
einer Lehrküche könnten gemein-
sam genutzt werden. Insgesamt 
ließen sich dadurch 338 Quadrat-
meter Fläche einsparen. Heraus-
forderungen ergeben sich dagegen 
aus der notwendigen Umsiedlung 
des Kleingartenvereins sowie aus 
begrenzten Erweiterungsreserven 
auf dem Campusgelände.

Für die Gemeinschaftsschule 
ergibt sich ein pädagogisches 
Flächenbudget von 7.764 Quadrat-
metern, für das Gymnasium eines 

von 9.897 Quadratmetern. Ergänzt 
würden rund 10.900 Quadrat-
meter Schulhofflächen und fünf 
Hallenfelder für den Sportbereich, 
die teilweise auch auf einem Dach 
angeordnet werden könnten. Die 
bestehende Wettkampfanlage 
Typ C des SC Wentorf würde von 
beiden Schulen mitgenutzt. Zudem 
weist die Studie auf die Möglich-
keit einer Quartiersgarage mit rund 
142 Pkw- und 841 Fahrradstell-
plätzen. 

Parallel wurde geprüft, welche 
Perspektiven sich für den be-
stehenden Standorte der Ge-
meinschaftsschule ergeben. Diese 
Untersuchungen bilden die Grund-
lage für mögliche Sanierungs- oder 
Erweiterungsmaßnahmen. Dazu 
gehören detaillierte technische 
Prüfungen der Bestandsgebäude, 
Vergleichskalkulationen zwischen 
Erweiterung und Neubau sowie 
die Betrachtung alternativer 
Standorte, darunter die Sport-
anlage am Friedrichsruher Weg. 
Für die Gemeinschaftsschule, die 
heute über rund 3.700 Quadrat-
meter verfügt, bestätigt die Studie 
einen zukünftigen Bedarf von rund 
7.700 Quadratmetern, der durch 
die perspektivische Einführung 
der Sekundarstufe II ansteigt. Die 
Erweiterung am jetzigen Standort 
ist durch die Nutzung des aktuellen 
Feuerwehrgeländes möglich. 
Für die Feuerwehr wird aktuell 

ein neues Feuerwehrgerätehaus 
gebaut. Eine Umsetzung der Ober-
stufe soll 2026 mit dem Bildungs-
ministerium abgestimmt werden.

Mit der Präsentation der Mach-
barkeitsstudien beginnt nun die 
politische Beratungsphase. Im 
Fokus stehen unter anderem die 
Grundsatzfrage, ob ein gemeinsa-
mer Campus oder Einzellösungen 
weiterverfolgt werden sollen, die 
Bewertung möglicher Standorte 
sowie die Klärung finanzieller und 
personeller Rahmenbedingungen. 
Die Schulöffentlichkeit wird am 4. 
Dezember 2025 ausführlich infor-
miert. Bis März 2026 sollen die 
Stellungnahmen der Schulleitungen 
vorliegen. Die politischen Beratun-
gen beginnen am 1. Dezember um 
19 Uhr im Bürgerausschuss, der 
im Wentorfer Rathaus tagt. Dann 
sollen auch ein möglicher Zeitplan 
und eine Kostenrahmenschätzung 
vorliegen.

Parallel arbeitet die Verwal-
tung an mehreren flankierenden 
Aufgaben. Dazu gehören die 
landesplanerische Anzeige eines 
Ersatzstandorts für den Klein-
gartenverein, die Fortführung 
der Planungen für den bis 2028 
vorgesehenen Ersatzbau der Kita 
„Lütte Lüüd“, die Plausibilisierung 
der Flächenbedarfe der Grund-
schule sowie die Integration des 
ehemaligen Kitagebäudes in die 
Grundschule ab 2026.

� Imke Kuhlmann
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Gemeinschaftsschule Wentorf
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Gem. + Gym. Wentorf

863,65m²
Aula + Bühne + DSP
Gem. + Gym. Wentorf

1071,80m²
Verwaltung
Gemeinschaftsschule Wentorf

106,94m²
OGS
Gem.

6
6

,9
3

m
²

F
U
R
 | M

u
s
ik

G
ym

.

2247,41m²
AUR | SEK I
Gemeinschaftsschule Wentorf 

Fahrradstellplätze - Doppelstock

(288 SP)

PKW-Stellplätze

(ges. 105 SP)

F
ah

rr
ad

st
e

llp
lä

tz
e

 
(1

3
2

 S
P

)

P
ar

kb
u

c
h

te
n

 (
2

5
 S

P
)

Parkbuchten (3 SP)

P
ar

kb
u

c
h

te
n

 (
2

 S
P

)

F
ah

rr
ad

st
e

llp
lä

tz
e

(1
0

0
 S

P
)

Fahrradstellplätze (46 SP)

Parkbuchten 

(4 SP)

Parkbuchten (3 SP)

Fahrradstellplätze (60 SP)

Fahrrad
stellp

lätze (8
0

 S
P

)

Fahrradstellplätze (64 SP)

110
,3

5
m

²

V
e
rw

a
lt

u
n
g

G
e

m
. +

 G
ym

. W
e

n
to

rf

Fahrradgarage 

Doppelstock

(72 SP)

1807,14m²
Verwaltung
Gymnasium Wentorf

1951,37m²
AUR JG 7+8
Gymnasium Wentorf

Schulhof Gymnasium

Schulhof Gemeinschaftsschule
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Gemeinde Wentorf

Achtern Höben 3, 21465 Wentorf bei Hamburg
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Vorzugsvariante: Grundriss Erdgeschoss

Favorisierte Umsetzung für das Schulzenturm am Beispiel des Erdge-
schosses
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FreiRaum – LIBERAL  
trifft KOMMUNAL
Reinbek – Die Ortsverbände und Fraktionen der 
FDP in Glinde und Reinbek laden alle Bürgerin-
nen und Bürger unter dem Motto »FreiRaum 
– LIBERAL trifft KOMMUNAL« zu einer offenen 
Diskussion über kommunalpolitische Themen 
aus Glinde und Reinbek ein. Treffpunkt ist am 
3. Dezember, 19 Uhr, im Restaurant La Villet-
ta, Hamburger Straße 2 in Reinbek. Leitthema 
des Abends ist der ab Mitte nächsten Jahres 
beginnende Rechtsanspruch auf eine Nach-
mittagsbetreuung in den Grundschulen. Welche 
Erwartungen knüpfen Eltern an dieses Angebot, 
wie ist der aktuelle Stand in Glinde und Rein-
bek? »Wir wollen mit den Bürgern ins Gespräch 
kommen und in ungezwungener Atmosphäre 
wichtige Themen der Kommunalpolitik bei 
einem Freigetränk diskutieren«, erklärt Christia-
ne Steinhöfel als Vorsitzende der FDP Reinbek. 
»An diesem Abend wollen wir Meinungsvielfalt 
und Meinungsfreiheit als Grundpfeiler unserer 
Demokratie mit Leben erfüllen«, ergänzt Thomas 
Kopsch als Vertreter des Ortsverbandes Glinde.

termine der Parteien

Diskussionsabend über 
»Goebbels Schatten«  
Wentorf – Gemeinsam mit dem Publikum 
wollen Hans Peter de Lorent und Konstantin 
von Notz am Donnerstag, 11.12., 19 Uhr, im 
SPORTS, Am Sportplatz 10 in Wentorf, dis-
kutieren, wie historische und aktuelle Formen 
rechten Terrors zusammenhängen – und welche 
politischen Konsequenzen sich daraus für die 
Gegenwart ergeben. 

Hans-Peter de Lorent stellt an diesem Abend 
sein aktuelles Buch »Goebbels Schatten« vor. Als 
Mitglied des NSU-Untersuchungsausschusses 
und stellvertretender Vorsitzender des Parlamen-
tarischen Kontrollgremiums spricht Konstantin 
von Notz über die Lehren aus dem NSU-Komplex 
und die aktuellen Herausforderungen im Kampf 
gegen Rechtsextremismus.

»Das Meer zwischen uns«
Ein Abend über Seenotrettung, Menschlich-
keit und dokumentarische Perspektiven.
Bergedorf – Am 3. Dezember, 19 Uhr, berich-
ten in der Food Lounge Bergedorf, Bergedorfer 
Straße 52a, unter dem Titel »Das Meer zwischen 
uns« Kapitän Ingo Werth, langjähriger Seenot-
retter auf dem Mittelmeer, und Christian Thiem, 
Dokumentarfotograf aus Hamburg, von ihren 
Erfahrungen an den europäischen Außengrenzen.

Der Abend verbindet persönliche Erlebnisse, 
fotografische Einblicke und Hintergrundwissen 
zu Flucht und Rettung auf See. Im Mittelpunkt 
stehen jedoch nicht Zahlen oder Schlagzeilen 
– sondern die individuellen Geschichten der 
Menschen, denen beide Redner im Rahmen ihrer 
Arbeit begegnet sind. Ziel der Veranstaltung ist 
es, einen Raum für Verständnis, Austausch und 
Empathie zu schaffen, ohne den Blick auf die 
politische Dimension zu verlieren.

Moderiert wird der Abend von Hansjürgen 
Menzel-Prachner. Der Eintritt ist frei. Es wird ge-
beten, sich über den Link: www.tixforgigs.com/
Event/69361 anzumelden.

Die Veranstaltung wird unterstützt von 
RESQSHIP e.V., Sound Yard und dem Ida Ehre 
Kulturverein e.V..

Die Gedanken der Erinnerung 
bilden eine Brücke 
über das Leben hinaus.

Michael Plener

Familie Papke 

Die Gemeinde Wentorf 
sucht Schiedsfrau/
Schiedsmann. 
Wentorf – Die Amtszeit des der-
zeitigen Schiedsmannes endet im 
Februar 2026. Aus diesem Grund 
sucht die Gemeinde Wentorf für 
den Schiedsamtsbereich Wentorf 
Bürgerinnen und Bürger. Die Aus-
schreibung finden Sie unter: www.
wentorf.de  Die Bewerbungsfrist 
läuft noch bis zum 4.12.2025
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*  Beim Kauf eines Hörgerätes erhalten Sie die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet 4 Jahre Garantie, auf Optimus Hearing Hörsysteme 5 Jahre Garantie (Davon ausgeschlossen  
sind Hörer, Otoplastiken und Ladestationen) Auf Im-Ohr Hörsysteme 2 Jahre Garantie, sowie 3 Jahre 50% Verlustschutz für alle Hörsysteme. Das heißt, dass Sie bei Verlust eines  
Hörgerätes in den ersten 3 Jahren nach Kaufabschluss nur 50% Ihres privaten Eigenanteils bezahlen. Das Angebot ist nicht mit weiteren Aktionsangeboten kombinierbar.

**  Diese Aktion ist nicht übertragbar und kombinierbar mit andere Rabatt-Aktionen und endet am 31.12.2025. 30% auf Batterien erhalten Sie vom 01.12.25  - 10.12.25, 20% auf das 
Zubehör erhalten Sie vom 11.12.25 - 21.12.25, 25% auf Pflegeprodukte erhalten Sie vom 22.12.25 - 31.12.25. Nur solage der Vorrat reicht. 

Schmelzer Hörsysteme GmbH (Reinbek, Glinde, Barsbüttel) werben gemeinschaftlich.

ZUR TERMINVERGABE:
Reinbek ∙ Glinde ∙ Barsbüttel

 040 – 71 14 15 89    
 schmelzer-hoersysteme.de

4 
JA

HR
E 
GA
RA
NTI

E      
3 JAHRE 50% VERLUSTSCHUTZ 

SCHMELZER GARANTIE

Die Feiertage rücken näher – die perfekte  
Gelegenheit, sich selbst und seinen Liebsten  
etwas Gutes zu tun!  
Fehlen Ihnen noch technisches Zubehör wie z.B. ein TV- 
Connector oder Pflegeartikel für Ihr Hörsystem? Entdecken  
Sie jetzt jede Woche ausgewählte Produkte mit bis zu  
30 % Rabatt! Schauen Sie vorbei und lassen Sie sich von  
uns beschenken – für eine festliche und gut ausgestattete 
Weihnachtszeit!

Sichern Sie sich 
jetzt weihnachtliche 
Rabatte! 

FROHE  

Weihnachten

20%  
auf Zubehör**

11. – 21. Dez.
25%  

auf Pflegeprodukte**

22. – 31. Dez.

30%  
auf Batterien**

01. – 10. Dez.

Erweiterung des  
Gewerbegebietes Haidland
Öffentlichkeitsbeteiligung hat begonnen
Reinbek – In Reinbek wird schon 
seit längerem nach weiteren 
Gewerbegebieten gesucht. Im 
Oktober 2024 wurde seitens 
der Politik mehrheitlich für die 
Erweiterung des Gewerbegebie-
tes Haidland gestimmt, im März 
dieses Jahres wurde die Ände-
rung des Flächennutzungsplanes 
beschlossen. Nun gibt es einen 
weiteren Schritt zur Weiterent-
wicklung des Wirtschaftsstand-
orts. Noch bis zum 19. Dezember 
wird der Entwurf der 50. Ände-
rung des Flächennutzungsplans 
öffentlich ausgelegt. 

Das Plangebiet liegt zwischen 
dem Bummereiweg im Nor-
den, der Sachsenwaldstraße 
im Süden, dem bestehenden 
Geltungsbereich des Bebauungs-
plans im Westen sowie mehreren 
Flurstücksgrenzen der Gemar-
kung Schönningstedt im Osten. 
Mit der geplanten Änderung wird 
das Ziel verfolgt, bislang land-
wirtschaftlich genutzte Flächen 
für eine geordnete gewerbliche 

Entwicklung nutzbar zu machen. 
Damit soll einerseits ortsansäs-
sigen Betrieben Erweiterungs-
perspektive geboten werden, 
andererseits entsteht Raum für 
die Ansiedlung eines Recycling-
hofs, der sich bislang noch in 
der Glinder Straße befindet. Seit 
langem sorgt der Standort für 
Unmut bei den Anwohnern der 
Straße, da diese immer wieder 
von Fahrzeugen verstopft ist, 
die den Recyclinghof anfahren 
wollen. Darüber hinaus werden 
Flächen für notwendige Ent-
wässerungseinrichtungen sowie 
Bereiche für die Errichtung einer 
Photovoltaik-Freiflächenanlage 
vorgesehen.

Begleitet wird die Planung von 
einer umfangreichen umweltfach-
lichen Bewertung. Der Umwelt-
bericht sowie eine Vielzahl ergän-
zender Fachgutachten, darunter 
Verkehrsuntersuchungen, Boden- 
und Artenschutzgutachten, schall-
technische Bewertungen und 
Analysen zur Wasserwirtschaft, 

stehen im Veröffentlichungszeit-
raum vollständig zur Einsicht be-
reit. Die Unterlagen informieren 
umfassend über alle relevanten 
Schutzgüter wie Mensch, Tiere 
und Pflanzen, Boden, Wasser, 
Klima und Luft sowie Kultur- und 
Sachgüter.

Die Dokumente können 
während der gesamten Frist 
digital über die Internetseite der 
Stadt (www.reinbek.de) einge-
sehen werden. Zusätzlich bietet 
die Stadt Reinbek eine analoge 
Einsichtnahme im Foyer des Rat-
hauses, Hamburger Straße 5–7, 
zu den regulären Öffnungszeiten 
(Montag und Dienstag 8 bis 13 
Uhr und Donnerstag und Freitag  
8 bis 12 Uhr sowie Donnerstag 
14 bis 18.30 Uhr) an. Bürgerin-
nen und Bürger können Stellung-
nahmen zur Planung abgeben. 
Diese sind per eMail an bauleit-
planung@reinbek.de abzugeben.

� Imke Kuhlmann

Aumühle
Gemeindevertretung Aumühle 
Aumühle – Die Gemeindevertreter laden ein zur 
nächsten Sitzung am Donnerstag, 4. Dezember, 
20 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus, Bergstra-
ße 9. Diskutiert wird unter anderem über die 
Haushaltssatzung nebst Haushaltsplan für das 
Jahr 2026, einen Zuschuss zur Umrüstung der 
Flutlichtanlage auf dem Sportplatz Aumühle und 
über den Stand laufender Projekte. Vorab findet 
eine Einwohnerfragestunde statt.

Wohltorf
Bauausschuss tagt
Wohltorf – Der Bauausschuss lädt ein zur nächs-
ten Sitzung am Mittwoch, 3. Dezember, 19.30 
Uhr, im Thies‘schen Haus, Alte Allee 1. Auf der 
Tagesordnung stehen der Bebauungsplan Nr. 22, 
Änderungen des Baugesetzbuches und mehrere 
Bau- und Grundstücksangelegenheiten. Vorab 
findet eine Einwohnerfragestunde statt. 

Gemeindevertretung 
Wohltorf – Die letzte Sitzung der Gemeinde-
vertretung in diesem Jahr beginnt am Dienstag, 
16. Dezember, 19.30 Uhr, im Thies‘schen Haus, 
Alte Allee 1. Eine Tagesordnung lag bei Redak-
tionsschluss noch nicht vor. Vorab findet eine 
Einwohnerfragestunde statt. 

� Stephanie Rutke
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Endlich Nichtraucher*in werden
Ohne Entzugserscheinungen

Ohne Gewichtzunahme
Ohne Angst, zu scheitern

Wenn das Ihr Wunsch ist, 
rufen Sie mich an. Ver-
trauen Sie auf die Kraft Ih-
res Unbewussten und die 
Unterstützung therapeu-
tischer Hypnose. Freuen 
Sie sich auf Ihre neu gewonnene Freiheit und 
Unabhängigkeit vom Nikotin. Der beste Zeit-
punkt ist jetzt.
Mein Name ist Richard Petersen, ich bin Heilprak-
tiker für Psychotherapie und Hypnosetherapeut.

Hypnosepraxis am Sachsenwald
21465 Reinbek · Am Rosenplatz 8

Tel. 040 – 46991413
info@sachsenwaldhypnose.de
www.sachsenwaldhypnose.de

Hypnosepraxis  
am Sachsenwald

Senefelder-Ring 1 / 21465 Reinbek
reinbek@dello.de / www.dello-gruppe.de

VERKAUF und SERVICE

SERVICE

Z I M M E R E I G L A N G
M e i s t e r b e t r i e b

ZIMMERER- UND HOLZBAUARBEITEN • DACHARBEITEN
ENERGETISCHE SANIERUNG • FASSADEN • CARPORTS

DACHFLÄCHENFENSTER • TERRASSEN UND TERRASSENDÄCHER
VORDÄCHER • FENSTER UND TÜREN • ANBAUTEN

INNENAUSBAU

Kiefernweg 18 · 21465 Reinbek · 0152-22982326
kontakt@zimmerei-glang.de · www.zimmerei-glang.de

vereinigte-stadtwerke.de/media

REGIONAL
statt

 IRGENDWO

Als regionaler Anbieter von 

ECHTER GLASFASER haben wir 

auch regionalen Kundenservice. 

Dort verstehen sie Dich, sie kennen 

die Gegend und kommen im Notfall 

auch mal rum.

Jetzt Verfügbarkeit prüfen!

leserbriefe
»Es braucht Menschen, die den öffentlichen Raum betreten«
Leserbrief zu re-view »Eine völlig andere Welt?«, DR vom 17.11.25
Sehr geehrter Herr Sandtner, in ihrem 
letzten re-view haben Sie zwei sich dia-
metral gegenüberstehende Ansichten zur 
Zukunft des Menschen und zur Zukunft 
kultureller Entwicklung angesprochen. 
Der Transhumanist Ray Kurzweil, der 
uns wohl minderbemittelten (Herzlichen 
Dank, Herr Kurzweil)  Menschen automa-
tisierte Datenverarbeitung, fälschlicher-
weise künstliche Intelligenz (KI), genannt, 
gleich in den Kopf einpflanzen möchte 
und Sybille Anderl, die sich für junge 
Menschen in Schule und Universität, für 
die Herausbildung ihrer Individualität 
und Persönlichkeit, für die Bedeutung 
eigenen Denkens und Handelns in die-
sem Kontext, ihre Originalität und Eigen-
ständigkeit einsetzt. Sie hebt ab auf ur-
menschliche Erfahrungen. Als Eltern weiß 
man z.B. um die unglaubliche Freude 
und Neugierde unserer Jüngsten  auf die 
Welt, weiß um ihre besonderen Persön-
lichkeiten, um überraschende tiefgründi-
ge Fragen, staunendes Zeigen, Drang zur 
Eigenständigkeit und weiß auch um die 
Emanzipationsprozesse und Identitäts-
themen von Jugendlichen, die als junge 
Menschen in unserer Welt ihr Recht 
auf Zukunft und ihr Recht auf einen Zu-
fluchtsort (s. Zuboff: Recht auf Futur und 
Freistatt) in die Hand nehmen möchten.

Die Entwertung, Bedeutungslosigkeit, 
Beliebigkeit menschlicher Erfahrung, die 
mit einer Nutzungsnormalisierung  ge-

nerativer large language Modelle wie 
Chat-GPT, wie sie momentan in Schule 
und Universität unüberlegt (?) von statten 
geht und krebsartig ausstrahlt ist nicht 
trivial, sondern empfinde ich als einen 
(unerhörten) Paradigmenwechsel unse-
rer Kulturgeschichte, die mit Autonomie 
des Einzelnen, mit Emanzipation, Freiheit 
und Würde des Menschen gerungen hat. 
Die Würde des Menschen ist unantast-
bar – universeller, hehrer, beeindrucken-
der Gedanke unseres Grundgesetzes, ist 
geboren aus den Erfahrungen der Un-
menschlichkeit und Unfreiheit von Nazi-
Herrschaft und Grundlage unserer demo-
kratischen Verfassung. 

Das Denken in den Schulen und Uni-
versitäten an kybernetische Systeme wie 
Chat-GPT  auslagern zu wollen/ zu las-
sen/nicht zu unterminieren, wie Anderl 
in ihrem Text richtigerweise als Prob-
lem begreift, ist in Anbetracht unserer 
Geschichte tatsächlich ein unerhörtes 
Phänomen und der fehlende Aufschrei 
aus Politik und Gesellschaft ist wirklich 
irritierend. 

Diese unreflektierte Handhabung mit 
generativer KI folgt wohl einer unserer 
Zeit sich bemächtigenden, unglaubli-
chen Erzählung, die getarnt von einem 
technischem Glaubensbekenntnis und 
jüngerhaften Anbetung als unabwend-
bar und übermannend sozusagen seine 
Stahlfaust vor unser menschliches Auge 
hält.  In dieser Erzählung werden wirt-
schaftliche Interessen und Intentionen, 
Macht und eine zum Gruseln geeignete 
Gedankenwelt (mindset) der Big-Tech-
Giganten  bislang in den Diskussionen 
ausgeblendet. 

Shoshana Zuboff beschreibt in ihrem 
Buch »Das Zeitalter des Überwachungs-
kapitalismus« detailliert den Weg zur Ver-
finsterung des digitalen Traums und Mu-
tation zu einem gefräßigen Monster, und 
das neu entstandene System der Logik 
der Ausbeutung und Macht und sieht in 
der Beispiellosigkeit dieser Entwicklung 
eine Schwierigkeit zum Gegensteuern. 
Hannah Arendt, herausragende politische 
Denkerin, hat gerade die Beispiellosigkeit 
der Geschehnisse im »Dritten Reich«/
Nazi-Deutschland  hervorgehoben, die zu 

grundumstürzenden Kollabieren bishe-
riger Umstände und gesamtgesellschaft-
lichen Versagens  geführt hatten. Damals 
wurde auch eine ganz andere Welt be-
schworen, und der öffentliche Raum hat-
te sich verdunkelt, die Freiheit zerstört. 

Entgegen der Erzählungen des Trans-
humanisten Ray Kurzweil setzt Anderl 
den Satz: »Noch ist das offen«. Hannah 
Arendt knüpft ein paar Bedingungen an 
diese Offenheit. Sie, die die totale Zer-
störung von Freiheit im Totalitarismus, 
das Auslöschen allen Individuellen und 
Spontanen, Gleichschaltung erfahren hat, 
hat Freiheit in der Fähigkeit des Neu-
beginnens und das Wunder des Anfan-
genkönnens verborgen im menschlichen 
Handeln – was immer zusammen mit 
anderen Menschen geschieht – gesehen 
und darin die Fähigkeit des Menschen 
erkannt, dem Unheil, dass immer auto-
matisch abläuft, entgegenzutreten. 

Womit also anfangen? Vielleicht wäre 
es an der Zeit, sich erneut älteste Fragen 
zu stellen. Sie fragten in ihrem Review: 
Eine völlig andere Welt? Mich treibt um, 
ob diese Welt mir und meinen Kindern 
Heimat sein kann.

Vom Autors des Buches »Maschinen 
wie wir und Menschen als Maschinen« 
kommt die Frage: »Ist das Axiom der Ky-
bernetik, die Gleichsetzung von Mensch 
und Maschine als steuerbares Regel-
system, tragfähig oder ein de-humani-
sierender Irrweg? Ist die Einflussnahme 
auf menschliches Verhalten durch auto-
matisierte technische Systeme und algo-
rithmisches Management zulässig oder 
führen digital transformierte Sozialsyste-
me notwendig in Kontrollgesellschaften? 
Was sind Alternativen? (https://t1p.
de/7bymr)

Zur Erneuerung unser Demokratie 
und zur Wahrung unserer Freiheit 
braucht es nach Arendt das Wagnis der 
Öffentlichkeit, offene Räume und es 
braucht Menschen, die diesen öffentli-
chen Raum betreten, um mit anderen 
zusammen für ihre (humane!) Welt 
einzustehen oder auch mal zu sagen, 
nun reicht es. 

Dann ist das offen. 
� Silke Althoff
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Klimaschutz-
Initiative
Sachsenwald
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Eine Mitmachgenossenschaft – was ist denn 
das eigentlich? 

Die Bürgerenergie Bille eG wurde 2022 von 
Nachbarinnen, Nachbarn und Engagierten 
aus Wohltorf und den umliegenden Gemein-
den gegründet, um die Energiewende selbst 
in die Hand zu nehmen. Aus den 12 Grün-
dungsmitgliedern sind inzwischen über 200 
Menschen geworden, die bei der lokalen 
Energiewende mitmachen. 

Mitmachgenossenschaft  deshalb, weil die 
Bürgerenergie Bille gemeinsam hier bei uns 
regionale Energieprojekte umsetzt – demo-
kratisch, gemeinschaftlich und lokal. Sie leis-
ten damit einen ganz konkreten Beitrag zur 
Energiewende. Die Wertschöpfung und Ge-
winne werden transparent in der Region ge-
halten. Die Genossenschaft ist offen für alle 
und so können sich Menschen mit einem oder 
mehreren Anteilen finanziell beteiligen oder 
selbst auch eine aktive Rolle einnehmen. Die 
Genossenschaft ist durch ein konstruktives 
Miteinander und kurze Wege geprägt. 

GUT FÜRS KLIMA, GUT FÜR UNS   
Inzwischen wurde Erstaunliches bewegt: seit 

Februar 2025 ist als erstes Projekt in Hamburg 
Rahlstedt eine Solaranlage mit einer Kapazität 
von satten 207 kWp ans Netz gegangen. Auf 
dem Bauhof Büchen läuft als kommunales 
Projekt, das Schule machen könnte, eine An-
lage mit einem voraussichtlichen Ertrag von 
mehr als 70.000 kWh jährlich. Und zur Zeit be-
findet sich eine weitere Anlage auf der Sport-
halle des TTK Wohltorf in der letzten Bau-
phase. Die Anlage hat eine Kapazität von 199 
kWp. Der Strom wird teilweise als Direktstrom 
genutzt werden. Und: Die Bürgerenergie Bille 
hat auch zukünftig noch sehr viel vor. 

Menschen vor Ort an den Erfolgen zu beteili-
gen ist ein Schlüssel für das Gelingen der Ener-
giewende. Deshalb ein Tipp zu Weihnachten 
als nachhaltige Geschenkidee mit Wirkung – 
ab 250 Euro kann man Mitglied werden. Mehr 
Infos: buergerenergie-bille.de

Bürgerenergie Bille e.G.: 
eine Mitmach-
genossenschaft,  
die wirkt

Jetzt beim Klimaschutz vor Ort mitmachen:  
E-Mail: info@klimaschutz-sachsenwald.de
www.klimaschutz-sachsenwald.de
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Scholtzstr. 9 · 21465 Reinbek

Tel.: 040 - 711 43 440
www.die-hausraeumer.de 

Seit 28 Jahren Ihr 
zuverlässiger Partner!

  Haushaltsaufl ösungen
   Einzelne Räume, Garagen, 

 Keller etc. sowie gewerbliche Flächen
   Wertanrechnung von Gegenständen
  Gebrauchtwarenladen

Kompetent, freundlich 

und fair!

Feiern Sie mit uns am 6.12. 
unser großes Nikolausfest!
Von 10–15 Uhr erwarten Sie warme 
Snacks aus dem Cateringwagen 
und in unserem Sortiment gibt es jede 
Menge zu entdecken. 
Sichern Sie sich 28 % Rabatt.
Vorbeikommen, feiern, sparen!

28 %
auf alle Artikel im 

Gebrauchtwarenladen
6. – 31.12.2025

CDU Wentorf 
lädt zum  
politischen  
Punschabend
Wentorf – Die CDU Wentorf lädt 
die Wentorfer Bürgerinnen und 
Bürger zum politischen Punsch-
abend am Mittwoch, 3. Dezember, 
18.30 Uhr, in der Alten Schule, 
Teichstraße 1. In vorweihnacht-
licher Atmosphäre möchte der 
Ortsverband gemeinsam mit den 
Gästen auf das politische Jahr zu-
rückblicken, über aktuelle Entwick-
lungen in der Gemeinde sprechen 
und Impulse für die weitere Arbeit 
aufnehmen.

Für Glühwein, alkoholfreie Heiß-
getränke und kleine weihnachtliche 
Snacks ist gesorgt. Der Abend soll 
in einer angenehmen, offenen 
Umgebung stattfinden, in der viele 
persönliche Gespräche möglich 
sind.

»Wir freuen uns auf einen 
lebendigen Austausch und darauf, 
mit vielen Wentorferinnen und 
Wentorfern ins Gespräch zu kom-
men«, erklärt der Ortsvorsitzende 
Heiko Faasch. 

Die CDU Wentorf freut sich über 
zahlreiche Teilnehmende.

Braak – Mitte vergangenen 
Monats fand die letzte Vorstands-
sitzung der AktivRegion Sieker 
Land Sachsenwald in diesem 
Jahr statt. Gastgeber war das ge-
förderte Projekt Braaker Mühle, 
dessen gelungene Umsetzung die 
Vorstandsmitglieder vor Ort beein-
druckt zur Kenntnis nahmen. Im 
Rahmen der Sitzung wurden drei 
Projekte positiv beschlossen:

1. Errichtung eines Feuerwehr-
Übungsturms in der Stadt Reinbek 
[Fördersumme € 54.573,75]

Die Freiwillige Feuerwehr Rein-
bek erhält die Möglichkeit, einen 
Übungsturm zu errichten, um 
besondere Einsatzsituationen – 
insbesondere in der Höhenrettung 
– künftig realitätsnah trainieren zu 
können. Bislang fehlt hierfür eine 
geeignete Trainingsanlage. Der 
Turm soll nicht nur der Reinbeker 
Feuerwehr, sondern auch Wehren 
aus dem Umland zur Verfügung 
stehen und so einen wichtigen Bei-
trag zur Sicherheit der Einsatzkräfte 
und der Bevölkerung leisten.

2. Wirtschaftlichkeitsuntersu-
chung und Zukunftskonzeption für 
das Schloss Reinbek [Fördersumme 
€ 23.109,25]

Das Schloss Reinbek ist seit 
1985 ein bedeutender Standort 
für Kunst, Kultur, Ausstellungen, 
Trauungen und Gastronomie. Um 
die Nutzungsmöglichkeiten zu 

optimieren und den langfristigen 
Fortbestand zu sichern, soll ein 
Sachverständigengutachten erstellt 
werden. Dieses wird die bauliche 
Substanz, energetische Verbesse-
rungen sowie neue Nutzungsideen 
prüfen. Ziel ist es, die Wirtschaft-
lichkeit zu steigern, neue Ertrags-
quellen zu erschließen und das 
Schloss als kulturelles Markenzei-
chen der Metropolregion Hamburg 
weiter zu stärken.

3. Neugestaltung der Skateran-
lage in Wentorf  [Fördersumme € 
150.000,-]

Die bestehende Skateranlage am 
Jägerstieg/Südring wurde aufgrund 
baulicher Schäden Anfang 2023 
gesperrt und soll nun zurückge-
baut und zeitgemäß neugestaltet 
werden. Geplant ist eine moderne, 
sichere Anlage für verschiedene 
Nutzergruppen – von Kindern über 
Jugendliche bis hin zu Erwachsenen 
und sportaffinen Familien. Durch 
zusammenhängende Skate-Ele-
mente soll ein durchgehendes Be-
fahren möglich werden. Ergänzend 
entstehen Sitz- und Aufenthaltsbe-
reiche, wodurch ein attraktiver Frei-
zeitort für Wentorf und umliegende 
Kommunen geschaffen wird.

Die Projektunterlagen werden 

nun dem Landesamt für Landwirt-
schaft und nachhaltige Landent-
wicklung (LLnL) zur finalen Prüfung 
vorgelegt. Erst nach Erhalt eines 
Zuwendungsbescheids kann mit 
der Umsetzung begonnen werden.

Ausblick: Nächster  
Projektstichtag  
am 1. März 2026

Die Projekteinreichung für 
die nächste Beschlussfassung ist 
bis zum 1. März 2026 möglich. 
Wenden Sie sich frühzeitig an das 
Regionalmanagement, um alle 
Unterlagen fristgerecht beisam-
menzuhaben. Eingereicht werden 
können sowohl größere Vorhaben 
über das Grundbudget sowie 
Kleinstprojekte über das Regional-
budget (bis maximal 20.000 Euro 
Gesamtkosten).

Aktuelles sowie weiterführende 
Informationen können auf der 
Internetseite der AktivRegion 
unter www.sieker-land-sachsen-
wald.de eingesehen oder direkt 
beim Regionalmanagement erfragt 
werden. Interessierte, die eine 
Projektidee haben, werden herzlich 
eingeladen, Kontakt mit den Re-
gionalmanagerinnen aufzunehmen 
und sich beraten zu lassen.

AktivRegion gibt grünes  
Licht für neue Projekte 
Feuerwehrturm, Schloss Reinbek, Skateanlage Wentorf 
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»Die Schneekönigin«
Andersens Märchen mit Harfenbeglei-
tung in der Stadtbücherei Glinde 
Glinde – Am Freitag, 5. Dezember, 19.30 Uhr 
(Einlass 19.15 Uhr) lädt die Stadtbüberei Glinde, 
Markt 2, 21509 Glinde, zum märchenhaften Har-
fenabend. Im vergangenen Jahr hatte Theodor 
Storms »Die Regentrude« mit der atmosphäri-
schen Begleitung durch die Harfe beim ersten 
Harfenabend der Stadtbücherei alle Anwesenden 
verzaubert.

Aufgrund dieses Erfolges lädt die Stadtbüche-
rei Glinde auch in diesem Jahr erneut zu einem 
zweiten märchenhaften Abend mit Harfenbeglei-

tung ein. 
Matthias 
Jänig liest 
eine leicht 
gekürzte 
Version des 
Märchen-
klassikers 
»Die 
Schnee-
königin« 
von Hans 
Christian 
Andersen. 
Begleitet 
wird er von 
Nicole Bölke 
an ihrer 
keltischen 
Harfe. 

Gespielt wird eine bunte Mischung aus traditio-
neller Musik, zeitgenössischen Klassikern und 
Kompositionen für die keltische Harfe.

Und wo im letzten Jahr Maren und Andrees als 
junges Paar gemeinsam loszogen, um ihrem Dorf 
den dringend benötigten Regen zu verschaffen 
und damit auch die Zustimmung ihres Vaters zur 
Hochzeit, muss sich diesmal die kleine Gerda 
allein auf den Weg machen, um ihren Freund 
Kay aus den Fängen der Schneekönigin zu be-
freien. Ein Märchen über den unerschütterlichen 
Willen eines jungen Mädchens und die Macht 
der wahren Freundschaft.

Karten (€ 10,-) im VVK in der Stadtbücherei 
Glinde,  040-71002610; eMail: info@stadtbue-
cherei-glinde.de
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Nicole Bölke und Matthias Jänig

Weihnachtssingen  
mit Torsten Lange 
Wentorf – Am 
Freitag, 12. 
Dezember, 
17.30 Uhr, lädt 
der Reinbeker 
Musiker Torsten 
Lange in die 
HASPA Wentorf, 
Hamburger 
Landstraße 36, 
zum gemütlichen 
Weihnachts-
singen ein. 
Zwischen den 
musikalischen 
Momenten liest 
der Musiker die 
eine oder andere 
besinnliche 
Weihnachtsgeschichte. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei jedoch ist 
eine Anmeldung unter  040-35789-6366 oder 
www.haspa-veranstaltungen.de notwendig.
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haspa Wentorf

Winterlicher Bücherflohmarkt und Kinder-
theater in der Gemeindebücherei Wentorf
Wentorf – In diesem Jahr startet 
der Winter-Bücherflohmarkt in 
Wentorf bereits zum Adventorfer 
Markt am 29. November und 
endet mit dem Theaterstück »Tri 
Tra Trullala – Kasperl Melchior 
Baltasahr« am 10. Dezember.

Zum 1. Advent bauen die 
BücherFreunde Wentorf den 
winterlichen Bücherflohmarkt auf. 
Bis zum 9. Dezember haben alle 
Lesebegeisterten die Möglichkeit 
auf der Sonderfläche im Unterge-
schoss der Gemeindebücherei nach 
Lieblingsbüchern zu stöbern. So 
lässt sich sicher das ein oder ande-
re Weihnachtsgeschenk finden.

Das Angebot ist vielseitig. Dank 
zahlreicher Spenden kommen 
ständig neue Romane, spannende 
Krimis, Bildbände und Kinderbü-
cher hinzu. Das Stöbern lohnt sich. 
Für kleines Geld lässt sich unter-
haltsame Lektüre mit nach Hause 
nehmen. Mit den Einnahmen über 
den Verkauf setzen die Bücher-
Freunde wunderbare Projekte in 
der Gemeindebücherei um:

Am Mittwoch, 10. Dezember, 16 

Uhr, weicht die Sonderfläche dem 
Kindertheaterstück »Tri Tra Trullala 
– Kasperl Melchior Baltasahr« von 
kirschkern Compes & Co. Ein 
etwas anderes Krippenspiel für Kin-
der ab 6 Jahren. 

Ohjemine! Schwester Theodora 
und Schwester Elisabeth haben 
aus Versehen den Koffer mit den 
Kasperpuppen mitgenommen! 
Und die Krippenfiguren sind im 
Kloster geblieben. Nun können die 

frommen Nonnen die Geschichte 
von Jesu Geburt gar nicht spielen. 
Doch da geschieht ein Wunder: 
Im Kasperkoffer erstrahlt der 
Weihnachtsstern! Also auf nach 
Bethlehem mit Prinzessin, Räuber 
und dem Kasper!

Karten (Kinder: € 3,-/Erwach-
sene: € 6,-) gibt es im Vorverkauf 
in der Gemeindebücherei und im 
Bücherwurm Wentorf. 
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10:00 2. Advent, Gottesdienst 
 mit Pastor em. Rolf Kemper 
 Kindergottesdienst | anschließend Kirchencafé 

09:30 3. Advent, Gottesdienst 
 mit Prädikantin Edelgard Jenner
09:30 4. Advent, Familiengottesdienst  
 Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen | anschließend  
 Austeilung des Friedenslichtes u. Kirchencafé
13:45 Gottesdienst, Mitmach-Krippenspiel für Kleine 
 mit Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen 
15:00 Gottesdienst mit Krippenspiel 
 Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen 
16:30 Christvesper, mit Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen 
23:00 Christmette, mit Pastor em. Rolf Kemper 
 und dem Posaunenchor
17:00 1. Weihnachtstag, musikalischer Weihnachts-   
 gottesdienst mit Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen  
 Musikalische Leitung: Benedikt Woll
09:30 2. Weihnachtstag, Gottesdienst 
 mit Pastor Dr. Johann Hinrich Claussen 
 

09:30 1. Sonntag nach Weihnachten, Gottesdienst 
 mit Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen
16:00 Gottesdienst zum Altjahresabend 
 mit Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen
10:00 2. Sonntag nach Weihnachten, Gottesdienst 
 mit Pastor em. Rolf Kemper 
 anschließend Kirchencafé
Alle Gottesdienste in Reinbek-Mitte werden mit Abendmahl gefeiert

www.reinbek-mitte.de www.kirche-reinbek-west.de

So. 07.12.
 
 
 
So.14.12.
 
So. 21.12.
 
 
Mi. 24.12. 
Heiligabend

 
 
 
 
 
Do. 25.12.
 
 
Fr. 26.12.
 
 
 
So. 28.12. 

Mi. 31.12. 

So. 04.01. 

18:00 2. Advent | Abendgottesdienst  
 «Swinging Christmas» – die Vorfreude auf Weih- 
 nachten kann beginnen! | Pastorin Bente Küster 
 Saxofon & Piano: Conni und Wolfgang Nicklaus
11:00 3. Advent, Gottesdienst 
 Pastorin Barbara Schöneberg-Bohl
11:00 4. Advent, Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pastorin Bente Küster 

14:00 Familiengottesdienst mit den Kinderchören   
 Pastorin Bente Küster 
15:30 Christvesper, Pastorin Bente Küster 
17:00 Christvesper, Pastorin Barbara Schöneberg-Bohl 
23:00 Christmette, Propst Holger Beermann 
 

17:00 1. Weihnachtstag, musikalischer Weihnachts- 
 gottesdienst in Reinbek-Mitte 

11:00 2. Weihnachtstag, Festgottesdienst mit Bach- 
 Kantate: «Fallt mit Danken, fallt mit Loben» 
 Kantorei Reinbek, Hanse-Barock I Musikalische 
 Leitung: Benedikt Woll | Pastorin Bente Küster
11:00 1. Sonntag nach Weihnachten, Gottesdienst 
 Pastorin Barbara Schöneberg-Bohl
18:00 Gottesdienst zum Altjahresabend 
 Pastorin i.R. Regula Rothschuh
18:00 Abendgottesdienst «In allen Dingen lebt ein  
 Lied» – singend begrüßen wir das neue Jahr  
 begleitet von Wolfgang Nicklaus am Klavier.  
 Gebete und Liturgie: Pastorin Bente Küster
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It‘s Christmas Time! 
Weltmeisterliche Stimmenshow in der schönsten Zeit des Jahres
Reinbek – Im Schloss Reinbek 
sind am Sonntag, 14. Dezember, 
17 Uhr, die Ringmasters mit ihrem 
ihr Lausbubencharme zu Gast. 

Das Weihnachtsprogramm die-
ser vier ausgesprochen virtuosen 
Sänger aus Schweden ist eine bun-
te Mischung aus allseits bekannten 
englisch-amerikanischen Klassikern 
wie »Jingle Bells«, »Santa Claus 
Is Coming to Town« oder »Hark 
The Herald Angels Sing« und 
traditionell schwedischer Weih-
nachtsmusik, darunter z.B. »Jul, 
Jul, Strålande Jul« oder »Veni, Veni 
Emmanuel«. Auch Songs berühm-
ter Disneyfilme, Barbershop- und 
Broadway-Klassiker gehören dazu.

2012 gewannen Ringmasters als 
erste nicht-amerikanische Gruppe 
in der über 50-jährigen Geschichte 
des Wettbewerbs die Barbershop-
Weltmeisterschaften in den USA, 
ein Erfolg, den ihnen niemand 
mehr nehmen kann. 

Karten (€ 28,-) im VVK: Kultur-
Kasse in der Stadtbibliothek Rein-
bek, Hamburger Straße 8,  040-
72750800; Öffnungszeiten: Mo 

und Do 14 – 18 Uhr sowie Di und 
Fr von 10 bis 13 Uhr sowie online 
unter www.kultur-reinbek.de

Ringmasters sind: Didier Linder (Bass), Jakob Stenberg (Tenor), Rasmus 
Krigström (Lead) und Emanuel Roll (Bariton)
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schloß reinbek

Rapunzel 

Neuschönningstedt – Das Bergedorfer Kinder- 
und Jugend-Theater Westibuel bevölkert am 
13. und 14. Dezember mit einer besonderen 
Interpretation des Märchens von Rapunzel die 
Begegnungsstätte, Querweg 13. Ihre Aufführung 
erzählt die Geschichte eines Mädchens, das 
aufgrund einer unstillbaren Gier der Mutter auf 
Rapunzelsalat – auch als Feldsalat bekannt – nach 
der Geburt an eine einsame Kräuterfrau über-
geben wird. Diese zieht das Mädchen auf wie ihr 
eigenes Kind und liebt es über alles. Als das Mäd-
chen heranwächst, sperrt sie Rapunzel in einen 
Turm ohne Türen, damit sie vor allem geschützt 
aufwachsen solle. Warum der Plan letztendlich 
nicht gelingt und was all die Waldtiere und die 
Raben mit der Geschichte zu tun haben, wird vor-
her nicht verraten. Spaß, Musik, Tanz und Gesang 
kommen natürlich nicht zu kurz. 

Insgesamt gibt es drei Aufführungen: am 
Sonnabend, 13. Dezember um 16 Uhr, Am 
Sonntag, 14. Dezember schon um 14 Uhr, und 
auch noch um 17 Uhr. Karten (€ 6,-) sind erhält-
lich an der KulturKasse in der Stadtbibliothek,  
040-72750800 (Öffnungszeiten Mo und Do 14 – 
18 Uhr sowie Di und Fr von 10 bis 13 Uhr) sowie 
online unter www.kultur-reinbek.de

Das Theater Westibuel spielt bereits seit 
30 Jahren vornehmlich mit jungen Menschen 
Weihnachtsmärchen für Kinder. Die eigentliche 
Jugendarbeit macht dabei den Kern des Theater 
Westibuel e.V. aus. Alle Mitstreiter, vom Vor-
stand über den Spielleiter bis zu den Helfern, 
arbeiten ausnahmslos ehrenamtlich, um das 
Theater und die Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen zu ermöglichen. Deren Aufführungen sind 
gleichzeitig ein wunderschönes Angebot an alle 
Menschen der Region für wertvolle Familienzeit 
im Advent!

kleinkunstbühne bege
Neuschönningstedt, Querweg 13

Wentorf – Am bundesweiten 
Vorlesetag am 21. November 2025 
begrüßte die Gemeindebücherei 
Wentorf mehrere Besuchergrup-
pen aus den Kindertagesstätten 
der Gemeinde. Zwischen 9 und 12 
Uhr lasen Bürgervorsteher Heiko 
Faasch sowie die Büchereileitung 
Merle Muschewski eine Auswahl 
liebevoll ausgewählter Kinderge-
schichten vor. Die Kinder konnten 
dabei selbst entscheiden, welche 
Geschichten sie hören wollten.

Im Anschluss erhielten alle 
Kinder ein Buchgeschenk aus 
der Reihe »Lesestart 1-2-3« der 
Stiftung Lesen, um die Freude 
am Lesen auch mit nach Hause 
nehmen zu können. 

Büchereileiterin Merle Muschewski und Bürgervorsteher Heiko Faasch 
während des Vorlesetages in der Wentorfer Gemeindebücherei.
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Vorlesetag
Gemeindebücherei Wentorf lud Kindergartenkinder zur Vorlesestunde

FESTLICHER
GENUSS FÜR

ZUHAUSE
11.11. - 27.12.2025

GANS TO GO
FÜR 4  PERSONEN

i n k l .  Ka r to f fe l k löße ,  
Apfe l ro tkoh l  und  Sauce 

185 ,00  €

ENTE  TO GO
FÜR 2  PERSONEN 

i n k l .  Ka r to f fe l k löße ,  
Apfe l ro tkoh l  und  Sauce

95 ,00  €

Reservierung (bis 7 Tage vorher)
unter 040 7360 1116

oder per Mail an gastronomie@sport-park-reinbek.de

Vorträge von Dr. Katrin Schmer-
sahl & Dr. Peter Schmersahl
Bergedorf  Am 22. Oktober startete die Histori-
kerin Dr. Katrin Schmersahl mit einer Reihe von 
kulturhistorischen Vorträgen im Haus im Park, 
Gräpelweg 8. Am Donnerstag, 4.Dezember, 11 
Uhr, heißt das Thema. »Von Hofzwergen und 
Kleinwüchsigen in Kunst und Geschichte«, Teil 2

Weitere Termine und Themen: 
 Do. 11.12., »Wandsbek: Matthias Claudius 

und Heinrich Carl von Schimmelmann«
 Do, 18.12., Vortrag von Pharmazeut Dr. 

Peter Schmersahl): »Absinth – die grüne Fee der 
Künstler vom Montmartre«

Die Vorträge laufen (mit einer Pause) jeweils 
von 11 bis 13 Uhr. Der Eintritt ist frei. Es wird 
um eine Spende gebeten.

Kontakt: drschmersahl64@gmail.com

haus im park
Gräpelweg 8, 21029 HH-Bergedorf,  7557020
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Klaus-Groth-Str. 11

Ich wünsche ein frohes Fest
Jetzt ist es wieder soweit: Zeit, Weihnachtskarten zu schreiben. 
Eigentlich. Denn seien wir ehrlich: Wer macht das heute überhaupt 
noch? Während früher spätestens Anfang Dezember der Küchen-
tisch unter Postkarten, Glitzerstiften und Briefmarken versank, 
reicht heute ein wischender Daumen über den Bildschirm. Ein 
Klick, ein Herz-Emoji, ein generischer »Frohes Fest!«-Sticker und 
schon gilt das Thema als erledigt. Doch gerade dieses Phänomen 
zeigt, wie sehr sich unser Umgang miteinander verändert hat. Social 
Media hat nicht nur unser Kommunikationsverhalten revolutioniert, 
sondern auch unsere Vorstellung davon, was Nähe, Aufmerksamkeit 
und echte Verbindung bedeuten.

Weihnachtskarten waren einmal kleine Rituale der Achtsamkeit. 
Sich hinsetzen, bewusst an die Menschen denken, die einen das 
Jahr begleitet hatten, und ein paar persönliche Worte formulieren, 
die nur für diesen einen Empfänger bestimmt waren. Das war nicht 
nur Nos-talgie, das war Ausdruck echter Wertschätzung. Heute 
dagegen teilen wir unsere Wünsche oft mit der ganzen Welt oder 
zumindest mit der gesamten »Freundesliste«. Ein einziger Post soll 
dann gleichzeitig für Tante Monika, den besten Freund aus der 
Schulzeit, die Kollegin aus dem Onboarding und den entfernten 
Bekannten reichen, den wir seit drei Jahren nicht mehr gesehen 
haben. Social Media macht es uns einfach, aber vielleicht auch zu 
einfach. Wir haben unendlich viele Möglichkeiten, miteinander 
in Kontakt zu treten: Nachrichten, Stories, Reels, Kommentare, 
Reaktionen. Doch je vielfältiger die Kanäle werden, desto oberfläch-
licher scheint es. Die Informationsflut ist immens, die Aufmerksam-
keitsspanne schwindet, der Algorithmus entscheidet, wessen Grüße 
wir überhaupt zu sehen bekommen. Und dazwischen verlieren sich 
manchmal die leisen, persönlichen Gesten.

Gleichzeitig sollten wir Social Media aber nicht nur verteufeln. 
Es ist ein mächtiges Werkzeug, das Menschen verbindet, die sich 
sonst aus den Augen verloren hätten. Es schafft Gemeinschaft, wo 
räumliche Distanz sie eigentlich verhindern würde. Es ermöglicht 
spontane, kreative und humorvolle Weihnachtsgrüße, die mit einer 
Papierkarte niemals möglich wären. Und für viele ist es das einzige 
Mittel, um Kontakt zu halten, gerade in einer Zeit, in der Alltag, 
Arbeit und Verpflichtungen wenig Raum lassen.

Vielleicht liegt die Wahrheit also irgendwo dazwischen: Zwischen 
der nostalgischen Weihnachtskarte und dem schnellen Social-Me-
dia-Gruß. Zwischen handgeschriebenen Zeilen und digitalen Emojis. 
Zwischen dem Wunsch nach echter Verbundenheit und der Realität 
einer digitalisierten Welt. Vielleicht ist es gar nicht entscheidend, 
ob wir unsere Weihnachtsgrüße auf Papier schicken oder als Story 
posten. Vielleicht zählt vielmehr die Frage: Warum tun wir es? Tun 
wir es, weil wir wirklich an jemanden denken oder nur, weil es er-
wartet wird? Weil wir eine Beziehung pflegen wollen oder weil wir 
einen Algorithmus bedienen wollen? Weil wir uns freuen, wenn wir 
andere erreichen oder weil wir uns selbst zeigen möchten?

Weihnachten ist eine Zeit der Besinnung, heißt es. Vielleicht 
bedeutet das in unserer digitalen Ära vor allem eines: bewusst 
zu kommunizieren. Bewusst zu wählen, wem wir etwas sagen 
möchten. Bewusst zu überlegen, was wir ausdrücken wollen. Und 
bewusst zu entscheiden, welches Medium dafür das richtige ist. 
Vielleicht ist es also gar nicht so wichtig, ob wir Weihnachtskarten 
schreiben oder nicht. Wichtig ist, dass wir uns Zeit nehmen für ech-
te Worte, echte Gedanken, echte Menschen. Und manchmal reicht 
dafür auch eine gut formulierte Nachricht bei Social Media. 

� Imke Kuhlmann

Kommentar

Individuelles Fotobuch 
erstellen
Reinbek – Fotobücher vereinen 
das beste aus der »neuen« und der 
»alten« Welt. Digital aufgenomme-
ne Fotografien verschwinden so 
nicht auf Speicherkarten oder in 
Cloud-Speichern, sondern finden 
ihren Weg in die aktuelle Form 
des Fotoalbums. Kursleiter Florian 
Paetzel zeigt die Software, mit der 
Sie ein Fotobuch erstellen. Und 
er erklärt, wie Sie Ihr Fotobuch so 
gestalten, dass es ein liebevolles, 
individuelles Gesamtwerk wird.

Termin: Sonnabend, 6.12., 9.30 
bis 16 Uhr im VHS-Haus, Raum 8; 
Kosten: € 60,-, 6 Plätze

Für Jugendliche ab 10 
Jahren: Comics und 
Mangas zeichnen
Reinbek – Gezeichnet wird im 
ersten Schritt nach Vorlagen des 
Kursleiters, später dann nach eige-
nen Vorstellungen. Unterschied-
liche Ansichten und Perspektiven 
gehören auch dazu. Beim Zeichnen 
erfahren die Teilnehmer nebenbei 
einiges über die Comicwelt.

Termin: Sonnabend, 6.12., 10 
bis 15.15 Uhr im VHS-Haus, VHS-
Atelier, Kosten: € 15,75, 9 Plätze

Buchbinden – Leporello
Reinbek – In wenigen Schritten 
zum eigenen Leporello. Alles was 
Sie dazu benötigen, ist Papier, 
Schere und Leim. Sie erhalten eine 
kurze theoretische Einführung in 
die Technik des Buchbindens. An-
schließend erklärt Anne Lieckfeldt, 
wie ein kleines Leporello mit 
einem festen Cover (Einband) 
herstellt wird. 

Termin: Sonntag, 7.12., 10 bis 
16 Uhr, VHS-Atelier, Kosten € 40,-, 
9 Plätze

Mein erstes Kinder-
buch schreiben –  
Tagesworkshop
Reinbek – Haben Sie Lust, für Kin-
der oder Jugendliche zu schreiben? 
Träumen Sie von einer Veröffent-
lichung? Dann sind Sie hier richtig, 
denn hier dreht sich alles um das 
Genre »Kinder- und Jugendbuch«. 

Es geht um die Konzeption und 
den Aufbau eines Kinderbuches, 
um Regeln für kindgerechtes 
Schreiben, um die Figurenentwick-
lung, stimmige Dialoge und um 
altersgerechte Themen. Außerdem 
gibt Monika Lisson Tipps zur Ver-
lagssuche, zum Verfassen eines 
Exposés und zum Anfertigen eines 
»verlagstauglichen« Manuskripts.

Termin: Sonntag, 7.12., 11 bis 
17 Uhr, im VHS-Haus, Raum 2, 
Kosten € 36,-, 9 Plätze

www.vhs-sachsenwald.de 
 72750580 · Klosterbergenstraße 2a

Volkshochschule
Sachsenwaldlola kulturzentrum

Lohbrügger Landstraße 8, 21031 Hamburg • www.lola-hh.de

Mitsingen erwünscht!
Lohbrügge – Die LOLA lädt am Donnerstag, 11. 

Dezember, 
19 Uhr, zum 
gemeinsamen 
Singen mit 
JAN JAHN. In 
gemütlicher 
Atmosphäre, 
am (elek-
trischen) 
Lagerfeuer, 
kommen Be-
sucherinnen 
und Besucher 

zusammen, um ihre liebsten Weihnachtslieder 
anzustimmen. Wünsche sind willkommen: Von 
traditionellen Klassikern bis zu persönlichen 
Favoriten ist alles dabei. 

Karten im Vorverkauf: € 10,- zzgl. Gebühr, 
Abendkasse € 12,- (ermäßigt € 10,-)

Hello World – Die Bergedorfer 
Global Session lädt zur letzten 
Jam-Session des Jahres

Die LOLA Bergedorf lädt am Freitag, 19. De-
zember zur interkulturellen Jam-Session! Eintritt 
frei – alle sind willkommen!

Digitale Hilfe in der  
LOLA Bergedorf

Wie funktioniert eine App? Wo finde ich 
bestimmte Einstellungen auf meinem Smart-
phone? Und wie kann ich sicher im Internet 
unterwegs sein? Antworten auf diese und viele 
weitere Fragen rund um digitale Themen gibt 
es bei der Digital-Sprechstunde – kostenlos, 
unkompliziert und direkt vor Ort. Am Freitag, 
12. Dezember, von 9 bis 10.30 Uhr findet die 
nächste Sprechstunde statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Einfach vorbeikomm! Die 
Geräte (Smartphone, Tablet etc) gleich mit-
bringen). Die Digital-Sprechstunde ist kostenfrei 
und offen für alle.



1. Dezember 2025 kultur 23

Bismarcktanne-Anzeige_4c.ai   29.11.2005   12:49:47Bismarcktanne-Anzeige_4c.ai   29.11.2005   12:49:47

vom 6. bis 23.12
täglich von 10 bis 16 Uhr2. 

Standort zwischen 
Schönningstedt und Aumühle 

an der Bismarck-Säule 
6.-23.12. tgl. von 10-16 Uhr

BISMARCK PREMIUM BRANDS

BISMARCK PREMIUM BRANDS

GROßER SONDERVERKAUF
vom 01.11. bis 17.12.2025

Bis zu 40 % Rabatt  
auf verschiedene  Spirituosen

Starten Sie in die Glühwein Saison mit
Bismarck‘s Glow Gin ( Glühwein auf Gin Basis 15%vol.)

erhältlich auch in Geschenkverpackung
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich inspirieren

von unserer Auswahl an erlesenen Spirituosen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Lagerverkauf in der Alten Brennerei:  jeden  Mittwoch von 14 – 15 Uhr
Schönauer Weg 20 · 21465 Reinbek · Tel. 04104 - 69623

Adventlesung		

Glinde – Am 7. Dezember, dem 2. Advent-
sonntag, 16 Uhr, laden Bernd M. Kraske und Dr. 
Manfred Nelles ein zu einer musikalischen Adv-
entlesung in der Kirche Zu den heiligen Engeln in 
Glinde, Möllner Landstraße 46.

Der Literaturwissenschaftler Bernd M. Kraske. 
hat sein diesjähriges Leseprogramm aus der 
klassischen deutschen und europäischen Advent- 
und Weihnachtsliteratur der letzten Jahrhunderte 
zusammengestellt – Altvertrautes und Neues, 
von ernst bis heiter. 

Zwischen den drei Leseblöcken hören Sie ein-
fühlsame und virtuos gespielte Orgelmusik und 
Gesang von Dr. Manfred Nelles.

Der Eintritt ist frei, der »Förderverein kath. Ge-
meinden Südstormarn e.V.« freut sich aber über 
eine freundliche Spende für seine Aufgaben.

Dr. Manfred NellesBernd M. Kraske

filme
»AMRUM«

Reinbek – Am Montag, 1. Dezember, 19.30 Uhr 
zeigt der Filmring im Sachsenwald-Forum, Ham-
burger Straße 4-8, das Kriegsdrama »AMRUM«.

Während sich der Zweite Weltkrieg dem Ende 
neigt, ist der zwölf Jahre alte Nanning (Jasper 
Billerbeck) auf Amrum rund um die Uhr damit 
beschäftigt, seiner Familie unter die Arme zu 
greifen. Er und seine Familie wurden in Hamburg 
ausgebombt und mussten auf die Nordsee-Insel 
fliehen, während sein Vater, ein ranghoher Nazi, 
in Kriegsgefangenschaft landete. Der Selbstmord 
Adolf Hitlers lässt Nannings Mutter Hille (Laura 
Tinke), selbst überzeugte Nationalsozialistin, 
in eine tiefe Depression fallen. Nanne ist nun 
mehr als je zuvor auf sich allein gestellt und trägt 
gleichzeitig die Verantwortung für die Versor-
gung seiner zurückgezogenen Mutter... 

Dauer: 93 Min; FSK: 12.
Der Eintritt beträgt € 8,- für Erwachsene, € 4,- 

für Schüler/Studierende. Die »Vorteils-Kino-Kar-
te« (VKK) kann ab 18.30 Uhr erworben werden. 
Die VKK kostet € 12,- und berechtigt zum Kauf 
von 12 mal Eintritt für € 5,-.

Bergedorf –  Die Reinbeker Musike-
rin lädt mit neuen Songs, Band und 
viel Herz am Freitag, 12. Dezember 
in der LOLA Bergedorf, Lohbrügger 
Landstraße 8, 21031 Hamburg, zu 
einem besonderen Adventskonzert 
ein. »Wir können uns ja immer zur 
Weihnachtszeit in der LOLA treffen«, 
versprach Songwriterin, Sänge-
rin, Musikerin und bekennender 
Weihnachtsfan Fidi Steinbeck bei 
ihrem letztjährigen Konzert – und 
sie hält Wort! In diesem Jahr kehrt 
die Reinbeker Künstlerin zurück auf 
die Bühne des Kulturhauses LOLA in 
Bergedorf und bringt den Zauber der 
Adventszeit gleich mit.

Mit dabei: neue Singles und ihr 
musikalischer Adventskalender »24 
Tage Weihnachten«. Unterstützt 
wird die ehemalige The Voice 
of Germany-Finalistin von Leif 
Sandtner und der Bergedorfer All-
star-Band »The Craic« – Gemeinsam 
verwandeln sie die Bühne in einen 
Ort voller Wärme, Nostalgie und 
Vorfreude auf das Fest. Weihnach-
ten ist also mit »The Craic«  bei dem 
bereits 3. Weihnachtskonzert von 
Fidi Steinbeck in diesem Jahr auch 
tanzbar.

Beginn 20 Uhr,  Vvk € 18,- zzgl. 
Gebühr, AK € 22/18. Karten-Re-
servierung zum Abendkassen-Preis 
unter Tel. 040-7247735 oder kar-
ten@lola-hh.de. Abendkasse öffnet 
60 Min. vor Veranstaltungsbeginn.

Weihnachts-Konzert mit Fidi Steinbeck
Special guest: Die Bergedorfer Allstar-Band »The Craic«

FO
TO

: O
LE

 JA
C

O
BS

EN



1. Dezember 202524 kultur

„Liebe besteht nicht darin, dass man einander ansieht, 

sondern dass man gemeinsam in die gleiche Richtung blickt“ 
(Antoine de Saint­Exupéry)

Horst Fohrmann
* 25. August 1954   † 12. November 2025

Heidi Mike�a
Mira und Alexander Mike�a
mit Frieda und Paula
René Mike�a und Sarah Naujoks
Gisela Fohrmann
Klaus Fohrmann

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet sta�

am Donnerstag, 11. Dezember 2025, um 11 Uhr auf dem Wentorfer Friedhof, 

Am Petersilienberg 11, 21465 Wentorf bei Hamburg.

h.miketta@web.de

Bücherfreunde Reinbek   
mit neuem Vorstand 
Reinbek – Die Bücherfreunde Reinbek e.V. 
haben seit dem 9. Oktober 2025 neue Vor-
standsmitglieder: Die Aufgaben des 1. Vor-
sitzenden – bisher von Renate Bublitz wahrge-
nommen – übernimmt Ed Pelzer. Die Aufgaben 
der Kassenführung – bisher betreut von Annelis 
Lindner – übernimmt in Zukunft Ingrid Sagolla.
Matthias Wölbern setzt seine Arbeit als 2. Vor-
sitzender fort. 

Der Verein bedankt sich bei Renate Bublitz 
und Annelis Lindner für ihre langjährige erfolg-
reiche Arbeit. 

Die Frist läuft: Jetzt an-
melden zur Wentorfer 
Kulturwoche 2026

Wentorf – Das Organisationsteam 
der Wentorfer Kulturwoche nimmt 
ab sofort die Anmeldungen für die 
19. Kulturwoche an, die vom 29. 
Mai bis zum 7. Juni 2026 stattfin-
den wird.

Kunstmacher:innen, Theater-
Akteur:innen, Literatur-besessene, 
Workshop-Anbieter:innen, in der 
Kirche oder in Vereinen aktive 
Menschen, MusikspielerInnen 
und Sangeskundige, Vortragende 
und Vorführende – die Kulturwo-
che bietet allen den Raum für ihr 
kulturelles Metier und heißt Profis 
und Amateure gleichermaßen 
willkommen, im kommenden Jahr 
ihr Können zu zeigen oder eine 
Veranstaltung anzubieten.

Für bildende KünstlerInnen gibt 
es auch dieses Mal die Möglich-
keit, sich für ein »KulturFenster« zu 
bewerben. Wentorfer Geschäfte, 
Versicherungen, Sparkassen und 
das Rathaus stellen ihre Fenster 
und Schaufenster während der 
Kulturwoche zur Verfügung, damit 
Künstlerinnen und Künstler ihre 
Kunst zeigen können.

Anmeldeschluss für die Teilnah-
me an der Wentorfer Kulturwoche 
ist der 31. Januar 2026.

Außerdem planen die Orga-
nisatorInnen wieder eine Mit-
mach-Kunstaktion mit dem Motto: 
»Kunst am Stiel«. Hier kann Jeder-
mann und -frau oder -kind der 
Kreativität freien Lauf lassen und 
mit einem eigenen Kunstwerk an 
einer Open Air-Ausstellung vor der 
Alten Schule teilnehmen.

Weitere Informationen sowie 
das Anmeldeformular gibt es auf 
der Website der Wentorfer Kultur-
woche unter www.wentorfer-kul-
turwoche.de

augustinum
Aumühle, Mühlenweg 1 – Telefon: 04104-6910

Das Boulanger-Trio 

Aumühle – Der Förderverein Kirche in Aumühle 
e. V. lädt am Donnerstag, 4.12., 19 Uhr, ein zum 
besonderen Konzertabend im Augustinum: Das 
international bekannte Boulanger-Trio musiziert 
Werke von Clara Schumann, Barbara Strozzi und 
Maurice Ravel.– Karten (€ 25,-) sind im Kirchen-
büro Aumühle, Börnsener Straße 25, ( 04104-
3059) erhältlich.

Pippi Langstrumpf  
Aumühle – Im 
Augustinum 
lädt am Sonntag, 
7.12., 15 Uhr, 
das Theater 99 zu 
einer Aufführung 
von Pippi Lang-
strumpf für Jung 
und Alt ab fünf 
Jahren. – Karten 
(€ 12,-) sind über 
das Theater99 / 
yesticket erhält-
lich. 

Märchen der Winterwelt mit 
Elita Carstens
Aumühle – Am Dienstag, 9.12., 17 Uhr, nimmt 
Märchenerzählerin Elita Carstens Sie mit auf eine 
Reise durch eine märchenhafte Winterwelt. Kar-
ten (€ 12,-; inkl. Heißgetränk) an der Foyerkasse 
des Augustinum (täglich 15 – 20 Uhr). 

Gutes Essen – Schlechtes Essen?
Aumühle – Im Augustinum lädt am Montag  
15.12., 19.30 Uhr, die VHS Hohe Elbgeest e.V. 
in Kooperation mit der Schleswig-Holsteinischen 
Universitätsgesellschaft zum Vortrag von Prof. 
Dr. Dr. Anja Bosy-Westphal. Ihr Thema: Hoch-
verarbeitete Lebensmittel. Karten zu € 7,- sind an 
der Abendkasse erhältlich. 

FO
TO

: M
A

TH
IA

S 
BO

TH
O

R

FO
TO

: T
H

EA
TE

R 
99

Weil Sonne im Schatten  
am Schönsten ist!

040-722 45 22040-722 45 22
Inh. Th. Schleden • Hamburger Str. 4-8 • 21465 Reinbek

Wintergartenbeschattung • Neubespannung für Markisen
Rollläden für Dachfenster • Sektionaltore • Garagentore

Markisen • Rollläden • Rolltore • Jalousien oder 
Plissees · Terrassendächer • Insektenschutz

vroverma@t-online.de • www.roverma.de

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Dat Radel op Platt
Vun Heinrich Querfurt
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1 Nich ganz 6 De Putzbüdel kann dat
2 Dat hett `n Deern an 7 Ik gah weg un segg….....
3 Nich vör 8 Dat kann dien Fruend sein
4 Een Metz kann so sien 9 De Teeputt is dat faken
5 Dat is keen Jung 10 Nich blots eenmal

De groenen Feller : Se lehrt Deerns un Jungs wat.    Lehrersche
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»The Timetravelers« 

Wentorf –  Am Freitag, 5. Dezember, 19.30 
Uhr, spielen The Timetravelers, bestehend aus 
Torsten Lange, Holger Berndt und Jörg Meyer 
einen Mix aus Country, Folk, Blues und Oldie-
Klassikern auf ihre eigene unverwechselbare Art 
und Weise in der Haspa Wentorf, Hamburger 
Landstraße 36. Mit Akustikgitarre, Kontrabass, 
Bluesharp und verschiedenen Percussioninstru-
menten interpretiert das Trio so manch alten 
Klassiker genauso wie Songs von völlig unbe-
kannten oder längst vergessenen Künstlern. Ihr 
Repertoir  reicht dabei von Johnny Cash Songs 
über Oldies bis hin zu Musik des amerikanischen  
Rootsmusiker Pokey LaFarge. 

Der Eintritt in der Haspa ist frei, jedoch wird 
der Hut rumgehen. Anmeldungen sind erforder-
lich unter www.haspa-veranstaltungen.de oder 
unter  040-35789-6366

haspa Wentorf

Winterzeit –  
Geschichtenzeit
Roswitha Menke erzählt im Wald – in 
Reinbek und in Wentorf

Reinbek/Wentorf 
– Vielleicht haben 
Sie sich schon da-
ran gewöhnt, dass 
es abends früh 
dunkel wird. Und 
vielleicht denken 
Sie manchmal: 
Jetzt nochmal 
rausgehen, wäre 
schön, aber nicht 
allein und nicht 
»einfach so«. 

Die Geschichtenerzählerin Roswitha Menke 
nimmt Sie gerne mit: Ein Waldspaziergang in der 
Dämmerung oder gar in der Dunkelheit, garniert 
mit Geschichten – Geschichten über den Mond, 
über die Nacht, über Abschied, Neubeginn, alte 
und neue Zeiten. 

Nachdem die Raunachtsspaziergänge in Rein-
bek im letzten Jahr auf großes Interesse stießen, 
gibt es in diesem Jahr auch Spaziergänge in Wen-
torf. Die Strecke führt jeweils rund drei Kilometer 
durch den Wald und ist nicht rollstuhl- oder rolla-
torgängig. Die Teilnahme kostet pro Person 20 
Euro, wetterfeste Kleidung empfiehlt sich, eine 
Taschen- oder Stirnlampe ist unabdingbar. 

Die Erzählerin freut sich auf Ihre Anmeldung 
per eMail an r.menke@roswithamenke.de oder 
per Telefon unter0172-2119482. Termine in 
Reinbek, Treffpunkt Vorwerksbusch, Parkplatz 
Bismarckstraße:

Vollmond: 6.12., 19 Uhr
Raunacht: 20.12., 29.12., 3.1., jeweils 16 Uhr
Termine in Wentorf, Treffpunkt Marienburg
Vollmond: 5.12., 19 Uhr
Raunacht: 21.12., 11 Uhr, 30.12., 16 Uhr, 2.1., 

16 Uhr
Mehr: www.roswithamenke.de/roswitha-live

re-view
»Sprich zum Elefanten!« 
Michael Allmaier besucht in Budapest den Politologen Levente Littvay. Der 
beschäftigte sich früher mit der Vererbbarkeit von Überzeugungen. Das ist 
ihm zu langweilig geworden. Es stimme zwar, dass die Gene eines Men-
schen beeinflussen, woran er glaubt. Aber auch wer zum Rebellen geboren 
sei, werde keiner in Nordkorea. Darum sind Populismus und Verschwö-
rungstheorien heute seine Themen. – Als sie im Straßencafé sitzen, wo  
gleich ein paar Tauben sich ihnen nähern, führt er seinen Gast ins Thema 
ein: »Fällt dir was auf?«, raunt Littvay ihm zu. »Die sind alle genau gleich 
groß. Das sind nämlich gar keine Tauben.« Das ist seine liebste Verschwö-
rungstheorie. Sie behauptet, die US-Regierung habe in den Sechzigerjahren 
alle Vögel verschwinden lassen und durch Spionagedrohnen ersetzt. Littvay: 
»Das hat sich mal einer als Satire ausgedacht. Inzwischen glauben viele da-
ran, er kann es nicht mehr stoppen.« – Allmaier: »Wenn “die da oben“ uns 
bespitzeln, bedeutet das: Wir sind wichtig.« »Und mehr noch«, sagt Littvay: 
»Wir sind clever. Wir haben sie durchschaut.« 

Michael Allmaier beschreibt in der ZEIT v. 14.8.25 unter der Überschrift 
»Wie zur Hölle kommst du denn darauf?« seine Rundreise auf der Suche 
nach einer Antwort auf die Frage, warum Bildung bei der Meinungsbildung 
keine Hilfe zu sein scheint. »Intelligenz wird gern genutzt, um eigene Denk-
fehler wegzuerklären, statt sie zu korrigieren«, ist seine Beobachtung. »Die 
Köpfe der Deutschen sind voll von Überzeugungen, wie man sie nicht in der 
Schule lernt: Regierungsbehörden überwachen uns (glauben 17%), gehei-
me Mächte steuern die Welt (glauben 31%).«

In Bautzen wollte er sich mit einem Künstler nach dessen Auftritt treffen, 
der sich am Telefon fröhlich mit »Der Querulant« gemeldet hatte. Mit sei-
nen linksliberalen Überzeugungen fühlte sich Allmeier in Bautzen als Extre-
mist: In seinem Viertel in Hamburg kam die AfD zuletzt auf 4%, in Bautzen 
auf 46. Allmeier: »Auf der Bühne arbeitet der Kabarettist die ganze rechte 
Palette ab. Er bagatellisiert den Klimawandel, verteidigt Russland, beklagt 
Redeverbote, macht sich lustig über Queere – das Publikum jubelt ihm zu«. 
Das geplante Treffen sagt er kurzfristig ab. »Er schickt eine Textnachricht, er 
habe ein übles Bauchgefühl und müsse sich schützen.« 

Jonathan Haidt, der amerikanische Psychologe, liefert dafür in seinem 
Buch »The Righteous Mind« die Erklärung. Allmaier: »Sein Lieblingsbild für 
den menschlichen Geist ist ein Reiter auf einem Elefanten.« Haidt: »Der Rei-
ter ist unser bewusstes Denken – der Strom von Worten und Bildern, des-
sen wir uns voll bewusst sind. Der Elefant steht für die anderen 99 Prozent 
der mentalen Prozesse – diejenigen, die außerhalb unseres Bewusstseins 
ablaufen«. Je schlechter die Zeiten, so schreibt Haidt, umso größer wird 
unser Verlangen, Teil einer Gruppe zu sein. Weil wir soziale Wesen sind.

Mit diesen Ideen im Kopf dachte Allmeier zurück an Bautzen. »Stand 
da auf der Bühne vielleicht bloß ein Verunsicherter, der mit allen Mitteln 
Geborgenheit suchte bei den Menschen im Saal? Der einen Schwall neu-
rechter, altlinker und unfertiger Ideen an ihnen erprobte, als wollte er fra-
gen: Was muss ich denn glauben, damit ihr mich mitmachen lasst?« Und er 
fragte sich: »Was bliebe von meinen Überzeugungen, wenn es mich nach 
Bautzen verschlüge?«

Der Psychiater Philipp Sterzer erklärt in seinem Buch »Die Illusion der 
Vernunft«, warum wir von unseren Überzeugungen nicht zu überzeugt 
sein sollten. Darin beschreibt er, wie normale und wahnhafte Ideen ein-
ander sehr ähnlich sind. Sie entstehen auf dieselbe Art und dienen dem-
selben Zweck: »uns einen Reim auf die Ungereimtheiten in der Welt um 
uns herum zu machen«. Allmeier besucht Sterzer in der Universitätsklinik 
in Basel: »Sein Blick auf Überzeugungen beginnt im Gehirn. Das bekommt 
von der Welt nichts mit bis auf eine Flut von Sinnesreizen. Es formt sie 
zu einer Fantasie von Wirklichkeit. Auf dieses fragile Gebilde türmen sich 
dann unsere Überzeugungen: Das Frühstück ist die wichtigste Mahlzeit; 
Aus Klimaschutzgründen sollte man nicht so viel fliegen«. Wo nehmen wir 
die her? – Allmeier: »Sterzers Antwort ist ernüchternd. Vieles plappern 
wir ungeprüft nach – erst den Eltern und den Lehrern, später dann Wis-
senschaftlern oder Politikern, Leuten eben, denen wir vertrauen. Unser 
Gehirn soll uns ja nicht zur Wahrheit führen, sondern heil durchs Leben.« 
Mit Fakten hat unser Gehirn eine sehr spezielle Art, damit umzugehen. 
Informationen, die uns nicht passen, übersehen wir oder fühlen uns durch 
sie sogar bestätigt: »Wenn die das behaupten, ist ja klar ...«.

Allmeier: »Wie redet man mit Menschen, die die Welt völlig anders se-
hen?« Philipp Sterzer verdeutlicht in seinem Buch, »dass wir viele unserer 
Überzeugungen hauptsächlich deswegen vertreten, weil sie für die Zuge-
hörigkeit zu einer Gruppe stehen. Darum müssten wir erst mal unsere eige-
nen Überzeugungen kritisch hinterfragen. Denn »Überzeugungen sind Hy-
pothesen, die sich immer als falsch herausstellen können.« Und wir können 
an unserer Unsicherheitstoleranz arbeiten, uns darin üben, Vieldeutigkeit 
und Unsicherheit zur Kenntnis zu nehmen und zu ertragen, »in der Hoff-
nung, dass uns dies einen selbstkritisch-reflektierten Blick auf unsere eige-
nen festgefahrenen Überzeugungen und eine tolerante Haltung gegenüber 
den Überzeugungen anderer ermöglicht. Für ein kooperatives und friedli-
ches Zusammenleben in pluralen Gesellschaften.« – Michael Allmeier: »Der 
Psychologe Haidt sagt sinngemäß: Sprich zum Elefanten – wenn die Leute 
dich mögen, hören sie besser zu.«                                      Hartmuth Sandtner              

Glinder 
Mühlengespräche
Glinde – Die Volkshochschule 
Glinde lädt im laufenden Semester 
zusammen mit der Sektion Glinde 
der Schleswig-Holsteinischen 
Universitäts-Gesellschaft (SHUG) 
regelmäßig – jeweils dienstags – ein 
zu einem offenen Gesprächskreis, 
den »Glinder Mühlengesprächen« in 
der Glinder Mühle, Kupfermüh-
lenweg 7.

Dienstag, 2. dezember, 20 
Uhr: Prof. Dr. Andreas Müller, 
Institut für Kirchengeschichte der 
Kieler Universität, spricht über 
»Ansgar, seine Mission und deren 
gesellschaftliche Implikationen - 
1200 Jahre Christentum im echten 
Norden«

Dienstag, 9. dezember, 20 
Uhr: Prof. Dr. Wolfgang J. Duschl, 
Institut für Theoretische Physik und 
Astrophysik der Kieler Universität, 
spricht über »Dunkle Materie im 
Universum - braucht es sie wirk-
lich?« (gemeinsamer Vortrag mit 
M.Sc. Melina Seidel). Im Vortrag 
wird das Problem der »Dunklen 
Materie« erläutert und es wer-
den konventionelle sowie neue 
Lösungsvorschläge diskutiert.

Dienstag, 16. dezember, 
20 Uhr: Historikerin Dr. Katrin 
Schmersahl widmet sich dem 
Vortragsthema: »Ein Panorama der 
Weimarer Republik im Spiegel der 
Kunst; die neue Sachlichkeit«

Leitung und Moderation der 
Glinder Mühlengespräche: Dr. 
Reinhold Dinger – Eintrittskarten  
(€ 9,-) über das Glinder Kul-
tur- und Bildungswerk, Möllner 
Landstraße 53,  040-71404495,  
eMail: vhs@vhs-glinde.de und an 
der Abendkasse.

Kupfermühlenweg 7,  7104776

glinder mühle
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Ingo Kleinert         Sybille Jacobsen (geb. Kleinert)         Marco Kleinert

             Christopher Kleinert                         Leif Jacobsen

Bahnhofstraße 7    21465 Reinbek
040 / 780 879 49    www.ollrogge.de          

Weitere Filialen finden Sie in Hamburg-Bergedorf, Wentorf & Barsbüttel.

Besuchen Sie unsere Badausstellung! Wir beraten Sie gerne.Ihr  Bad-  und Heizungsspez ia l i s t

Frühzeitig  
modernisieren 
und langfristig 

sparen!

Sanitärtechnik

Gasheizung

Ölheizung

Heizung

Wartung

Notdienst 
an 365 Tagen

Bedachung

VELUX Fenster & Solar

 

   F rank 
DENZINGER

Am Knick 6
22113 Oststeinbek

Tel. 0 40 - 678 33 38
Reinbek 0 40 - 722 66 06

service@frankdenzinger.com · www.frankdenzinger.de

Klempner-, 
Installateurmeister 
und Heizungsbaubetrieb

Inh. Ruben Meyer
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NReinbek – Am Sonntag, 

30. November, 11.30 Uhr 
findet im Krummspanner von 
Schloss Reinbek die Vernissa-
ge der  Ausstellung von Julia 
Hühne-Simonmit dem Titel 
»Textile Transformationen 
– Spuren des Lebendigen« 
statt.

Die Phänomene der Natur, 
ihr Formenreichtum und die 
Spuren des Lebendigen sind 
die Inspirationsquellen der 
Textilkünstlerin Julia Hüh-
ne-Simon. Die Ausstellung 
Textile Transformationen im 
Schloss Reinbek zeigt ihre 
textilen und mixed-media-
basierten Bilder, Objekte und 
Assemblagen aus Wolle, Sei-
de und vielfältigen Geweben 
und Fasern. 

Die Werke zeichnen sich durch 
experimentelle Materialkombina-
tionen, haptische Oberflächen und 

das bewusste Erkunden von Textur 
und Tiefe aus. Sie erzählen von or-
ganischen Formen und Strukturen, 
die sich entfalten, wachsen und 

verwandeln. Manches 
zeigt sich unmittel-
bar, anderes offenbart 
sich bei genauerem 
Betrachten – ein Dialog 
aus Konkretem und 
Abstraktem, aus Natur-
form und künstlerischer 
Interpretation. 

»Mit jeder Faser und 
jedem Detail, das ich 
einarbeite, eröffnen sich 
mir neue Perspektiven 
und Gestaltungsräume. 
Die stetige Verwand-
lung von Leben und Na-
tur sichtbar zu machen 
und dem Großen im 
Kleinen nachzuspüren – 
das ist die Faszination, 
die mich antreibt«, sagt 
die Künstlerin über ihre 

Arbeit. 
So entstehen vielschichtige 

Bild- und Objektwelten, die zum 
Entdecken einladen und zugleich 
Fragen aufwerfen: nach der Ver-
bundenheit allen Lebens und der 
Verantwortung des Menschen 
gegenüber seiner natürlichen 
Umwelt. 

Eine Präsentation zum Thema: 
Material & Technik findet am 
Sonntag, 14. Dezember, 11.30 
Uhr, in der Ausstellung statt. Am 
Sonntag, 11. Januar 2026, 13 Uhr, 
führt die Künstlerin durch die 
Ausstellung. Die Ausstellung ist bis 
zum 18.1.2026 im Krummspanner 
des Schloss Reinbek zu sehen.  
Öffnungszeiten: Mi. – So. 10-17 
Uhr – Eintritt: 4,-€  - www.schloss-
reinbek.de

Spuren des Lebendigen
Textile Transformationen von Julia Hühne-Simon

ausstellungen»Und am Ende träume ich…« 
Reinbek – Die Nathan-
Söderblom-Kirche am 
Täbyplatz, Berliner Straße 4, 
zeigt noch bis 12. Dezember 
die Ausstellung »Und am 
Ende träume ich…« mit 
überwiegend großformati-
gen Arbeiten  der Reinbeker 
Malerin Ulla Schneider zu Wolken, Firmament 
und Meer.

»Homunkulus« – Malerei von  
Robert Leiderer
Reinbek – Noch bis zum 11. Januar 2026 sind 
im Schloss Reinbek, Schlossstraße 5, »Alchemisti-
sche Welten« 
zu sehen. Die 
Werke 
scheinen 
Unbewusstes 
aufzudecken 
und erzählen 
Geschichten, 
die magisch-
mythologisch 
zu Assoziatio-
nen einladen. 
Der Titel der 
aktuellen 
Ausstellung 
»Homunku-
lus« verweist 
auf alchemis-
tische 
Verfahren, die 
sich in den Arbeiten widerspiegeln – in der 
Abstoßung von Wasser und Öl, in der Transfor-
mation von Linien, Farbverläufen und bearbeite-
ten Zeitungsmotiven zu Welten, die Mikro- und 
Makrokosmos auf fantastische Weise verbinden. 
Die Bilder laden dazu ein, die allgegenwärtige 
menschliche Hybris zu hinterfragen. – Geöffnet: 
Mi.– So. 10 – 17 Uhr.–  Eintritt: € 4,-.

»Angekommen!« 
Reinbek – Die Ausstellung im Schloss Reinbek, 
Schlossstraße 5, erarbeitet von einem dreiköp-
figen Projektteam, zeigt bis 18.1.26 mit Fotos, 
Videos und Texten, wie Geflüchtete es geschafft 
haben, die Schwierigkeiten beim Ankommen zu 
überwinden und sich hier eine Existenz aufzu-
bauen. (Geöffnet: Mi.– So. 10 – 17 Uhr). Eintritt:  
€ 4,-. 

Innere Welten
Glinde – Unter dem Titel »Innere Welten« stellt 
die 20-köpfige Künstlergruppe KiK (Kunst in der 
Klinik) noch bis 1.2.2026 eine ausgewählte bunte 
Kollektion seiner Werke im Gutshaus Glinde, 
Möllner Landstraße 53, aus. Öffnungszeiten Mo. 
+ Fr. von 10 bis 12 und Di. + Do.  von 14 – 17 
Uhr. Eintritt frei!

»Volkes Stimme«
Friedrichsruh – Die Otto-von-Bismarck-Stif-
tung in Friedrichsruh lädt ein zum Besuch 
der Ausstellung »Volkes Stimme!«. Sie ist bis 
April 2026 im Bismarck-Museum zu sehen, Am 
Museum 2, 21521 Friedrichsruh. Thema der 
Ausstellung ist  der »Parlamentarismus und die 
demokratische Kultur im Deutschen Kaiserreich«, 
aufbereitet von Dr. Maik Ohnezeit, Historiker in 
der Otto-von-Bismarck-Stiftung. An Mitmachsta-
tionen können Besucher ihr historisches Wissen 
testen. Mehr Infos: www.bismarck-stiftung.de
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040-7360110
www.sport-park-reinbek.de

Erst festlich schlemmen – danach sportlich bewegen.

25. und 26.12., 10-14 Uhr

Weihnachts-Bowling 
mit 

festlichem Brunch
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€ 49,00 pro Person

31.12., 19-00 Uhr

€ 86,00 pro Person

Silvester-Bowling    
mit

festlichem Buffet

aus den kirchen

Der Soulful Gospel Choir 
singt wieder in der Gethsemane Kirche

Neuschönningstedt – Der Soulful 
Gospel Choir aus Hamburg gibt 
am Sonnabend, 13. Dezember, 
18 Uhr, wieder ein Konzert in der 
Gethsemane-Kirche im Kirchen-
stieg 1. Soulful steht für Gefühl, 
Gospel für das Evangelium – die 
»Gute Nachricht«. Der Name des 
Ensembles ist Programm, denn 
mit viel Gefühl singt der Chor seit 
vielen Jahren traditionelle und 
moderne Gospelsongs in Ham-
burg und Umgebung sowie bei 
Konzertreisen. Neben der Freude 
am Singen ist die Botschaft der 
Gospelmusik der Antrieb für die 
leidenschaftlichen Laiensänger. 
Mit viel Temperament und   einer 
gospeltypischen Choreographie 
singt sich der Chor in die Herzen 
seiner Zuhörer. Der Kontakt zum 
Publikum ist dem Chor beson-
ders wichtig. Jede/r kann sich frei 
fühlen zum Mitsingen, Tanzen und 
Klatschen. 

Seit Januar 2023 liegt die Chor-
leitung in den Händen von Sophia 
Oster. Der Chor ist glücklich, dass 
er sie für den Gospel und für sich 
begeistern konnte. Sophia Oster 
ist Pianistin und Sängerin. Sie 
hat eine klassische Ausbildung 
durchlaufen und dann im Jazz ihre 
Heimat gefunden. Als Mitglied 
einer Baptistengemeinde ist sie mit 
Gospelmusik aufgewachsen. Sie 
ist mehrfache   Preisträgerin des 
Wettbewerbs »Jugend musiziert«, 
des Stuttgarter »Matthaes-Klavier-
wettbewerbs« sowie des Ton-
künstlerverbandes. Von 2016 bis 
2021 studierte sie Jazzklavier und 
-gesang sowie klassischen Gesang 
an der Hochschule für Musik und 
Theater in Hamburg. Mit ihrer 
Band, dem Sophia-Oster-Quintett, 
nahm sie 2021 ihr Debütalbum 
»Jubilation« auf; kürzlich ist zudem 
das Album »Heaven« erschienen. 
Sie gilt als eine der vielverspre-

chenden Nachwuchskünstlerinnen 
in der deutschen Jazzszene. 

Der Eintritt ist frei. 

Der Soulful Gospel Choir
Pianistin, Sängerin und Leiterin So-
phia Oster
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Öekumenische  
Nikolauswallfahrt von 
der Herz-Jesu-Kirche 
zur Nathan-Söderblom- 
Kirche
Reinbek – Wer war eigentlich der 
Heilige Nikolaus, für den wir Jahr 
für Jahr wieder unsere geputzten 
Stiefel rausstellen? Am Sonnabend, 

6. Dezember, 12.15 Uhr, startet 
am Gemeindehaus der katholi-
schen Kirche, Nils-Stensen-Weg 3, 
eine Nikolauswallfahrt zur Nathan-
Söderblom-Kirche am Täbyplatz. 
Dabei werden im Wald Stationen 
aufgesucht, die von Nikolaus‘ 
Leben erzählen. In der Nathan-
Söderblom-Kirche erwartet die 
Teilnehmer ein großes Picknick, es 
gibt Kakao und anschließend eine 
Andacht für alle großen und klei-
nen Leute, die Lust haben, sich ge-
meinsam auf den Weg zu machen. 
Gabrijela Repgen, Pastorin Bente 
Küster und das gesamte Team 
freuen sich auf diese besondere 
Aktion!

nathan-söderblom

Swinging Christmas

Reinbek – Am Sonntag, 7. Dezember, dem 2. 
Advent, kann die Vorfreude auf Weihnachten 
beginnen. Pastorin Bente Küster: »Beim musikali-
schen Gottesdienst mit bes(ch)wingter Musik be-
grüßen wir die Adventszeit und sind eingeladen, 
nach Kräften mit zu s(w)ingen. Conny Nicklaus 
am Saxofon und Wolfgang Nicklaus am Klavier 
bringen uns mit musikalischer Energie in festliche 
Vorfreude.«

Finissage

Reinbek – Noch hängen die Bilder von Ulla 
Schneider in der Nathan-Söderblom-Kirche. 

Am Freitag, 12. Dezember, wird bei Punsch 
und Knabberei die Finissage in der Kirche 
gefeiert. Von 18 bis 20 Uhr ist Ulla Schneider 
persönlich vor Ort und wer will, kann auch eines 
der Bilder der Künstlerin käuflich erwerben.  
Denn Ulla Schneider wird noch zahlreiche weite-
re Werke aus dem Atelier zum Verkauf anbieten. 
Einen Teil der Erlöse spendet sie an die Kirchen-
gemeinde. 

Ulla Schneider und Pastorin Bente Küster bei der 
Vernissage
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st. johannes kirche glinde
Hamburger Klabautermänner
Glinde – Am Nikolaustag, Sonnabend, 6. De-
zember, 16 Uhr, laden die Hamburger Klabauter-
männer in der St. Johannes Kirche, Willinghuse-
ner Weg 69, zur Seemannsweihnacht. 

Chorleiter Herbert Kauschka hat ein Programm 
zusammen gestellt mit traditonellen, weihnacht-
lichen Liedern. Auch der Chor der Gefangenen 
aus der Oper Nabucco von G. Verdi wird zu 
hören sein. »Auch Freddy Quinns Sankt Niklas 
darf nicht fehlen«, sagt Joachim Sternberg, über 
den Eintrittskarten zum Preis von € 18,- zu be-
kommen sind:  040-7109979 oder 0176-977 
11060. Mehr unter www.die hamburgerklabau-
termaenner.de

Hajo Molzahn
Malermeister

Ausführung sämtl. Maler- u. Tapezierarbeiten
Tel. 040 / 7 20 93 92
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FRIEDRICHSRUH

WEIHNACHTSBÄUME
Premium Nordmanntannen in Top Qualität

3. und 4. Adventswochenende
Samstags und Sonntags
von 10.00 bis 16.00 Uhr
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Ab Anfang Dezember
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Tannengrün ab sofort erhältlich!
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Tannengrün ab sofort erhältlich!

Holzhof Friedrichsruh | Holzhof 1 | 21521 Friedrichsruh Mo – Fr 08:00 – 17:00 Uhr | Sa 08:00 – 13:00 Uhr

aus den kirchen

Chorgemeinschaft Ohe lädt ein zum 
(letzten ?) Adventskonzert 
Sonntag, 14. Dezember, 18 Uhr, »Herz-Jesu-Kirche« Reinbek
Ohe – Die Chorgemeinschaft 
Ohe hat in den letzten Wochen 
wieder fleißig geprobt, damit auch 
in diesem Jahr ein Weihnachtskon-
zert stattfinden kann. Am Sonntag, 
14. Dezember, 18 Uhr, wird mit 
dem Chor auch ein Streichensemb-
le sowie Karen Haardt an der Orgel 
in der Herz-Jesu-Kirche Reinbek zu 
hören sein.  Der Chor wird unter-
stützt von einigen befreundeten 
Sängerinnen und Sängern. Die 
Gesamtleitung hat der langjährige 
Chorleiter Joachim Winkel.

Freuen sie sich auf eine musika-
lische Einstimmung auf das Weih-
nachtsfest mit vielen bekannten 
Chorsätzen und Chorälen u.a aus 
dem Weihnachtsoratorium von 

Johann-Sebastian Bach. Weiterhin 
kommen Kompositionen und Chor-
sätze von Michael Praetorius, John 
Rutter, Felix Mendelssohn-Barthol-
dy, Hugo Distler, Willi Träder, 
Jürgen Jürgens und Johann Eccard 
zur Aufführung.

Auch der wohl schönste weih-
nachtliche Chorsatz »Maria durch 
ein Dornwald ging« von Gottfried 
Wolters darf nicht fehlen.

Die Chorgemeinschaft Ohe 
freut sich auf viele interessierte Zu-
hörer. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind aber willkommen.

Voraussichtlich wird dies der 
letzte öffentliche Auftritt der Chor-
gemeinschaft Ohe sein, da die 
Anzahl der aktiven Sängerinnen 

und Sänger leider nicht mehr aus-
reicht, um eigenständige Konzerte 
zu veranstalten. Wie und ob es mit 
dem Chor weitergeht wird sich am 
Anfang des kommenden Jahres 
entscheiden.

heilig-geist-kirche wohltorf  
aumühler kirche

Jauchzet, frohlocket
»Weihnachtsoratorium« von J. S. Bach in 
zwei Aufführungen in zwei Gemeinden
Wohltorf – Die Kantaten I-III des Bach’schen 
»Weihnachtsoratoriums« kommen am Sonntag, 
7. Dezember um 17 Uhr unter der Leitung von 
Kantorin Andrea Wiese in der Wohltorfer Heilig-
Geist-Kirche zur Aufführung. Die Ausführenden: 
Kantorei Wohltorf-Aumühle, das Barockorchester 
L’Arco (Hannover) sowie junge Solistinnen und 
Solisten.  

Neu in diesem Jahr: 
Aumühle – Bach’s »Weihnachtsoratorium für 
Kinder« als Extra-Aufführung am Vorabend des 
Konzerttages, am Sonnabend, 6. Dezember, 17 
Uhr, in der Aumühler Kirche. Martin Sieveking 
(Musiklehrer der Waldorfschule, Bergedorf) wird 
die bekannten Stücke für Kinder ab 5 Jahren 
erlebbar machen und anhand von Teilen des 
»Weihnachtsoratoriums«, das in der »großen« 
Originalbesetzung erklingt, die  Weihnachtsge-
schichte erzählen. Eine weitere 2025er Beson-
derheit: Der Part der Gesangssolisten wird hier 
durch die Jugendkantorei der Singschule Wohl-
torf-Aumühle übernommen. 

Karten-Vorverkauf ab dem 25.11. in den 
Aumühler Apotheken.

st.-ansgar kirchengemeinde 
schönningstedt-ohe 

Adventsfest an der  
St. Michaels-Kapelle
Begegnung, Musik und vorweihnachtli-
cher Atmosphäre
Ohe – Am Sonntag, 7. Dezember, findet von 
15 bis 18 Uhr das traditionelle Adventsfest rund 
um die St. Michaels-Kapelle in Ohe, Müssen-
redder 1, statt. Vor der Kapelle erwarten die 
Besucher mehrere Verkaufsstände mit Glüh-
wein, Grillwürstchen, Zimtschnecken, Waffeln 
und weiteren weihnachtlichen Leckereien. Auch 
handgemachte kleine Geschenkideen werden 
angeboten. Besonders ist wieder der Stand 
»Geben und Nehmen«, an dem Mitgebrachtes 
abgegeben und etwas vom Stand mitgenommen 
werden kann. Vor der Kapelle steht eine Feuer-
schale. Dort können Kinder Stockbrot backen. 

Ab 16.30 Uhr beginnt das musikalische Pro-
gramm. Um 18 Uhr gestaltet Pastor Siaquiyah 
Davis eine Andacht.

Projizierte Texte machen das Mit-
singen leicht
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Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde
Einladung zur  
Adventsfeier 

Reinbek – Die Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde, Nelkenstraße 6, lädt 
ein zu einem abwechslungsreichen 
Adventsnachmittag am Sonntag, 
14. Dezember, 15 Uhr. Die Veran-
staltung beginnt mit einer kurz An-
dacht über das Lied »Macht hoch 
die Tür«. Beim anschließenden 
Kaffeetrinken mit selbstgebacke-
nen Kuchen und Keksen besteht 
die Möglichkeit zum Klönen und 
Genießen.

Und im dritten Teil nimmt das 
Akkordeon-Ensemble Quetsch-
vergnügt! die Gäste mit in die 
Vorweihnachtszeit – mit Stücken 
zum Zuhören und mit Winter- und 
Weihnachtsliedern zum Mitsingen. 
Verbringen Sie einen schönen 
Nachmittag am 3. Advent!

Caféplus mit Basar 
Am Montag, 15. Dezember, 

öffnet von 15 bis 17 Uhr wieder 
das Café plus seine Türen – im 
Gemeindehaus der Ev.-Freikirchli-
chen Gemeinde, Nelkenstraße 6. 
Neben selbstgebackenen Kuchen, 
duftendem Kaffee und netter Ge-
sellschaft gibt es dieses Mal auch 
einen kleinen Basar ausschließlich 
mit Handgemachtem – gekocht, 
gebacken, gehäkelt, gestrickt und 
genäht. Der Erlös geht an das Jesus 
Center, ein sozial-diakonischer 
Verein für hilfesuchende Men-
schen jeden Alters im Hamburger 
Schanzenviertel.

Wer mag, kann ab 16 Uhr in 
einem Nachbarraum an Gesell-
schaftsspielen teilnehmen. Das 
Café schließt um 17 Uhr, wie lange 
gespielt wird, entscheiden die 
Teilnehmer.



Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

2 Modellbahnanlagen Spur N, Minitrix / 
Noch, je 140 × 70 cm, leicht zu transportieren, 
schön gebaut, eine mit Oberleitung, m. Travos 
und Weichenschschalter, je € 135,-; Tel. 0176/ 
8118 1455 
Skianzug der Marke Ziener, Gr. 42, in den 
Farben rot/petrol, nur 1x benutzt, € 50,-; Tel. 
0160/639 7410
3 Hosenanzüge m. Rock, schwarz u. grau Na-
delstreifen u. dunkel Blau , Gr. 38 (Einzelanfer-
tigung), € 35,- bis € 55,-; Tel. 0174/946 2596 
Modelleisenbahnanlage Spur N (Analog), 
124 x 275 cm, bestehend aus 3 Triebwagen, 
3 Dampfloks, 5 Dieselloks, 5 E Loks, 23 Per-
sonenwagen, 20 Güterwagen, viel Zubehör € 
1350,-; Tel. 722 3451
Oldtimer Polo, Bj. 86, an Bastler, € 950,-; NSU 
Damenfahrrad, fahrbereit aber kl. Mängel, € 
80,-; Tel. 0176/5198 0563
Akustikgitarre, neu mit Tasche, € 70,-; Tel. 
0152/3893 8130
Rasierapparat Braun Series 9 Pro, m. Reini-
gungsstation, wenig gebraucht, wie neu, € 100,-;  
Tel. 722 3220
Car Box 1713, »Wildwanne« f. Golf od. größe-
res Modell! VB € 60,-; Gefütterter gesteppter 
Jagdmantel der Marke Hubertus, Gr. 52-54, 
sehr wenig getragen, VB € 95,-; Tel. 720 8582
Alte Schreibmaschine Princess 300, VB € 35,-;  
Schildkröt-Puppe Inge, 46 cm, 60er Jahre, € 
30,-; Kuchenform Stollen, € 7,-; Schreibtisch-
stuhl blau/schwarz, € 30,-; bestickte Tischde-
cken 80/80, € 6,-; Tel. 722 1346
Rosenthal Kaffeeservice »Grüne Ranke«, 21 
tlg., nur 2x gebracuht, VB; Goldring m. zartro-
safarbenem Morganit, tolle Brillianz, m. Zerti-
fikat, VB; Tel. 0176/5300 6155

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder ver-
schenken wollen, eine Stelle suchen, einen 
Gruß übermitteln oder Kontakte knüpfen 
möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt
Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! BKM - Immobilien-
Service 040/32 00 48 47
2 Hunde mit Familie suchen schönes Reihen-
haus, Einfamilienhaus oder Doppelhaushälfte. 
Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
Haus mit Wintergarten gesucht! Nette 
4-köpfige Familie sucht EFH in Reinbek u.U. 
Gerne mit Wintergarten o. überdachte Terras-
se. Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
FÜR DIE KLEINEN UND GROSSEN: Ehe-
paar mit 3 Kindern sucht neues Zuhause in 
kinderfreundlicher Umgebung. Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
ETW gesucht! Junges Pärchen aus der Werbe-
branche sucht gemütliche 2- bis 4-Zimmer Ei-
gentumswohnung mit guter Anbindung in die 
HH-Innenstadt. Gern mit Balkon oder Terrasse.  
Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
ETW IN ZENTRALER LAGE GESUCHT: 
Vertriebsmitarbeiter sucht schöne ETW in 
gut angebundener Lage. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
ÜBERGABE 2026 ODER 2027: Unser Kun-
de ist bereit Ihre Immobilie kurzfristig zu zah-
len und Sie noch bis 2026 oder 2027 woh-
nen zu lassen. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
ÜBER 40 JAHRE vermitteln wir Immobilien. 
Wir suchen Ihr 1 Familien Haus, Ihr Rei-
hen-/Doppelhaus, Ihr Mehrfamilienhaus, Ihr 
Grundstück, Ihre Eigentumswohnung. Tel. 
040-710 3805 Kriech Immobilien
SUCHEN Mehrfamilienhaus für solventen 
Kapitalanleger. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
Wir verkaufe auch Ihre Immobilie – diskret 
und ohne ein Verkaufsschild im Garten. Tel. 
040-710 3805 Kriech Immobilien
Bergedorf/Reinbek/Wentorf: Mietwohnung 
gesucht für älteres Ehepaar 3-Z-Whg, barrie-
refrei, Balkon od. Terrasse Einkaufsmöglich-
keiten fußläufig erreichbar Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
Suche Unterstellmöglichkeit für abgemelde-
ten PKW; Tel. 0176/5198 0563
Akademikerin i.R. sucht ab 1.2.26 od. später 
v. privat helle, gepflegte 3-Zi.-Whg. m. Bal-
kon/ Terrasse, Garage/ Stellpl. in ruh. Um-
gebung Reinbek/Aumühle/Wentorf. Allein-
nutzung, NR, kein Haust., max. 1. Stock o. 
Fahrstuhl, Tel. 0173/779 8014

zu verschenken
Briefmarken in Alben und lose Sammlung, 
Deutschland und International; Tel. 722 2517

stellenmarkt

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und  
Bäume fällen

Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

Fahrer (m/w/d) gesucht
für Krankenfahrten/Dialyse in  

Teilzeit od. Minijob (auch samstags) 
Tel. 040/6738 5148

Haushaltshilfe/Reinigungskraft 2x wöchent-
lich für ca.2/3 Stunden in Börnsen gesucht: Tel. 
722 5740
Klavierspielen macht Freude! Unterricht in 
Reinbek, gerne auch Anfänger/innen und Wie-
dereinsteiger, Tel. 7229557
Nette Putzfee f. Reinbeker Privathaus 4 Stun-
den wöchentlich gesucht; Tel. 0172/710 3855

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

suche

verschiedenes

Dachdecker Fachbetrieb
Krüger-Bedachungen

unsere Leistungen: Leckage-Ortung, 
Neudeckung/Reparaturen, Firstarbeiten, 
Flachdachsanierung, Dachrinnenerneue-
rung, Schornsteineinfassung, Schiefer-
arbeiten, Dachbodenausbau – kostenlose 
Besichtigung und Beratung vor Ort. 

 040 28 54 70 55

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
oder www.aksh-notdienst.de
Ärztlicher Sonntagsdienst:  
 116117 (Sa 8 bis Mo 8 Uhr)
Notfallpraxis Reinbeker Kranken-
haus: Hamburger Str. 41; Mo, Di, Do Fr  
19-24 Uhr; Mi 13-24 Uhr; Sonnabend, 
Sonntag, Feiertage 10-24 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund  
 04532-280688
Frauennotruf Kiel e.V.  
 0431-91144
Frauenhaus Stormarn  
 04102-81709
Müttertelefon des Ev. Kirchenkreises 
Hamburg Ost   0800-3332111
Giftzentrale:  0551-19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Seelsorge:  0800-1110111
Tierärztl. Notdienst:  0481-85823998
Zahnärztlicher Notdienst:  
 04532/267070
Sucht- und Drogenberatung:  
 040-72738450
Weißer Ring:  116006
Sperrnotruf EC- u. Kreditkarten:  
 116116

Finderlohn:  Blaue Lederhandschuhe in der 
Linie 235 liegengelassen und erst nach dem 
Aussteigen bemerkt; Tel. 0176/5474 7166
26” Damenfahrrad, 7 Gg. m. Nabenschltg. 
und Rücktritt; Tel. 722 3742 AB

Neuer Kühlschrank, unbenutzt, 55x85×55 cm, 
mit Kühlfach für 50% Preisnachlass abzugeben;  
Tel. 0176/2491 4994 19-20 Uhr
REHA Sleep Komfort 100 x 200 Lattenrost mit 
eingebauten Motor Germany Motions u. Fern-
bedienung f. Lagewechsel (Kopf- u. Fussende, 
Mitte), sehr gut erhalten (Kauf 1/2025) NP € 
381,90, VB € 150,-; Tel.  722 9111 17-20 Uhr
2 Standlautsprecher v.d. deutschen Manu-
faktur Audio Physic Model Spark, Nussbaum 
hell, Verstärkerleistung 20-120, VB € 1.500,-; 
Tel. 0171/411 4626
Babyzimmer-Komplettset aus Kiefer mas-
siv, gebeizt: Kleiderschrank m. Schubladen, 
Wickelkommode m. Schubladen (umbaubar z. 
Kommode), Gitterbett 70x140, mitwachsend, 
€ 666,-; Tel. 0170/843 3258
Winterreifen 225/55 R16 99H mit BMW Fel-
ge 7Jx16 ET20 (#6758774), waren montiert auf 
520d (E60),  Profil 5 bis 6 mm, VB € 400,-; Tel. 
0170/521 8736
Diverse Schlitten: Holz € 15,-, Alu € 40,-; Tel. 
710 4422
Fondue-Set m 8 Schüsselchen, € 20,-; Tel. 
7038 8892
4 Kumho Winterreifen auf Stahlfelge 
155/65R14  75T Schneeflockensymbol, Zu-
stand wie neu 11/23 gekauft,  VB € 130,-; 2 
Fortuna Niederquerschnitt Sommerreifen 
195/45R15 pass. f.Felge 6,5JX15H2 ET 43 Zu-
stand wie neu, VB € 70,-Tel 7200 2733
Haushaltsauflösung am 6.12.25 im Masur-
wnweg 14, 21465 Reinbek von 10 bis 16 Uhr. 
Div. Hausrat, Porzellan, Kristall, Deco, Mode-
schmuck und Werkzeug
Himolla Leder-Sitzgruppe, Modell Longso, 
grau, 3-er Sofa, 1 Sessel, 1 Relax-Sessel ver-
stellbar mit integriertem Fußteil, sehr gut er-
halten. VB € 800,-; Tel. 04104/2016

Elektromeister  
hat noch Termine frei,  

Reparatur, Elektroinstallation
  040/4446 5775

Nette
Bürokraft (w/m/d)

für Reinbeker Immobilienfirma  
in Teilzeit/Halbtags gesucht 

Tel. 040 710 38 05

Handwerker
Dach/Fassade/Keller 
Tel. 0176/8029 7728

REINBEK, Praxis-/Bürofläche, 
stilvoller Rotklinker, 4 Räume, 
108 m², 1.OG, div. Kellerräu-
me, 2 Stellplätze, Erdgas E, 
C, 99,5 kWh/(m².a),
� KP € 379.000,-- zzgl.  

2,5 % Courtage f. d. Käufer

Tel. 0172 – 704 5 704

WOHLTORF, 1A-Sackgassen- 
lage, 4.412 m² Pfeifenstil-
grundstück mit 4.532 m² 
Waldteil, Zweifamilienhaus, 
227 m², BJ 1965, sanierungs-
bedürftig, 7 Zimmer, Keller, 
3 Garagen, Energieausweis 
wurde beantragt, Haus war-
tet auf Veränderungen!
� KP € 1.350.000,-- zzgl.  

2,5 % Courtage v. Käufer

Tel. 0172 – 704 5 704

kontakt
Dame, 75+, sucht eine freundliche Dame 
aus Reinbek und Umgebung zum telefonieren, 
lachen und z. B. Kaffee trinken; Tel. 0171/ 526 
4636

Macbeth
glinder forum Glinde, Oher Weg 24

Glinde – Am 28. Februar 2026, 20 
Uhr, übernehmen in einer Aufführung 
der Tragödie Macbeth von William 
Shakespeare Jacqueline Macaulay 
und Hans-Werner Meyer – im echten 
Leben ein Ehepaar – die Rollen der 
beiden skrupellosen Mörder. 

 Zu Beginn ist Macbeth einer von 

vielen Gefolgsleuten des schottischen 
Königs Duncan. Doch als ihm Hexen 
unaufgefordert mitteilen, dass er 
einst selbst König werden wird, ist 
sein Ehrgeiz geweckt. Angestachelt 
von Lady Macbeth, ermordet er nicht 
nur den aktuellen Regenten Duncan, 
sondern auch weitere Widersacher, 
die ihm im Weg stehen könnten. 

Jacqueline Macaulay und Hans-
Werner Meyer tauchen in die 
menschlichen Abgründe ein und 
präsentieren eine außergewöhnlich 
beeindruckende Leistung.
– Der Vorverkauf läuft: theaterkasse@
glinde.de oder  040- 71002-211. 

Mehr: www.glinde.de/theater 

Macbeth mit Hans-Werner Meyer und 
Jacqueline Macaulay
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1. Dezember 202530  senioren






























 







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Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V. 
Sozialstation Reinbek · Völckers Park 8, 21465 Reinbek 
Telefon: 040 / 72 73 84 – 0 · Fax: 040 / 72 73 84 – 39 
E-Mail: svs@svs-stormarn.de · Internet: www.svs-stormarn.de

Ihre Sozialstation  
in Reinbek

Schön, dass jemand da ist!
Tagespflege
Der Seniorentagestreff in Reinbek. Kreativ, 
mobil und mit viel Lachen durch den Tag.

Telefon:	040 / 72 73 84 -10
E-Mail:	 tap@svs-stormarn.de

Essen auf Rädern
Ihr Menüdienst vor Ort.
Bequem und kostengünstig. Jeden Tag.

Telefon:	040 / 72 73 84 -20
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

Ambulante Pflege
Der ambulante Pflegedienst in
Ihrer Nachbarschaft.

Telefon:	040 / 72 73 84 -30
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

�Familien- und Haushaltsservice
Haushaltshilfe, Einkäufe,
Betreuungsleistungen und vieles mehr.

Telefon:	040 / 72 73 84 -30
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

Angebote der AWO
Reinbek – Die AWO Reinbek lädt ein zum wö-
chentlichen Seniorenprogramm im Jürgen  
Rickertsen Haus, Schulstraße 7:

Montags holt der Seniorenbus Menschen mit 
Gehproblemen wie gewohnt kostenlos ab und 
bringt sie wieder nach Hause.

Montags ab 14.30 Uhr treffen sich Seniorinnen 
und Senioren zum Kaffeetrinken, Spielen und 
Klönen. Am 1. Dezember steht der Adventskaf-
fee auf dem Programm und am 15. Dezember 
die Weihnachtsfeier mit Liedern und Musik von 
Michel und Jeanette.  Weitere Informationen bei 
Elke Simonsen unter  040-7228611.

Dienstags ab 10 Uhr trifft sich der Lese- und 
Gesprächskreis. Mehr darüber bei Margot Engel, 
 040-7224324.

Mittwochs ab 14.30 Uhr trifft sich die Schach-
gruppe. Mehr dazu und Anmeldungen bei Rein-
hard Lange unter  04104-80782.

Donnerstags ab 10.30 Uhr wird das Tanzbein 
geschwungen. Mehr dazu und Anmeldung bei 
Petra Freund unter  040-7279416.

Die Weihnachtsfeier findet am Donners-
tag, 11. Dezember statt. Weitere Informatio-
nen bei Elke Simonsen unter  040-7228611.

Angebote des DRK
Reinbek – Das DRK Reinbek lädt ein zu seinem 
wöchentlichen Seniorenprogramm im Jürgen 
Rickertsen Haus, Schulstraße 7:

An den Montagen 1. und 8. Dezember treffen 
sich zwei Gymnastikgruppen um 9.30 und um 
18 Uhr.

Am Dienstag, 2.12., ist findet um 14.30 Uhr 
ein Spielenachmittag statt. Teilnehmer werden 
auf Wunsch zuhause abgeholt und zurückge-
bracht!

Am Mittwoch, 3.12., 14.30 Uhr trifft sich die 
Bastelgruppe.

Am 7.12. – dem 1. Sonntag im Monat – ist für 
das monatliche Frühstück am 9.30 Uhr die Tafel 
gedeckt.

Am Dienstag, 9.12., lädt das DRK-Team ab 
14.30 Uhr zur Weihnachtsfeier.

Wenn Sie ein offenes Ohr für Ihre Sorgen 
brauchen, melden Sie sich bitte unter  040-
32518667 bei Frau Winzenried an. Der Termin 
unter dem Motto »Einfach mal reden« ist am 
Donnerstag, 11.12., dann ist Frau Winzenried ab 
14 Uhr für Sie da.

Mehr Informationen im Internet auf www.
DRK-Reinbek.de oder unter  040-32518663. 

Das Team des Ortsvereins des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) wünscht allen ein wunder-
schönes  Weihnachtsfest und einen guten Start in 
ein friedliches, gesundes Neues Jahr!

Seniorenpro-
gramm Neu-
schönningstedt
Neuschönningstedt – Jeden 
Dienstag lädt das Betreuungsteam 
von AWO und DRK zu seinen 
Angeboten in die Begegnungs-
stätte, Querweg 13, ein. Es gibt in 
allen Gruppen noch freie Plätze. 
Auf Neue freuen sich die aktiven 
Seniorinnen und Senioren.

Um 14 Uhr gibt es Skat mit Willi 
sowie Gymnastik mit Petra, um 15 
Uhr Kaffee, Klönen und Spiele und 
um 15.15 Uhr Tanzen mit Petra. 
Für Menschen mit Gehproblemen 
fährt der Seniorenbus dienstags 
kostenlos zur BeGe und zurück.

Jeden Mittwoch trifft sich die 
Handarbeitsgruppe mit Nicole und 
Manuela um 15 Uhr.

Das Kegeln im »Opatja« in 
Glinde mit Uschi und Monika  
und Ulrike findet donnerstags im 
Wochenwechsel für die beiden 
Gruppen statt.

Der Seniorenmittagstisch wird  
am Donnerstag, 11. Dezember, um 
12 Uhr angeboten. Eine Anmel-
dung ist unbedingt erforderlich.

Die Weihnachtsfeier mit Pro-
grammvorstellung für 2026 findet 
statt am Mittwoch, 17. Dezember.

Zu allen Aktivitäten gibt es  Aus-
kunft bei Angelika Bock unter  
040-7112078 oder dienstags ab 
14.30 Uhr in der BeGe.

Club 60 Plus Reinbek e.V.
Kaffeenachmittag
Reinbek – Der Club 60 Plus Reinbek e.V. lädt 
am 18.12., 15 Uhr, ein zum weihnachtlichen 
Kaffeenachmittag mit Musik im Jürgen Rickertsen 
Haus, Schulstraße 7. Für die Unterhaltung sorgt 
Siggi Zeitler am Keyboard.

Kostenbeitrag: € 4,-. Kontakt und Information: 
Gotthard Kalkbrenner,  0173-9037601, Ingrid 
Klaver  0176-54743273

Senioren- 
frühstück 
in Wohltorf
Wohltorf – Wohltorf – Das 
Wohltorfer DRK lädt ein zum 
Seniorenfrühstück ins Thies‘sche 
Haus, Alte Allee 1, am Mittwoch, 
3. Dezember, 9.30 bis 11 Uhr. 
Anmeldung erbeten bei Frau Rus-
tenbach ( 04104-7401)

seniorenbeirat reinbek
Kinderchor zum Weih-
nachtsfrühstück
Reinbek – Spätestens mit den 
ersten Schneeflocken deutet 
sich an: es geht unweigerlich auf 
Weihnachten zu – und auch der 
Reinbeker Seniorenbeirat hat seine 
Vorbereitungen für das alljährliche 
festliche Weihnachtsfrühstück im 
Jürgen Rickertsen Haus, Schul-
straße 7, getroffen. Es findet statt 
am Mittwoch, 10. Dezember, 9 
Uhr. Besonders freuen können sich 
die Gäste in diesem Jahr auf den 
Schulkinder-Chor der Sachsen-
waldschule (5. Klasse). Außerdem 
im Programm: besinnliche  Texte 
zur Vorweihnachtszeit, aber auch 
wieder die beliebte Stuhlgymnastik 
und weitere kleine Überraschun-
gen. Auch zu den Planungen für 
das kommende Jahr gibt es erste 
Informationen. Frisch dampfender 
Kaffee und leckere Mettbrötchen 
gehören natürlich auch dazu. Es 
liegen bereits viele Anmeldungen 
vor. Deshalb bittet der Seniorenbei-
rat interessierte Gäste um möglichst 
baldige Anmeldung bei Barbara 
Neumann ( 040-7223434). 

Probleme mit dem 
Smartphone?
Der Reinbeker Seniorenbeirat hat 
jetzt die Initiative ergriffen, nach-
dem das Jürgen Rickertsen Haus 
komplett mit WLAN ausgestattet 
wurde. So ist eine intensive Be-
schäftigung mit dem Smartphone 
möglich. Auch »die Älteren« wollen 
heute nicht mehr am PC lernen, 
Smartphone und Tablet sind ge-
fordert. Doch dabei gibt es eine 
Vielzahl von Problemen. Und wen 
soll man fragen, wenn man keine 
jüngeren Berater hat ? Hier will 
der Seniorenbeirat helfen. Unser 
IT- Fachmann Werner Timm, der 
auch schon viele Schulungen in der 
Vergangenheit durchgeführt hat, 
bietet ab sofort einen aktuellen Be-
ratungsservice im Jürgen Rickert-
sen Haus für Reinbeker Senioren 
an. Hierbei kann über jedes noch 
so kleine Problem gesprochen 
werden, das für den Betroffenen 
vielleicht aber ein Riesenprob-
lem bedeutet. Die kostenlose 
»Sprechstunde« findet jeweils am 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr statt. 
Eine telefonische Anmeldung bei 
Werner Timm ( 0172-5649096) 
ist dazu erforderlich.  

• Klempnerei
• Bad-Sanierung
• Dach- und 
   Schornsteinsanierung
• Kernbohrungen
• Gasheizungen
• Brennwerttechnik
• Wartung und Reparatur sämtl. Gasgeräte
• Notdienst: 0177-722 48 15

Herrengraben 4 · 21465 Reinbek
Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso



jugend 31
herz-jesu-kirche 
Reinbeker Sternsinger  
suchen Verstärkung

Reinbek – Ab dem 6. Januar 2026 werden die 
Reinbeker Sternsinger unterwegs sein und das 
Krankenhaus, die Altenheime und die Sozial-
station besuchen. Am 10. Januar besuchen sie 
die privaten Haushalte. Christus Mansionem 
Benedicat schreiben sie an die Türen. Benedicere 
heißt »Gutes wünschen« – segnen: Sie wünschen 
Frieden, Gerechtigkeit, Liebe. 

Gleichzeitig bitten Sie um Hilfe für Kinder, 
die in Armut leben, Opfer von Gewalt wer-
den und deren Heimat unter den Folgen des 
Klimawandels leidet. Einigen dieser Kinder ist 
das Sternsingen schon seit vielen Jahren eine 
Herzensangelegenheit. Und einige, die sich nun 
doch zu alt fühlen, um selber zu singen, haben 
im vergangenen Jahr ihre eigene Gruppe von 
Kindern begleitet. 

»Sternsingen macht einfach große Freude, 
weil man Menschen besucht, die sich darüber 
freuen, dass man zu ihnen kommt. Viele Leute 
haben auch Süßigkeiten für uns vorbereitet. Und 
im letzten Jahr haben wir fast 10.000 Euro an 
Spenden für Kinder in Not gesammelt.« erzählen 
Franziska und August. »Damit wir auch 2026 
wieder vielen Menschen den Segen bringen 
können, brauchen wir motivierte Kinder, die 
mitmachen! Unser erster Sternsinger-Workshop 
ist am 29. November, 10 Uhr, im Niels-Stensen-
Weg 3. Alle sind herzliche eingeladen! Wer an 
dem Tag nicht kann, aber mitmachen möchte, 
kann sich trotzdem bei mir melden.“sagt Gabi 
Repgen, die Leiterin der Sternsingeraktion in 
Reinbek (Kontakt unter  0160-4727294). 

FO
TO

: P
RI

VA
T

martin-luther-kirche 
Adventsbasteln für Kinder
Wentorf – Die Martin Luther-Kirchengemeinde 
lädt am Donnerstag, 4. und 11. Dezember, 16 - 
17.30 Uhr alle Kinder zwischen 6 und 10 Jahren 
zum Adventsbasteln in die MaBu ein: Am Burg-
berg 4a. Dort können funkelnde Weihnachts-
baumanhänger und farbenfrohe Fensterbilder 
für Zuhause gestaltet werden. Beide Termine 
zusammen kosten € 4,-.

Anmeldung im Kirchenbüro:  040-
7202425, eMail: buero@kirche-wentorf.de

Backabend für Jugendliche
Wentorf – Die Martin Luther-Kirchengemeinde 
lädt am Freitag, 12. Dezember, 18 - 22 Uhr, 
Jugendliche ab 13 Jahren ein zu einem Back-
abend in der MaBu, Am Burgberg 4a, bei dem 
gemeinsam Plätzchen gebacken und fantasievoll 
verziert werden sollen. Bei Kerzenschein, Früch-
tepunsch und netten Gesprächen soll der Abend 
gemeinsam ausklingen. Natürlich dürfen alle sich 
am Ende ihre Plätzchen mit nach Hause nehmen.

Anmeldung im Kirchenbüro:  040-
7202425, eMail: buero@kirche-wentorf.de

Wentorf – Die Modernen Fünf-
kämpfer des SC Wentorf starten 
ab 16. Januar 2026 einen neuen 
Schwimmkursus für Kinder, die 
ihre Schwimmtechnik weiterent-
wickeln und mehr Sicherheit im 
Wasser gewinnen möchten. Für 
die Teilnahme wird das Seepferd-
chen-Abzeichen vorausgesetzt.

Der Kursus umfasst acht Unter-
richtseinheiten und wird von lizen-
zierten Trainerinnen und Trainern 
mit Trainer-C-Qualifikation geleitet. 
Am Ende des Kurses haben die 
Kinder die Möglichkeit, das Bron-
zeabzeichen abzulegen.

Der Unterricht findet freitags von 
19 bis 20 Uhr im Lehrschwimm-
becken der Gemeinschaftsschu-
le, Achtern Höben 3, statt. Die 
Gruppengröße ist auf maximal 10 
Kinder begrenzt. Eine Vereinsmit-

gliedschaft ist für die 
Teilnahme nicht er-
forderlich. Die Kosten 
betragen € 100,- pro 
Kind. Interessierte El-
tern können sich direkt 
an Kursleiter Christo-
pher Sckirl wenden: 
 0162- 2099690, 
eMail: Fuenfkampf@
sc-wentorf.de

� Imke Kuhlmann

Kinder- und  
Jugend-Reha 
Glinde – Viele Familien wissen 
nicht, wie sie eine Reha für ihr 
chronisch erkranktes Kind beantra-
gen können – dabei kann ein Reha-
Aufenthalt bei Erkrankungen wie 
Übergewicht, Verhaltensstörungen, 
Sprachentwicklungsstörungen, 
Haut- und Atemwegserkrankun-
gen, psychischen Auffälligkeiten 
oder Diabetes mellitus eine große 
Unterstützung für Kinder und ihre 
Familien sein. Eine Info-Veranstal-
tung für Eltern und Fachkräfte 
findet am Dienstag, 16. Dezember 
14.30 – 16 Uhr, im Familienzent-
rum Glinde / Oststeinbek, Markt 
16, in Glinde statt. 

Das Projekt ZuKiJu möchte hier-
bei helfen. Das Familienzentrum in 
Kooperation mit ZuKiJu lädt Eltern 
sowie Fachkräfte zu kostenfreien 
Info-Veranstaltungen ein.

Diese Veranstaltung beantwortet 
folgende Fragen:

• Für wen ist eine Kinder- und 
Jugend-Reha geeignet?

• Wie läuft so eine Reha eigent-
lich ab?

• Wie stellt man einen Antrag?
• Welche Unterstützungsange-

bote gibt es (z. B. Reha-Coaching)?
Anmeldung bitte unter: famz-

go@awo-stormarn.de

Wentorf – Die Gemeinde Wentorf 
hat das Ergebnis der Kinder- und 
Jugendbeiratswahl 2025 offiziell 
festgestellt. Neun Kinder und 
Jugendliche hatten fristgerecht 
ihre Kandidatur eingereicht. Nach 
Prüfung durch den Wahlvorstand 
bestätigte der Wahlausschuss im 
November die Zulassung aller Be-
werberinnen und Bewerber.

Gemäß Wahlordnung gelten 
bei fünf bis neun gültigen Wahl-
vorschlägen alle Kandidierenden 
automatisch als gewählt. Damit 
gehören dem Kinder- und Jugend-

beirat für die Amtszeit 2025 bis 
2027 Mila Altundağ, Lasse Rasmus 
Ebert, Helen Kendra Helmrich, 
Julius Perrey, Jonas Maximi-
lian Riethmüller, Phillip Konrad 
Schwank, Leu Lillebror Seifert, 
Lieven Lombard Seifert und Mathis 
Gabriel Tönnesmann an.

Die konstituierende Sitzung 
des neuen Gremiums findet am 
Dienstag, 9. Dezember statt und 
wird vom Bürgervorsteher oder der 
Bürgermeisterin eröffnet und bis 
zur Wahl des Vorstands geleitet.
� Imke Kuhlmann

Wentorf – Der Musikzweig des 
Gymnasium Wentorf, Hohler Weg 
16, lädt zum traditionellen Weih-
nachtskonzert am Mittwoch, 17. 
Dezember, 19.30 Uhr.

Unter der musikalischen Leitung 
der Fachschaft Musik erwartet 
die Besucher ein festliches und 
abwechslungsreiches Programm. 
Neben den Streichorchestern 
der 9. und 10. Klassen sowie der 

Oberstufe werden 
auch die Chöre, die 
Mittelstufenbläser und 
die Ensembleklassen 
ihr Können präsen-
tieren. Der Eintritt 
ist frei; Spenden zur 
Unterstützung der 
musikalischen Arbeit 
am Gymnasium sind 
herzlich willkommen.

Weihnachtskonzert am Gymnasium Wentorf

· Wendt und Kühn
· Playmobil & Lego
· Tonies 
· Legami 
· �Kinder-Geburts-
tagskörbe 

  und vieles mehr

Ladenzeile Königsberger Str. 43 · Neuschönningstedt 
Telefon und Fax 040 - 710 70 12 

Geöffnet Mo. – Fr. 9.30 – 12.30 u. 14 – 18 · Sa. 9.30 – 12.30 Uhr

Das finden Sie bei uns:

Hamburger Straße 2 · Reinbek
 722 60 57 ·     722 88 69

gebt fein acht,

Abgeben der Schuhe 
   bis Freitag, 5. Dez. 
      bei uns in der 

der Niklaus kommt bald über Nacht
und hat für Euch was mitgebracht.
Wenn Du uns bringst ’nen saubren Schuh,
kannst am Niklaustag ihn holen Du.

Schwimmkurs für Kinder 
Es gibt noch freie Plätze

Kinder- und Jugendbeirat Wentorf 
Konstituierende Sitzung am 9. Dezember



Bahnhofstraße 6b • 21465 Reinbek

T - 040 - 4689 8649 0
E - info@reichert-gehrke.com 
W - www.reichert-gehrke.com

Auto & Technik Alles rund um´s Auto!Alles rund um´s Auto!

www.auto-technik-zargari .de
Bei Inspektion/Reparatur oder HU/AU erhalten Sie 
einen kostenfreien Werkstattersatzwagen.

Zargari  (040) 70 29 39-0
Wilhelm-Bergner-Straße 4 • 21509 Glinde 

Ihr KFZ-Meisterbetrieb für alle Marken in Glinde

Kommen Sie sicher durch die kalte Jahreszeit!
Machen Sie jetzt Ihr Auto winterfest mit unseren Serviceangeboten.

• Reifenservice & Reifeneinlagerung
• PKW & NKW Reparatur & Service
• tägl. HU Abnahme durch den

inkl. Abgasuntersuchung
• Autoglasarbeiten
• Karosserieinstandsetzung & Lackierarbeiten
• PKW-Waschanlage
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OBI Markt Glinde · Wilhelm-Bergner-Str. 2 · Tel. 040 - 730 93 70 · Mo. bis Sa. 8 bis 20 Uhr · www.obi.de/glinde 

· Lieferung im Umkreis bis Trittau
· Aufpreis für Lieferung: 10,- €
· Angebote nur solange der 
 Vorrat reicht

OBI-LIEFER-SERVICE:
Einlagerung der bereits ausge-
wählten und bezahlten Tanne. 
Der Weihnachtsmann persönlich 
liefert die Nordmanntanne am 
Montag, 22. oder am Dienstag, 
23. Dezember direkt nach Hause.

Erhältlich 
in den Qualitäten: 

Standard oder 
Premium, geschlagen 

oder im Topf

Weihnachts-
schmuck, Lichter-

ketten, Tannenbaum-
ständer usw. finden 

Sie im 400 qm großen 
OBI Weihnachts-

markt

Nordmanntannen
 frisch geschlagen – vom Hof Oelkers aus 

Wenzendorf (Landkreis Harburg)

Baumgrößen 
von 1,10 bis 

2,50 m (größere 
gern auf Bestellung)

Weihnachtskonzert des Feuerwehrmusikzuges Wentorf-Börnsen
Börnsen – Weihnachtliche Klänge füllen am 
Dienstag, 9. Dezember, die Heilig-Kreuz-Kirche 
in Börnsen: Ab 19.30 Uhr lädt der Feuerwehr-
musikzug Wentorf-Börnsen zu seinem Weih-
nachtskonzert ein.

Bekannte Weihnachtsklassiker stehen ebenso 
wie moderne Weihnachtshits auf dem etwa 
90-minütigen Programm des Blasorchesters. 
Die Gäste sind eingeladen, als Chor bei den 
Liedern »Ihr Kinderlein kommet« und »In der 
Weihnachtsbäckerei« mitzusingen. Der Eintritt 
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LDzu dem Konzert ist frei, die Mu-
sizierenden freuen sich aber über 
Spenden zugunsten der musikali-
schen Nachwuchsförderung. 

Die Heilig-Kreuz-Kirche befin-
det sich im Kirchweg 6 in 21039 
Börnsen, der Einlass beginnt um 
19 Uhr. 

http://www.auto-technik-zargari.de



